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Das große Potential internationaler Geschäftsaktivitäten 

eröffnet auch mittelständischen Unternehmen neue, 

Erfolg versprechende Perspektiven. Es gilt, Chancen 

rechtzeitig zu erkennen, Möglichkeiten effektiv zu 

nutzen und Risiken zu begrenzen.

Mit über 60 Mitarbeitern ist unsere Kanzlei eines der 

führen den Beratungsunternehmen in der Region. Neben 

dem klassischen Dienstleistungsspektrum einer großen 

Wirtschaftsprüfungs- und Steuer beratungskanzlei ha-

ben wir die Beratung und Begleitung bei internationalen 

Geschäftsbeziehungen konsequent ausgebaut.

Als Mitglied des internationalen Netzwerks von PKF 

Pannell Kerr Forster International sind wir mit über 

13.500 Partnern und Mitarbeitern aktuell in 119 Ländern 

vertreten. So können wir Sie weltweit direkt und konti-

nuierlich bei der optimalen Ausgestaltung Ihrer interna-

tionalen Aktivitäten unterstützen. 

Individuell auf Ihr Unternehmen abgestimmte Konzepte 

sorgen für effi ziente und stabile Lösungen und sichern 

Ihren Erfolg.
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97070 Würzburg, Oeggstraße 2/Jacobi-Hof, Tel. 0931-3 55 78-0, www.ifp-wue.de, www.pkf-wuerzburg.de

97941 Tauberbischofsheim, Pestalozziallee 13/15, Tel. 09341-89 08-0, www.ifp-tbb.de

Individuelle Beratung weltweit. Für Ihren Erfolg.

Perspektiven über die Grenzen hinaus.
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Editorial

das Jahr 2006 war geprägt von 
einer positiven Entwicklung in 
fast allen Bereichen der Wirt-
schaft . Man könnte auch sagen, 
der Aufschwung hat Tritt gefasst 
in Deutschland, es geht wieder 
aufwärts. „Aufwärts“ war und 
ist auch das Motto der bayeri-
schen Wirtschaft sjunioren. 

Wir, die Wirtschaft sjunioren, blicken nach vorne. Chancen zu nutzen 
und Gelegenheiten zu ergreifen ist unsere Pfl icht. Nur so kann man 
als Unternehmer oder als Führungskraft  die Zukunft  aktiv und er-
folgreich gestalten. Und nur so erreichen wir die Ziele, die wir uns 
gesteckt haben. 

Das Ziel der Wirtschaft sjunioren ist die Erweiterung des persönlichen, 
lokalen, nationalen und internationalen Netzwerkes sowie der Aus-
tausch mit Gleichgesinnten. 

Als „Treff punkt“ dienen hierfür auch im Jahr 2007 wieder zahlreiche 
Betriebsbesichtigungen, Vorträge und Seminare. Natürlich sind bei 
unseren Veranstaltungen auch nationale und internationale Gäste 
gerne willkommen. 

Die Internationalität spiegelt sich speziell auch in unserem Junioren-
kreis wider. Unsere 1st Wuerzburg International Academy wurde mit 
dem Bundespreis 2005 in der Kategorie „Internationale Projekte“ 
und dem Europapreis 2006 ausgezeichnet. Die Vorbereitungen für 
unsere 2nd Wuerzburg International Academy mit dem Motto “best 
time for international footprints” laufen bereits auf Hochtouren, 
denn Erfolge sollten fortgesetzt werden ... 

Viel Erfolg wünsche ich auch dem neuen Vorstandsteam, das seine 
Arbeit aufgenommen hat und bereit ist, sich den Herausforderungen 
und Aufgaben des Vorstandsamtes zu stellen. 

Stellvertretend für das ganze Team danke ich an dieser Stelle noch 
den ausgeschiedenen Vorständen des vergangenen Jahres und allen 
Aktiven, die sich in unser Netzwerk eingebracht haben. Nur wer das 
Netzwerk lebt, kann das Netzwerk erleben. 

In diesem Sinne wünsche ich Euch und Ihnen allen ein erfolgreiches 
und gesundes Jahr 2007.

Peter Gehring
Sprecher der Wirtschaft sjunioren Würzburg

„best time for „best time for 
international foot-prints“

Liebe Wirtschaftsjuniorinnen und -junioren, 
werte Förderer und Gäste, 
sehr geehrte Damen und Herren,
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Editorial

Wir sind
über 180 Führungskräft e und Unternehmer und als aktive Mitglieder 
nicht älter als 40 Jahre. Wir kommen aus allen Bereichen der Wirt-
schaft  in der Stadt und den Landkreisen Würzburg und Kitzingen 
und sind bei der Industrie- und Handelskammer (IHK) Würzburg-
Schweinfurt organisiert.

Wir wollen
durch unseren solidarischen Einsatz die Akzeptanz für unternehme-
risches Handeln in unserer Region stärken.
Wir wollen die Wirtschaft s- und Gesellschaft spolitik und natürlich 
auch die Kommunalpolitik aktiv mitgestalten. Unsere Organisation 
steht für den demokratischen Rechtsstaat als Voraussetzung für die 
Marktwirtschaft  mit der Verpfl ichtung zu sozialer und ökologischer 
Verantwortung.

Wir
• begrüßen den stetigen wirtschaft lichen und gesellschaft lichen 

Wandel als ein konstruktives Element;
• fordern „Weniger Staat – mehr Privat“, also die Rückführung des 

Staates auf seine hoheitlichen Aufgaben und setzen bei der Bewäl-
tigung gesellschaft spolitischer Probleme auf marktwirtschaft liche 
Lösungen;

• plädieren dafür, das Sozial- und Wirtschaft ssystem an seinen leis-
tungsfördernden Auswirkungen zu messen und diese zu stärken;

• treten für eine stärkere Betonung der Eigenverantwortlichkeit im 
wirtschaft lichen und privaten Bereich ein;

• wollen gesellschaft spolitische und wirtschaft liche Entwicklungen 
vor dem Hintergrund eines werteorientierten Miteinander öff ent-
lich darstellen.

Diese Verantwortung wollen wir dort wahrnehmen, wo wir die Dinge 
am Besten mitgestalten können: Vor Ort. Für uns heißt das, in und 
um Würzburg und in der Region. Denn unsere Mitglieder sind sich der 
unternehmerischen Verantwortung für die Gesellschaft  auch außer-
halb ihres Unternehmens bewusst.
Wir ermutigen deshalb dazu, politische Verantwortung zu übernehmen 
und wollen selber Verantwortung in Selbstverwaltungsgremien der 
Wirtschaft , insbesondere der IHK, tragen. Nur damit und im über-
parteilichen Dialog mit allen gesellschaft lichen Gruppen und Bildungs-
einrichtungen können wir ein zeitgemäßes Unternehmerbild entwickeln.

Wir bieten
• Networking, Gespräche, Fachvorträge, Diskussionen, Seminare
• Betriebsbesichtigungen und Informationsreisen
• Arbeits- und Projektgruppen mit verschiedenen Institutionen
• regionale, nationale, internationale Konferenzen mit anderen  

WJ-Kreisen

Natürlich intensivieren und pfl egen wir auch die geschäft lichen und 
gesellschaft lichen Kontakte untereinander, eröff nen und fördern da-
mit Chancen für die persönliche Weiterentwicklung und stärken den 
Gedanken der Solidarität untereinander. Denn wir verstehen uns als 
ein Spiegelbild der gewerblichen Wirtschaft  in und um Würzburg 
und Kitzingen.

Die WJ Würzburg laden Sie ein
Lernen Sie uns als Gast unverbindlich kennen – senden Sie uns hierzu 
einfach den Info-Coupon am Heft ende ausgefüllt zu.

Informationen bei Gabriele Hain,
IHK Würzburg-Schweinfurt
Mainaustraße 33
97082 Würzburg
Tel.: 0931/4194-326
Fax: 0931/4194-333
E-Mail: kontakt@wj-wuerzburg.de
www.wj-wuerzburg.de

Personalvermittlung · Personalberatung
Bewerbermanagement · Outplacement 

Interimsmanagement

Unternehmensberatung · Coaching

Sedanstraße 27 · 97082 Würzburg, 
Tel. 0931 45289-90 · Fax 0931 45289-91

info@beckhaeuser.com

WIR – Die Wirtschaftsjunioren Würzburg

Unsere Stimme ist gefragt, denn Wirtschaft sjunioren haben 
Gewicht. Als Würzburger Wirtschaft sjunioren sind wir der Dach-
organisation der 61 bayerischen Juniorenkreise angeschlossen, 
die rund 4.500 Mitglieder zählt. Der Landesverband wiederum 
gehört den Wirtschaft sjunioren Deutschland WJD an, dem 
Spitzenverband der jungen deutschen Wirtschaft . Und dieser 
ist eingebettet in die Struktur der Junior Chamber Internatio-
nal (JCI), dem weltweit größten Netzwerk von Unternehmern 
und Führungskräft en mit rund 9.300 Juniorenkreisen und 
rund 420.000 Mitgliedern.
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Arbeitskreise

Arbeitskreis 
Internationales
Rückblick
Der Arbeitskreis Internationales hat sich zum Ziel gesetzt, die Ver-
bindung zwischen den Ländern zu fördern, Kulturen und Lebens-
weisen auszutauschen, Hürden und Hemmschwellen zu überwinden 
und dadurch den Blick über unseren nationalen Tellerrand hinaus 
zu schärfen. 

Nach dem aufregenden Jahr 2005, in dem wir in Würzburg die 1st 
Wuerzburg International Academy veranstaltet hatten und dafür auf 
Bundesebene bereits ausgezeichnet wurden, folgten im Jahr 2006 
weitere großartige Aktivitäten des AK Internationales. Wir konnten 
unsere freundschaftlichen Beziehungen mit Jyväskylä in Finnland 
und Gent-Artevelde in Belgien weiter vertiefen und folgten gerne 
deren Gegeneinladungen auf unsere Academy.
Aber zunächst waren wir gefordert, im Februar das sogenannte 
„PRIME“-Wochenende für 25 Teilnehmer unter der Leitung von 
Michaela Fischer durchzuführen.

Ende Februar flog unter der Leitung von Jochen Behringer unsere 
14-köpfige Würzburger WJ-Delegation nach Jyväskylä, der bekannten 
finnischen Rallye-Location, wo sie mit Unterstützung des dortigen 
Nachbarkreises Keuruu in gewohnt freundschaftlicher Weise aufge-
nommen wurden.
Im April ein weiteres Highlight: die Brüsselfahrt der WJ Mainfranken, 
die der Arbeitskreis Internationales zusammen mit dem AK Wirt-
schaft und Politik organisiert hatte. Mit einer 22 Personen starken 
Gruppe nahmen wir die Einladung unserer Europaparlaments- 
abgeordneten Dr. Anja Weisgerber an und besuchten in Brüssel das 
Parlament, die Bayerische Landesvertretung und die Deutsche In-
dustrie- und Handelskammer DIHK. 
Unsere „Ströpkes“-tragenden Freunde aus dem belgischen Gent 
konnten wir im vergangenen Jahr gleich zweimal besuchen. Im Mai 
luden sie uns zu ihrer „International Academy“ ein. Voller Freude 
nahmen wir zur Kenntnis, dass sie erfolgreiche Teile unserer Veran-
staltung ebenfalls verwendet haben. Und im Juli fanden die Gentse 
Feesten statt, eine Woche voller Spektakel in der ganzen Stadt.

Nach dem Bundespreis für unsere „International Academy“ folgte im 
Sommer bei der Europakonferenz in Tallinn der Höhepunkt unserer 
Arbeit im AK Internationales: Wir griffen nach den Sternen und be-
warben uns für den Europapreis. Ein dreiköpfiges Team um Oliver 
Neudert erarbeitete im April eine umfangreiche, aber hervorragend 
strukturierte Bewerbungsunterlage in englischer Sprache. Und auch 
auf europäischer Ebene zeigte sich, dass Würzburg das mit Abstand 
beste Event organisiert hatte und so sind wir nun stolze Besitzer des 
Europapreises der „Junior Chamber International JCI“ !

Ausblick
Im neuen Jahr 2007 hat unser AK Internationales die ehrenvolle Auf-
gabe, die zweite Auflage der „Wuerzburg International Academy“ aus-
zurichten. Unser Team hat sich hierfür bereits interessante Inhalte 
und Abläufe ausgedacht und steckt jetzt mitten in der Umsetzung. 
Unterkünfte, Catering, Events, Einladungen, Terminplanungen – alles 
will wieder organisiert sein. Unter Führung der Academy-Directors 
Dirk Raab und Brigitte Weixler sowie der AK-Leitung entsteht im AK 
Internationales derzeit ein langes Wochenende, mit dem wir wieder 
Preise einheimsen möchten. Die Latte ist hoch gesteckt – denn der 
Weltpreis ging uns dieses Mal noch durch die Lappen. Termin wird 
der 12. bis 15. Juli 2007 sein. Wir werden mit der internationalen 
Delegation unter anderem die Würzburger Druckmaschinenfabrik 
Koenig & Bauer (People & Print) besichtigen, Seminare abhalten 
und auch einiges zum Thema „Socializing“ anbieten. Neu wird sein, 
dass es auch eine Art „Jugendcamp“ für 18 bis 25-jährige Schüler, 
Studenten etc. aus Würzburg und unseren Partnerstädten geben wird. 
Schließlich brauchen wir nach den Auszeichnungen für unsere Aca-
demy 2005 eine neue Herausforderung und tragen zudem auf die-
sem Wege den grenz-überschreitenden Gedanken bereits in unsere 
Jugend hinein. 
Außerdem wird es wieder zahlreiche Möglichkeiten geben, unsere 
Twinning-Partner in Belgien, Finnland und Ungarn zu besuchen. 

Interessenten sind jederzeit herzlich eingeladen, über die IHK Kon-
takt mit uns aufzunehmen. Wir treffen uns jeden letzten Dienstag  
im Monat.

Ralf Roswora  Brigitte Weixler                                                      
  Leiterin AK Internationales, 
  E-Mail: weixler@wj-wuerzburg.de
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Arbeitskreis 
Kommunikation
Hallo werte Gäste und  
Interessenten am Arbeitskreis 
Kommunikation!

Ich bin Stefan Breitzke, Leiter des AK Kom-
munikation bei den WJ Würzburg. Seit kur-
zem seid Ihr neue Gäste bei den Wirtschafts-
junioren; gerne erzähle ich Euch also gleich 
einmal aus dem AK KOM und lade Euch 
herzlich ein, beim nächsten Treffen bei uns rein zu schnuppern. Wir 
treffen uns jeden dritten Donnerstag im Monat ab 19 Uhr, den jewei-
ligen Treffpunkt erfahrt Ihr auf Nachfrage bei mir. Um unser Netz-
werk zu beleben, stellt sich bei jedem Treffen ein anderes Mitglied in 
seinem Betrieb vor.

Wir vom AK KOM sind so etwas wie der Festausschuss der Wirt-
schaftsjunioren. Verantwortlich für alle geselligen Zusammentreffen 
organisieren wir das, was Spaß macht und betreuen auf diese Art die 
Mitglieder, Gäste und Fördermitglieder. Im halbjährlichen Rhyth-
mus erstellen wir die Infopost („durchblick“), um alle Mitglieder auf 
dem aktuellen Stand zu halten.

Zu unseren Aufgaben gehört auch die Organisation von Work-
shops, Betriebsbesichtigungen oder Vorträgen. Solltet ihr hier The-
men- oder Veranstaltungswünsche haben, freuen wir uns auf Eure 
Anregungen. Alljährliche Höhepunkte sind das Sommer- und das 
Herbstfest, der Go-Cart-Cup sowie Würzburg by night. Mitglieder 
und Unternehmen hautnah – und wir sind als Wirtschaftsjunioren 
mittendrin im Geschehen.

Daneben überlegen wir uns, wie die Mitgliederbetreuung und die 
interne Kommunikation am Laufen gehalten und verbessert werden 
kann. Hier sind unsere Ansätze ein Gästebetreuer oder ein Mentor-
system für Gäste und Neumitglieder sowie eine eigene Projektgruppe 
„Fördermitglieder“.

Fördermitglied wird man mit 40 Jahren automatisch, bleibt aber 
Wirtschaftsjunior. Die einzige Änderung ist, dass Fördermitglieder 
nicht wählbar sind oder selbst wählen können. Was aber nicht heißt, 
dass man nicht mehr aktiv dabei sein darf. Genau um dies zu ver-
hindern und so wertvolles Know-How nicht versickern zu lassen, 
arbeiten wir aktuell verstärkt auf eine verbesserte Betreuung und 
Reaktivierung hin.

Für Euch als Gäste könnte es interessant sein, sich in der Mitglieder-
betreuung einzubringen, da Ihr ja noch unvoreingenommen seid 
und durch direktes Feedback sicher wertvolle Impulse geben könntet, 
was am wichtigsten wäre, was Euch auffällt oder fehlt usw. Da wir 
das dann nach Möglichkeit gleich umsetzen, ist hier ein kurzfristiges  
Ergebnis sicher motivierend. Gleichzeitig sind wir im AK KOM natür-
lich am dichtesten an allen Mitgliedern dran.

Eine weitere Möglichkeit, interessante Kontakte zu knüpfen, bietet 
unser monatlicher Stammtisch. Hier habt ihr auch die Möglich-
keit, Bekannte und Kollegen mitzubringen und so aktiv den Kreis 
der Wirtschaftsjunioren zu erweitern. Der Stammtisch findet jeden 

ersten Dienstag im Monat ab 19:30 Uhr im Hofbräu-Keller in Würz-
burg statt.

Was wir im AK KOM über den Winter 2006/07 aufbauen wollen, ist 
die interne Kommunikation per Internet. Hier sind wir noch ganz am 
Anfang und haben verschiedene Ansätze vom Schwarzen Brett über 
private Verabredungen oder Businessfragen und Mitgliedervorstel-
lungen/Firmenvorstellungen. Ziel ist das bessere Kennen lernen der 
anderen Wirtschaftsjunioren und der ungehinderte Informations-
fluss mit allen Vorteilen, die ein aktives Netzwerk bieten kann. Die 
gerade relaunchte Website wj-wuerzburg.de kam auch auf einen Vor-
schlag aus den Reihen unseres AK zustande.

Wie ich finde, ein recht spannendes und vielseitiges Aufgabengebiet. 
Über Euer Interesse freue ich mich, die zu Beginn ausgesprochene 
Einladung gilt. Nutzt das Netzwerk und lernt die Wirtschaftsjunioren 
kennen – je mehr Ihr gebt, umso mehr kommt auch zurück.

In diesem Sinne Euch einen guten Start in die Gästezeit. Sofern Ihr 
Fragen habt, nehmt einfach Kontakt zu mir auf.

Stefan Breitzke
Leiter AK Kommunikation, E-Mail: sb@wer-bung.de
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Arbeitskreis
Wirtschaft & Politik
Zielsetzung

Der AK WiPo setzt im Jahr 2007 stark auf die Zusammenarbeit und 
den Austausch von Information und Know-How der Wirtschafts-
junioren untereinander.

In offenen Gesprächen und mittels kurzer Firmenvorstellungen sollen 
sich die Wirtschaftsjunioren gegenseitig zu Verbesserungsmöglich-
keiten in der Firma wie im Privatbereich anregen.

Das vergangene Jahr im Überblick

Round Table mit den Stadträten der FDP
Anfang des Jahres trafen sich die WJ Würzburg und die Stadträte 
der FDP zum Meinungs- und Erfahrungsaustausch. Dabei wurden 
Themen wie Hotelturm, Entwicklung der Innenstadt, Sicherung des 
Wirtschaftsstandortes Würzburg und Abzug der US-Streitkräfte disku-
tiert. Sowohl die Teilnehmer aus dem Kreis der Wirtschaftsjunioren 
als auch die Stadträte konnten dabei viele positive Impulse gewinnen. 

4. Würzburger BerufsInformationsTag – BIT
Der BIT hat sich mittlerweile als festes gemeinsames Projekt der 
Arbeitskreise Zukunft sowie Wirtschaft & Politik etabliert. Auch 
beim 4. BerufsInformationsTag informierten sich wieder über 2.000 
Personen über berufliche Möglichkeiten und Perspektiven.

Brüsselreise
Vom 26.04.–27.04.2006 organisierte der Arbeitskreis Wirtschaft & 
Politik zusammen mit dem Arbeitskreis Internationales eine Reise 
für die Wirtschaftsjunioren Mainfranken nach Brüssel. 
Neben Sightseeing stand natürlich auch der Besuch des EU-Parla-
mentes auf dem Programm. Dabei trafen sich die Teilnehmer mit  
Dr. Anja Weisgerber zum Austausch. Der Besuch der Bayerischen 
Vertretung sowie der DIHK rundeten das Programm ab.

Business-Knigge
Gute Umgangsformen ermöglichen ein sicheres Auftreten auf dem 
gesellschaftlichen Parkett und bestimmen nicht nur den ersten Ein-
druck gegenüber Fremden, sondern beeinflussen oft entscheidend 
das Image im Geschäftsleben. 
Einen tieferen Einstieg in das ABC des guten Benehmens erhielten 
die Teilnehmer unseres Business-Knigge. Sympathiefaktoren beim 

ersten Eindruck und Dos and Don‘ts beim Smalltalk wurden dabei 
ebenso vermittelt wie die richtige Benutzung des Bestecks und gute 
Tischmanieren. 

Human-Table-Soccer
Inspiriert durch die Fußball-Weltmeisterschaft 2006 haben die Wirt-
schaftsjunioren Würzburg auf dem Würzburger Marktplatz ihr erstes  
Human-Table-Soccer-Turnier veranstaltet. Acht hochmotivierte Mann-
schaften, die sich aus Unternehmen und Vereinen der Region zu-
sammensetzten, traten hierbei an, um einen Sieger zu ermitteln.
 
WJ VIP-Lounge 
Im Rahmen des Projekts „WJ VIP-Lounge“ war im November Prof. 
Dr. Peter Bofinger zu Gast bei den Wirtschaftsjunioren. 
Als Mitglied des Sachverständigenrates zur Begutachtung der gesamt-
wirtschaftlichen Lage berichtete er dabei über seinen Weg vom Stu-
dium bis zum „Wirtschaftsweisen“. Zu den Gesprächsthemen zählten 
neben der aktuellen Wirtschaftspolitik und den Prognosen für 2007 
auch die Zukunft des Wirtschaftsstandortes Würzburg.
 
Hauptziele für 2007

Debating 
Debatten interessant gestalten, sich schnell auf neue Themen und 
Argumente einstellen, gute Argumentationstechniken lernen und 
sich rhetorisch verbessern. Ziel ist es, ein Würzburger Debating-Team 
zu entwickeln, das sich mit anderen Teams jederzeit erfolgreich  
messen kann.
 
Wirtschaft trifft Kultur
Würzburg hat durch das Mozartfest und auch durch das Stadttheater 
kulturell einige Höhepunkte zu bieten. Was können Führungskräfte 
aus der freien Wirtschaft von einem Schauspieler lernen? Tritt nicht 
jeder auf einer Bühne auf ?

Soziales Projekt
Unterstützung eines sozialen Projektes durch eine organisierte Ver-
anstaltung im Rahmen des CSR-Jahresthemas der WJ Bayern.

Termine 
Unser Arbeitskreis trifft sich an jedem dritten Dienstag im Monat. 
Informationen zu den Veranstaltungen und Uhrzeiten gehen einige 
Tage den vorgemerkten Mitgliedern/Gästen per E-Mail zu. 

Sabine Wieler
Leiterin AK Wirtschaft & Politik, E-Mail: sabine.wieler@birkart.com 
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Arbeitskreise

Arbeitskreis Zukunft
Zielsetzung

Unternehmen brauchen zur Sicherung eines langfristigen Erfolgs 
motivierte, flexible und leistungsbereite Mitarbeiter, die mit unter-
nehmerischem Geschick das Geschäft vorantreiben und sich über-
durchschnittlich engagieren. Um wirtschaftliches Denken und unter- 
nehmerische Standpunkte bereits frühzeitig an junge Heranwach-
sende zu vermitteln, engagiert sich der AK „Zukunft” kontinuierlich 
im Meinungs- und Gedankenaustausch mit Schülern, Studenten, 
Lehrern, Professoren sowie den verantwortlichen Organen aus Wirt-
schaft und Politik.

WJ in die Schule
Auch im abgelaufenen Kalenderjahr wurde die seit mehreren Jahren 
erfolgreiche Aktion „WJ in die Schule” fortgesetzt. Auf Anforderung 
der angeschriebenen Schulen in Stadt und Landkreis Würzburg und 
Kitzingen wurden gemeinsam mit den Schülerinnen und Schülern 
der Vorabschlussklassen aller Schulformen Ideen entwickelt, wie die 
Berufswahl richtig vorbereitet wird, und Tipps gegeben, welche Fak-
toren bei Bewerbung und Vorstellungsgespräch aus Unternehmer-
sicht zu beachten sind. Mit Hilfe unserer Vortragsunterlagen als Leit- 
faden konnte bereits eine Vielzahl von Wirtschaftsjunioren ihre per-
sönlichen Erfahrungen an Schülerinnen und Schüler weitergeben. 
Dieses Projekt werden wir auch im Jahr 2007 fortsetzen. Wer Interesse 
hat, mit uns als Referent in die Schulen zu gehen, meldet sich bitte 
bei Robert Bausenwein (robert.bausenwein@bueroforum.net).

BIT 2007
Das Hauptprojekt in 2006 war – gemeinsam mit dem AK „Wirtschaft 
& Politik” – die Organisation und Durchführung des BerufsInfor-
mationsTags in der S.Oliver-Arena. Die fast 50 Aussteller, die rund 
60 Ausbildungsberufe darstellten, konnten sich über 2.200 Besucher  
freuen. Weitere Informationen hierzu findet Ihr im BIT-Bericht.  
Wir werden auch in 2007 wieder einen BIT veranstalten und freuen 
uns über jede Art von Unterstützung – bitte bei Stefan Breitzke 
(breitzke@step-by-steb.de) melden.

WJ in die Hochschulen
Es ist uns gelungen, in Zusammenarbeit mit der Fachhochschule eine 
Vortragsreihe zu entwicklen, die Ende 2006 im Fachbereich Betriebs-
wirtschaft angeboten wird. Ziel ist es, den Studierenden Themen zu 
vermitteln, die nicht im Vorlesungsprogramm angeboten werden.  

Es werden folgende Vorträge angeboten:
– Der erste Arbeitsvertrag
– Die ersten 100 Tage im Unternehmen
– Gehaltsverhandlungen/Vergütungssysteme 
Wer uns bei diesem Projekt unterstützen möchte (sowohl bei der 
Projektorganisation oder als Referent), setzt sich bitte mit Christopher 
Rathmann (c.rathmann@rathmann-architekten.de) in Verbindung.

Praktikumsbörse
Seit einigen Jahren bieten wir interessierten Schülerinnen und Schülern 
an, sich für ein Praktikum zu bewerben. Mögliche Betriebe finden 
sie anhand einer regelmäßig aktualisierten Datenbank, die unter 
job.wj-wuerzburg.de abgefragt werden kann. Betriebe, die Interesse 
haben, dort aufgeführt zu werden, melden sich bitte bei Christine 
Mentele (c.mentele@geologieservice.de).

Die Zukunft aktiv gestalten – das ist unser Ziel

Wenn Euch die oben dargestellten Projekte neugierig gemacht haben 
oder Ihr noch weitere Ideen für unsere Arbeit habt, so seid Ihr zu 
den nächsten Treffen herzlich eingeladen.
Unsere Projektgruppen treffen sich in der Regel monatlich, ebenso 
der Arbeitskreis. Einladungen zu den Treffen werden vor allen AK-
Treffen an alle interessierten Mitglieder und Gäste per E-Mail von 
Robert Bausenwein als Leiter des AK „Zukunft” zugesandt.
Bei Fragen oder Anregungen könnt Ihr Euch gerne an mich (robert.
bausenwein@bueroforum.net) wenden. 

Robert Bausenwein
Leiter AK Zukunft, E-Mail: robert.bausenwein@bueroforum.net

������� ������
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Ende 2004/Anfang 2005 standen wir vom AK Internationales vor 
der Aussicht, in 2005 alle drei Twinning-Partner – Jyväskylä/Finn-
land, Miskolc/Ungarn und Gent Artevelde/Belgien zu einem Besuch 
in die Residenzstadt einzuladen. Das wäre nicht weiter schlimm ge-
wesen, aber beim Planen der drei Wochenenden wurde uns schnell 
klar, dass wir vermutlich wenige Würzburger motivieren könnten, 
dreimal „Residenz + Weinprobe“ zu besuchen.

Nach kurzem Überlegen war klar: Wir laden alle zusammen ein und 
machen nur ein Wochenende, aber dafür – dank Prime-Infektion 
von Beate Köhler – etwas intensiver. Also haben wir ein sehr straff es 
und umfangreiches Programm zusammengestellt und uns dabei auch 
immer an den Hauptaussagen des Creed orientiert – vom Netzwer-
keln bis zur EU-Verfassung, vom Teambuilding auf dem alten Main 
bis zur Pizza-Party beim Ofen-Toni waren viele Programmpunkte 
dabei und nicht nur unsere Gäste (36 an der Zahl), sondern auch 
ganz Würzburg war auf den Beinen (siehe Bericht Forum 2006).

Aber nicht nur, dass alle Teilnehmer begeistert waren, wir konnten 
auch bei der Bundeskonferenz 2005 in Chemnitz den Preis für das beste 
internationale Projekt der WJ Deutschland mit nach Hause nehmen. 
Damit war klar, dass wir das Scrapbook, in dem die Idee, die Durch-
führung und die Auswirkungen unseres Projektes festgehalten wur-
den, ins Englische übersetzen würden, um dann das Projekt für einen 
Europapreis einzureichen. Gesagt, getan. Oliver Neudert, Ralf Ros-
wora und ich machten uns also an die Arbeit und lernten bei der 
Gelegenheit das sehr effi  zient zu befüllende eaward-System der JCI 
kennen. Ein bisschen gewöhnungsbedürft ig, aber eben sehr prak-
tisch, wenn wahlweise von Moos, Mosbach und Marokko aus die 
Texte und Bilder eingearbeitet werden können – Internet sei dank.

In Tallinn – siehe Bericht in dieser Ausgabe – stieg die Spannung 
beständig bis zum Freitagabend. Aufgeregt und frisch aufgeputzt 
gingen wir zur Award-Ceremony. Natürlich mussten wichtige Leute 
wie der Konferenzdirektor noch viel Wichtiges erzählen, die Span-

oder wie aus einer Notlage ein Europapreis wurde

1st Wuerzburg 
International 
A c a d e m y

Highlights
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Highlights

nung war gigantisch. Die Reihe der Würzburger Junioren zappelte 
vor sich hin und wir schauten uns immer wieder an – wann geht’s 
denn endlich los?

Jetzt. Erstmal die Ehrung des besten First-Timers, des besten Public-
Speakers, des besten Debating-Teams, dann die besten Projekte auf 
Landesebene und dann endlich die besten Projekte auf Kreisebene 
und dann ... geschafft! Unglaublich! Zwei gequetschte Hände (Beates 
linke, meine rechte), jubeln und dann nix wie auf die Bühne! Mit 
Bundes-German, Landes-Markus, Würzburg-Jörg, deutscher Fahne 
und breitem Freudengrinsen. Dieses Gefühl ist unbeschreiblich. Ich 
kann es jedem nur empfehlen!

Aber ich muss ganz klar sagen, so ein Preis ist nicht der Erfolg einzelner 
Personen. Einen Europapreis kann nur ein Kreis gewinnen. Und es 
geht nur, wenn alle mithelfen, um aus einer kleinen Idee ein gigantisches 
Projekt zu realisieren. Der Europapreis gehört ganz Würzburg!

Schade nur, dass es in Seoul nicht auch noch mit dem Weltpreis 
geklappt hat, aber die 2nd Wuerzburg International Academy ist ja 
schon in Planung und ich glaube, damit könnten wir es schaffen – wir 
werden es auf jeden Fall versuchen! 

 Anke Cherdron

Die Präsidenten des Erfolgs (von rechts): Dirk Raab, Vorstandssprecher der WJ 
Würzburg 2005, und Jörg Conradi, Vorstandssprecher 2006.

Auf der Bühne bei der Preisverleihung (von links): German Drechsler, Anke 
Cherdron, Beate Köhler, Yiannis Lagos, Jörg Conradi und Markus Mentele.

Die 1st Wuerzburg International Academy-Direktorinnen Beate Köhler und 
Anke Cherdron – stolz und glücklich.
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Dichter Andrang herrschte beim 4. BerufsInformationsTag der Wirt-
schaft sjunioren Würzburg: 55 Firmen aus den unterschiedlichsten 
Branchen stellten den 2.000 Besuchern am 6. Mai rund 85 Ausbil-
dungsberufe vor. 

Daneben konnten die Jugendlichen beim „Bewerbungscheck“ ihre 
Unterlagen durchsehen lassen. Ein Team der Wirtschaft sjunioren 
stand den ganzen Tag bereit, um konstruktives Feedback zu geben und 
wertvolle Verbesserungen vorzuschlagen. Außerdem ver anstaltete der 
Kooperationspartner AOK Die Gesundheitskasse 30-minütige Bewer-
berworkshops. Erstmalig gab es auch „Bewerbungs coachings für 
Eltern“, in denen die heutigen Anforderungen vermittelt wurden.

Der BerufsInformationsTag – kurz BIT – wurde von den Wirtschaft s-
junioren Würzburg, dies sind rund 190 Jungunternehmer und Füh-
rungskräft e aus dem Raum Würzburg, bereits zum vierten Mal rein 
ehrenamtlich organisiert. Der BIT wurde 2003 ins Leben gerufen, um 

Jugendlichen, die oft mals noch gar keinen rechten Überblick über 
die verschiedenen Möglichkeiten haben, die Berufswahl zu erleich-
tern. Seit Oktober organisierte, plante und gestaltete ein zehnköpfi ges 
Team der Wirtschaft sjunioren auf Hochtouren – und das alles in 
seiner Freizeit. „Ziel ist, Schulabgängern aller Schultypen ein breites 
Spektrum an Berufen vorzustellen und praxisorientierte Informationen 
zu geben, um sie so bei der Entscheidung für den richtigen Beruf zu 
unterstützen“, erklärt Stefan Breitzke, Projektleiter des BIT.

Viele Firmen waren bereits in den letzten drei Jahren dabei und hatten 
noch vor Ort erklärt, auch in 2007 wieder kommen zu wollen. „Wir 
konnten auf dem BIT durch gute Gespräche wirklich weiter helfen 
und machen deshalb auch im nächsten Jahr wieder mit“, verspricht 
die Ausbildungsbeauft ragte von E.ON Bayern, Lilian Stumpf. „Das 
Interesse der Eltern an einer solchen Veranstaltung ist mindestens 
ebenso hoch wie das ihrer Kinder, und die Dankbarkeit für jegliche 
Information ist groß“, so Stumpf. 

Zukunft für Jugendliche 

BIT 2006BIT 2006

Highlights

Wir geben Ihrem Umzug 
den richtigen Schwung.

simply worldwide

Tel.: +49 (0) 931 901-213
Fax: +49 (0) 931 901-218
E-Mail: info.moving@birkart.com

www.birkart.com

Moving & Relocation: Umzüge, Möbel- und Messelogistik. Von national bis
interkontinental. Ganz schnell, ganz sicher, ganz BIRKART GLOBISTICS.

Gym_in Bayern  13.05.2005  9:22 Uhr  Seite 1
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Fragen stellen auf gleicher Augenhöhe

„Eine der Besonderheiten der Veranstaltung, auf die wir besonders 
stolz sind, ist, dass alle Firmen mit Auszubildenden kommen, so dass 
die Schülerinnen und Schüler die Möglichkeit haben, ungehemmt 
Fragen zu stellen und auf gleicher Augenhöhe Informationen zu er-
halten“, so Dr. Esther Knemeyer, die für die Öff entlichkeitsarbeit des 
BIT zuständig ist. 

Die Firmen konnten nicht nur ihr Unternehmen und dessen Berufs-
bilder vorstellen, sondern hatten die Möglichkeit, interessierte und 
qualifi zierte Bewerber/-innen direkt anzusprechen, ein Aspekt, der 
insbesondere für die kleineren Betriebe von Interesse ist. Das Spek-
trum der Aussteller reichte von der Deutschen Post, Mediengruppe 
Mainpost, Daimler Chrysler über die Würzburger Dolmetscherschule 
bis hin zu Aldi oder der unterfränkischen Kaminkehrerinnung. 

Palette der Berufsbilder ständig erweitert

Informationen aus erster Hand gab es über Ausbildungsberufe im 
kaufmännischen Bereich ebenso wie aus Technik, Handwerk und 
Gestaltung, Medien, Soziales, Dienstleistung und Gesundheit. Auch 
die Bundeswehr, Bereitschaft spolizei, das Rote Kreuz und die Wehr-
dienstberatung waren mit Azubis vertreten. Seit dem ersten BIT, an 
dem 40 Firmen rund 50 Berufe darstellten, wurde die Palette der Be-
rufsbilder von Jahr zu Jahr ständig erweitert. Am 5. Mai 2007 geht 
der BerufsInformationsTag in die fünft e Runde.

Highlights
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Goldene Ehrennadel 
verliehen
Im Rahmen des diesjährigen Sommerfestes haben die Wirtschafts-
junioren Würzburg ihrem Mitglied Markus Mentele die goldene 
Ehrennadel – die höchste von den WJD direkt verleihbare Ehrung 
– verliehen. Die Ehrung wurde durch Kreissprecher Jörg Conradi 
im Beisein der stv. Bundesvorsitzenden Kirsten Hirschmann und der 
stv. bayerischen Landesvorsitzenden Anja Kapfer vorgenommen. Mit 
der Auszeichnung wurden die ehrenamtlichen Leistungen von Markus 
Mentele insbesondere als Regionalsprecher Unterfrankens sowie als 
amtierender Landesvorsitzender der WJ Bayern gewürdigt.

Broschüren
Kataloge

Bücher
Prospekte

Zeitschriften
Farbig & sw:
Satz, Bild, Druck & Bindung aus einer Hand

Laub GmbH & Co. KG
Drucken & Binden
74834 Elztal-Dallau / Industriegebiet
Tel. 06261 80030
Fax 06261 800342
www.laub.de

Broschüren

Nach der Auszeichnung für das beste internationale Europäische 
Projekt im Rahmen der 50. Europakonferenz des Dachverbandes 
Junior Chamber International (JCI) in Tallinn/Estland im Sommer 
freuen sich die Wirtschaftsjunioren (WJ) Würzburg erneut über eine 
überregionale Ehrung. Im Rahmen der Bundeskonferenz der Wirt-
schaftsjunioren Deutschland in Bamberg Ende September wurde 
der Würzburger Kreis nach Offenbach und Köln als einer der drei 
aktivsten von insgesamt 210 deutschen Kreisen ausgezeichnet. Vor-

standssprecher Jörg Conradi und Geschäftsführer Radu Ferendino 
verstehen die Ehrung als Ansporn, das breite Veranstaltungsangebot 
auf demselben Qualitätsniveau fortzuführen und darauf basierend 
den Mitgliederzuwachs weiter zu verfolgen. Gegenwärtig zählen die 
WJ Würzburg 151 Mitglieder und Fördermitglieder. Ziel sei es, alle 
namhaften Unternehmen aus Stadt und Landkreis Würzburg und 
Kitzingen bei den WJ Würzburg repräsentiert zu sehen.

Erneut großer Erfolg für 
Würzburger Wirtschaftsjunioren
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Vom 14.06.2006 bis zum 18.06.2006 drehte sich die europäische 
Juniorenwelt um Tallinn, die Hauptstadt Estlands. Hier kamen 1.500 
Junioren zusammen, um sich auszutauschen, Neues zu erfahren, 
eine faszinierende Stadt kennen zu lernen und die Gastfreundschaft  
und immerwährende Freundlichkeit der Esten zu erleben.
Aus Würzburg hatten sich 15 Junioren zusammen mit zwei Gästen 
aufgemacht, die weißen Nächte und supersonnigen Tage im Norden 
der EU zu erkunden. Das heißt, dass Würzburg 1% der gesamten 
Konferenzgäste stellte – eine bemerkenswerte Leistung! 

Rund 350 Mitglieder zählt der estnische Verband und ich glaube, sie 
alle haben intensiv dazu beigetragen, dass der Slogan „everything is 
possible“ in Estland wahr wurde. Wir waren wunderbar umsorgt – 

immer waren Ansprechpartner vom Konferenzkomitee (COC) da, 
leicht zu erkennen an den weißen Westen, und immer wurde alles 
getan, um uns zu unterstützen, jederzeit.

Tallinn
Eine wunderschöne Stadt, die mit mittelalterlichem Flair auch uns 
Würzburger zu bezaubern wusste. Dazu ein wunderbares Wetter 
und Mitte Juni der freudige Umstand, dass es kaum dunkel ist. Die 
Stadt ist lebendig und lebt unter anderem auch von den Touristen, 
die für ein vielfältiges Treiben sorgen. Parks und Burgen, Kirchen 
und uralte Steinbauten, Markt und Geschäft e, freundliche, aufge-
schlossene und unaufdringliche Menschen. Diese Stadt allein ist 
schon eine Reise wert.

EuKo 2006
OnTour

Meeting à la Mercure. 

Das Mercure Hotel Würzburg am Mainufer bietet Ihnen immer den perfekten
Rahmen für Ihre Tagung. Neben komfortablen Räumlichkeiten und moderner
Technik steht Ihnen bei uns ein engagierter Mitarbeiterstab zur Seite.

Mercure Hotel Würzburg am Mainufer 
Dreikronenstraße 27 • 97082 Würzburg • Tel.: 09 31/41 93-0

Mercure Hotel Würzburg am Mainufer. Genießen Sie die Region.

Meeting_180x82mm.qxp  13.11.2006  22:55 Uhr  Seite 1

Wir kamen nach Tallinn –
und „everything was possible“...
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Was gehört zu einer guten Konferenz?
Man nehme: 
eine Handvoll  Trainings, 
zwei Löff el voll Debating & Public Speaking, 
dreihundert Gramm hochkarätige Keynote-Speaker 
2 Kilo interessante Seminare,

und würze das Ganze mit: 
einigen kulturelle Touren 
sowie diversen sportliche Veranstaltungen 
(vom Gotcha bis zum Tauchtraining), 
kurzen Wegen und guter Logistik.
 
Für die Füllung werden benötigt:
ein funktionierendes Catering, 
interessante Party-Locations, 
ein bisschen Bier und etwas Wodka, 

das Ganze garniere man dann mit extrem schönen Sonnenaufgängen 
inklusive rotem Teppich, Erdbeeren und Sekt.
Dazu passen ganz hervorragend 1.500 gut gelaunte Jaycees aus ganz 
Europa. Mit von der Partie natürlich auch unsere fi nnischen und bel-
gischen Twinning-Freunde. Diese Wiedersehen sind immer ein sehr 
schöner Teil der Konferenzen und mit steigender Zahl der Besuche 
kennt man/frau auch immer mehr Teilnehmer – das ist dann fast wie 
ein Familientreff en.
Ein wunderbares Rezept, das sich zwar nicht ganz einfach nach-
kochen lässt, aber einen extremen Genuss beschert!

Genauso wie die mit Spannung erwartete Award Ceremony. Schließ-
lich wollten wir ja wissen, ob wir es mit der 1st Wuerzburg International 
Academy auch in Europa auf das Treppchen für das „Best Internatio-
nal Development Program“ geschafft   haben. Nach einigen Vorreden 
(in so einem Fall erscheint uns das ja immer endlos) ging es dann los 
mit der Preisverleihung. Die Spannung in unserer Reihe stieg immer 
mehr – und dann kam unsere Kategorie (B4) an die Reihe und ... 
Jaaaaaaaahhhhhh wir haben es geschafft  ! Und uns natürlich riesig 
gefreut! Der Bundesvorstand würdigte erfreut unsere Leistung, zumal 
wir den einzigen Preis für Deutschland gewonnen hatten.
Die Gala-Party nach dem Preisgewinn war entsprechend gut gelaunt 
und der krönende Abschluss dieses Abends fand morgens um 4 Uhr 
am Strand statt – mit Sonnenaufgang, Sekt, Erdbeeren, rotem Teppich 
und ca. 800 Jaycees, von denen gut die Hälft e noch das Ball-Outfi t 
trug. Eine wunderschöne Stimmung am Strand und ein würdiger 
Abschluss für eine tolle Konferenz! Tallinn made everything possible!

 Anke Cherdron

... auf über 670 Seiten
... vom schnellen & preisgünstigen
Bastelversand für Hobby-, Bastel- und
Kreativprodukte aller namhaften
Markenhersteller!

Bestell-Hotline: www.hobbyfix.com
Gebührenfrei!!  Tel.: 0800 / 5 908 908

OPITEC-Handel GmbH
Hohlweg 1 · 97232 Giebelstadt

Mehr als 12.000 Artikel 
rund um die Themen

·  Werken 
·  Technik 
·  Kreatives Gestalten 
·  Handarbeit
·  Hobby
·  Basteln
·  Freizeit

Neuheiten! Trends! Ideen!
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WJ Würzburg goes Belgium

Die EU – unendliche Weiten...
Eine Gruppe unerschrockener Wirtschaft sjunioren der Kreise Würz-
burg, Schweinfurt, Rhön-Grabfeld, Bad Kissingen, Main-Spessart 
und Aschaff enburg machte sich Ende April auf den Weg nach Brüssel, 
um dort den Häuptlingen der Europäischen Union über die Schulter 
zu schauen.
Mitten in der Nacht ging es mit dem Bus los und auf direktem Weg 
in die Hauptstadt Europas, wo der Deutsche Industrie- und Handels-
kammertag (DIHK) das erste Ziel darstellte. Mit einer halben Stunde 
Verspätung landete unser Raumschiff  vor der ersten „extraterrestri-
schen“ Destination und wir wurden dort mit off enen Armen emp-
fangen. Zwei Mitarbeiter des DIHK berichteten den müden Fremden 
von ihrer Arbeit für deutsche Unternehmen und wie sie bei der Be-

schaff ung von EU-Fördergeldern beratend zur Seite stehen. Dabei 
erläuterten sie die Voraussetzungen dafür, solche Subventionen zu 
erhalten – ein Th ema, das einige der anwesenden Geschäft streiben-
den brennend interessierte. Allerdings gewann man auch den Ein-
druck, dass die Beschäft igten des DIHK in Brüssel nicht allzu oft  
Anträge genehmigen und uns einfach nur das theoretische Prozedere 
erläutern wollten. Das war nicht für alle befriedigend, aber doch ein-
mal ein interessanter erster Einblick in EU-Bürokratie.
Im Anschluss gab es eine kleine Stärkung und schon ging es zu Fuß 
weiter durch die unbekannte Großstadt zum Europaparlament, wo 
unsere Abgeordnete Dr. Anja Weisgerber in Gesellschaft  ihrer Assis-
tentin und ihres Parlamentskollegen Alexander Radwan aus dem Kreis 
Miesbach schon ungeduldig warteten. Herr Radwan war bereits Gast 
bei der Bavarian Academy im März, stellte sich dort unseren Fragen 
und berichtete sehr off en und spannend aus dem Leben eines EU-
Parlamentariers. Auch dieses Mal nahm er kein Blatt vor den Mund 
und äußerte freimütig, dass doch den kleinen Bauern im fränkischen 
Raum oder seiner Heimatregion wenig interessiert, was in meist sehr 
abstrakten Richtlinien aus Brüssel steht. Sein Schwerpunkt liegt in 
der Unterstützung mittelständischer Unternehmen, da er besonders 
aktiv im Bereich Wirtschaft  ist. Anja führte uns dann in die heili-
gen Hallen und wir nahmen bald Platz auf den Besucherrängen des 
Plenarsaals. Dort erklärte sie uns den Ablauf in der Gesetzgebung im 
Europaparlament und in welchen Ausschüssen sie tätig ist. Es war 
ein spannendes Gespräch, in dem wir doch einen guten Überblick 
über die Vorgänge „dort oben“ erhalten haben. Als Krönung des 
Besuchs konnten wir noch den ersten Minuten einer Plenarsitzung 
lauschen. Dies erwies sich als besonderer Glücksfall, da der franzö-
sische Abgeordnete Daniel Cohn-Bendit eine große Stunde hatte. 

Feuerwehr-Sonderfahrzeuge
Werkstatt-Wagen
Rollstuhl-Umbauten
Ladebordwände / Bus-Reparaturen

Episode I
Bildungsfahrt der WJ Mainfranken nach Brüssel – 26./27. April 2006

Blick in den Plenarsaal des Europaparlaments von der Besuchertribüne aus.
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Er diskutierte eine Viertelstunde mit dem Parlamentsvorsitzenden und 
seinen Kollegen über Formfehler in einer vorangegangenen Abstim-
mung. Eine überaus amüsante Vorstellung wurde uns da gegeben.
Wir verabredeten uns anschließend mit Anja zum Abendessen und 
machten uns nach kurzem EU-Souvenir-Shopping auf die Suche 
nach unserem Hotel.
Dank unseres mobilen Navigationssystems Modell Rossi2006 fan-
den wir schnell unsere Unterkunft und richteten uns mitten in der 
Brüssler Innenstadt häuslich ein. Nun schnell noch durch die Ein-
kaufspassagen geschlendert, über den Großen Markt spaziert und 
Männeken Pis bewundert. Dabei durfte natürlich der Erwerb von 
Süßwaren nicht vergessen werden. Unter dem Motto „Bei uns in 
Deutschland darf man immer etwas probieren“ schlemmten und 
schleckten sich einige durch die Chocolaterien und kamen schwer 
bepackt und glücklich wieder ins Hotel zurück.
Abends trafen wir Anja Weisgerber und ihre Assistentin bei ihrem 
Lieblings-Thai und vertieften dort bei gutem Essen und dem einen 
oder anderen Glas Wein die Themen des Tages. Und wer dann immer 
noch nicht müde genug war, der vertrieb sich die Nacht noch in 
Brüssels Altstadt mit Staatsministern und stellvertretenden Landes-
hauptmännern – oder einfach einem kühlen Bier.
Der zweite Tag gehörte dann der ständigen Vertretung unseres Frei-
staates inmitten der Parlamentsgebäude. Das schlossartige Anwesen 

war ja aus Presseberichten bereits bekannt, beeindruckt dann aber 
doch – schließlich stellt es eine kleine Insel zwischen den Glastürmen 
dar. Bayern hat so stets alle anderen im Blick und wird auf der ande-
ren Seite auch nie übersehen. Der Verantwortliche für den Bereich 
Wirtschaft in der Bayerischen Vertretung erklärte uns dann auch, 
wie dieser exponierte Platz gerechtfertigt wird: Schließlich sei das 
Bundesland Bayern größer als mancher Mitgliedsstaat der EU. In 
einem Vortrag wurde uns die Arbeit unserer Vertretung näherge-
bracht und später erhielten wir von einer aktuellen Praktikantin, einer 
Jurastudentin, einige Informationen zu ihrem Aufgabenbereich und 
ihren Erfahrungen in Brüssel. Gerade dieser Teil der Veranstaltung 
war besonders spannend – gerade für die, welche gerade Kinder im 
entsprechenden Alter haben oder vielleicht selbst noch etwas Neues 
erleben möchten.
Nach einer kleinen Mittagspause stießen dann Dr. Ralf Gündling 
und sein neuer Mitarbeiter Benedikt Kuttenkeuler zu uns. Die beiden 
Ex-Würzburger arbeiten als Lobbyisten für Siemens vor Ort. Nach 
einem Überblick über Firmengeschichte und Struktur des Unter-
nehmens berichteten uns die Herren in einem Dialog von ihrem 
Wirken in Brüssel und wir erfuhren, dass beinahe eine Kleinstadt an 
Lobbyisten der verschiedenen großen Unternehmen und Interessen-
gemeinschaften sich rund um das Parlament angesiedelt haben, 
um dort in ihrem Sinne auf die Entstehung bzw. Verhinderung von 

Die Würzburger Delegation – zum Kaffee reichte die Zeit leider nicht mehr, 
aber ein Gruppenbild und belgische Frites waren noch drin.

Oben: Ein Besuch der DIHK in Brüssel vermittelte die übliche EU-Bürokratie.
Unten: Die Bayerische Vertretung in Brüssel präsentierte den Junioren ihre 
zentralen Aufgaben im Rahmen der EU.
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Richtlinien einzuwirken. Details verriet man uns natürlich nicht 
– und auch nicht, inwiefern der eine oder andere Euro zur Entschei-
dungsfindung beiträgt.
Nun war der informative Teil unserer Exkursion abgeschlossen und 
wir widmeten uns in der verbleibenden Zeit den Sehenswürdigkeiten 
Brüssels. Geführt von Wim, einem echten Brüssler Original, bewun-
derten wir die traumhaft schöne Altstadt und das Taubenabwehrsys-
tem des Domes – man siedelte hier einige Turmfalken an und seither 
hat man Ruhe. Am Großen Markt erzählte uns Wim die Legenden, 
die seit Jahrhunderten über die als Statuen, Reliefs oder Turmfiguren 
abgebildeten Persönlichkeiten bestehen und zeigte uns, welche Stellen 
wir an einem Wandrelief streicheln müssen, wenn wir wieder nach 
Brüssel zurückkehren wollen. Man konnte auch Körperstellen für 
andere Wünsche finden. Abschließend gesellte sich Wim zu uns in den Bus und wir fuhren 

gemeinsam zum Atomium. Aus Zeitnot mussten wir leider auf einen 
Kaffee IM Atomium verzichten und genehmigten uns dafür Bel-
giens beste Frites VOR dem Atomium. Dafür kamen wir noch zu 
einem obligatorischen Gruppenbild mit Atomium im Hintergrund 
und konnten das Ergebnis der frisch abgeschlossenen Restaurierung 
auch von außen bewundern.
Ja, und danach mussten wir den Planeten EU-Hauptstadt auch schon 
wieder verlassen. Erneut mitten in der Nacht erreichten wir unsere 
Heimat – müde und erschöpft, aber voller neuer Eindrücke.

Die allseits positiven Reaktionen auf unseren Ausflug machen Lust 
auf mehr – und so wird das hoffentlich nicht die letzte gemeinsame 
Exkursions der mainfränkischen WJ-Kreise gewesen sein. Vielleicht 
machen wir ja in der Zukunft noch andere Brennpunkte der Wirt-
schaft oder der Politik zusammen unsicher?

OnTour

Alexander Radwan, Abgeord-
neter des Kreises Miesbach im 
Europaparlament, diskutierte 
offen und sehr persönlich über 
die Relevanz mancher EU-
Richtlinie für die bayerische 
Wirtschaft.
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Wir haben es im vergangen Jahr vorgemacht – nun folgten unsere 
belgischen Twinningfreunde unserem Beispiel und veranstalteten 
ihre eigene International Academy. Eine Würzburger Delegation 
– der „harte Kern“ der Internationalen – nahm die Einladung natür-
lich mit Freude an. Und so erreichten die ersten am Donnerstag 
Abend das hübsche Städtchen Gent, um dort an der Expat-Night 
teilzunehmen. Das ist eine alljährliche Veranstaltung der JC Gent 
Artevelde, bei der sich alle in Gent arbeitenden Ausländer (Ex-Patriots) 
treff en, um Erfahrungen auszutauschen und zusammen zu feiern. 
Die auswärtigen Wirtschaft sjunioren aus Würzburg, Kromme Rhijn, 
Auxerre, Keuruu und Jyväskylä mischten sich ins muntere Treiben 
und knüpft en gleich wieder den einen oder anderen neuen Kontakt. 
Immer dieses Netzwerken. Nur die hungrigen Mäuler wurden wohl 
nicht ausreichend gestopft  – aber das nur als Kritik am Rande.
Freitags wurde dann eine Stahlhütte etwa 20 Minuten außerhalb von 
Gent besichtigt, welche besonders die Herren der Schöpfung beein-
druckte. O-Ton: „groß, warm bzw. heiß, staubig, erzhaltig und sehr 
interessant ...“ Die Firma Sidmar ist Teil der Arcelor Gruppe, dem 
größten Stahlproduzenten der Welt.
Die Autorin war zu diesem Zeitpunkt noch auf dem Weg nach Gent, 
darum fällt dieser Teil des Erlebnisberichtes etwas knapper aus.
Mittags traf sich dann die gesamte Academy-Truppe zu einer leckeren 

türkischen Pizza wieder in der Stadt zusammen, um Kraft  zu tanken 
für den Nachmittag. Dieser sollte von einer Stadtrallye mit besonderem 
Konzept bestimmt sein. In bunt durchmischten Gruppen ging es los, 
bewaff net mit einer Wegbeschreibung und einem Quartettspiel, auf 
dessen Karten Abbildungen von Sehenswürdigkeiten und Bauwerken 
Gents zu sehen waren. Diese abgebildeten Gebäude galt es zu fi nden 
und auf diese Art die Stadt zu entdecken. Im Verlauf dieser Schnitzel-
jagd kam man gut mit den neuen und bekannten Gesichtern ins Ge-
spräch, bestaunte so manche Kuriosität im Stadtbild Gents und holte 
sich unter Umständen auch einen Sonnenbrand. Um der Hitze zu 
trotzen, reichten unsere Gastgeber unterwegs kaltes Bier, belgische 
Waff eln und noch mehr gute Laune. Endstation war St. Baafs Plein, 
wo wir wieder den Rest der Mannschaft  trafen und dann auch schon 
wieder zum nächsten Programmpunkt starteten: Roomer.
Einen längeren, zügigen Spaziergang später erreichten wir Roomer, 
noch völlig ahnungslos, was uns da wohl erwarten könnte. Doch der 
Marsch hatte sich gelohnt, denn Roomer ist der Name einer kleinen 
Destillerie, die einen gleichnamigen Holunderblütenlikör herstellt. 
Gegründet wurde das Mini-Unternehmen von zwei Genter Brüdern, 
die früher mit ihrer Großmutter eben diesen Likör zuhause herge-
stellt hatten und nach deren Tod nun dachten, man könnte die kleine 
Leckerei doch auch an andere verkaufen. Inzwischen mussten die 

OnTour

Episode II
Gent International Academy – 11. bis 14. Mai 2006
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beiden ihre Herstellungs- und Lagerräume erweitern und ein neues 
Abfüllsystem entwickeln, um die Nachfrage zu befriedigen. Als be-
sonderen Clou wurde ein Verfahren erarbeitet, um frische Holun-
derblüten zu konservieren und dem fertigen Likör zuzufügen. So 
schwimmen immer ein paar Blüten im Glas, als wären sie frisch vom 
Strauch gefallen. Natürlich durften wir Roomer nach einem Vortrag 
über seine Geschichte und all seine Vorzüge auch ausgiebig testen 
und befanden ihn nach anfänglicher Skepsis auch für gut. Und so 
wurden noch am gleichen Abend die ersten Flaschen und Kisten von 
dem guten Gebräu geordert.
Guter Laune ging es im Anschluss wieder zurück in die Stadt, wo wir 
zu Abend aßen und schließlich noch ein wenig das Genter Nachtleben 

erforschten. Man munkelt, einzelne kamen erst am frühen Morgen 
wieder in die Jugendherberge zurück, in der wir übernachteten.
Und schon war es Samstag. Dieser Tag war erst einmal den Work-
shops gewidmet. Wer ein wenig Übung brauchte, konnte „English 
Conversation“ belegen, andere machten sich mit Improvisation fit 
und die dritte Gruppe konnte den Tag beim Clowning begüßen. Hier 
wurde dem Titel entsprechend viel gelacht, bei Paarübungen lernte 
man die anderen besser kennen – und am Ende hatte jeder mal die 
klassische Rote Nase im Gesicht. Alle Workshops wurden durchweg 
begeistert aufgenommen und es gab im Anschluss viel zu erzählen.
Um diese Gespräche zu vertiefen seilten sich mittags einige ab, um 
die Genter Wirtschaft bei einem Bummel anzukurbeln, der Rest 
begab sich zu einem interessanten Vortrag über Auswirkungen des 
Kioto-Protokolls.
Der Nachmittag stand schließlich im Zeichen der sportlichen Betä-
tigung. Mit mehreren PKW brachen wir auf, um einen kleinen Fluss 
außerhalb mit Kanus zu stürmen. In international bunt durchmischten 
Teams wurden sich Rennen geliefert, bei denen es galt, Schätze zu 
heben. Natürlich durfte der eine oder andere Sturz ins Wasser nicht 
fehlen. Vom Ufer aus war es sehr amüsant das bunte Treiben zu be-
obachten. Nass und erschöpft traten wir gegen Abend den Rückzug 
an, um uns auch gleich wieder in Schale zu werfen für das große Bar-
becue am Abend. Der Abend stand im Zeichen der 70er Jahre und 
JCIs aus ganz Belgien waren ebenfalls dazu eingeladen. Wir wurden 
in einem ehemaligen Kloster mit gegrillten Köstlichkeiten verwöhnt 
und im Anschluss feierten wir bis tief in die Nacht in der Krypta. Ein 
einmaliger Anblick: Genter Junioren mit Afro-Perücke, Schlaghosen 
und Goldketten in den altertümlichen Gemäuern. So etwas erlebt 
man nicht alle Tage.
Tja, und damit war das Wochenende auch schon wieder fast zu 
Ende. Wer am Sonntag schon wieder wach genug war, fand sich zum 
Brunch in der „Börse“ ein. Bei frischgepresstem Orangensaft und 
einigen Leckereien ließen wir die vergangenen Tage Revue passieren 
und schmiedeten schon wieder Pläne für ein nächstes Treffen. Es 
herrschte eine Mischung aus fröhlichem, freundschaftlichem Geplauder 
und Melancholie ob des bevorstehenden Abschieds.
Nach und nach löste sich die inzwischen vertraute Runde auf und 
alle machten sich wieder auf den Heimweg – mit vielen schönen Er-
innerungen und ein paar Flaschen Roomer im Gepäck. 
Doch es wird eine Fortsetzung geben: Ihr seid alle herzlich willkom-
men bei der 2nd Wuerzburg International Academy 2007!

 Brigitte Weixler

OnTour

Kurzer Austausch nach der Stadtrallye – habt ihr alles gefunden? Eine typische Ansicht von Gent: die historischen Gebäude am Korenlei.
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Eine Delegation von 14 Wirtschaft sjunioren aus Würzburg folgte der 
Einladung ihres Twinningpartners JC Jyväskylä in das winterliche 
Finnland. Im Mittelpunkt des Besuches stand neben der Stärkung 
der beiderseitigen Beziehungen und Freundschaft  auch ein ausge-
prägtes Besuchsprogramm. 

Die Würzburger besichtigten unter anderem die Universität Jyväs-
kylä, die dortige School of Business and Economics, das Unterneh-
men SunSauna oder auch den weltbekannten Handy-Produzenten 
Nokia. Hier dürft e neben den Informationen aus erster Hand über 
unternehmerische Erfolgsrezepte auch der Besuch der fi rmeneige-
nen Sauna noch lange in Erinnerung bleiben. 

Abgerundet wurde das Programm durch gesellschaft liche Outdoor-
Veranstaltungen wie Eisangeln, Schneeschuhlaufen und dem obliga-
torischen Bad in einem fi nnischen Eisloch.

OnTour
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Im Rahmen des Jahresmottos „Zusammen wachsen“ fanden die Veran-
staltungsreihen „Networking“ und „Unternehmensentwicklung“ statt.
Die Reihe Unternehmensentwicklung sollte Impulse für den Einzelnen 
bzw. unsere Mitgliedsunternehmen geben, die zu einem Wachstum 
der Unternehmen beitragen können. Hierzu haben wir unter der 
Veranstaltungsreihe Unternehmensentwicklung insgesamt fünf Vor-
träge durchgeführt.

Die ersten vier Veranstaltungen hatten ein einheitliches Muster: Drei 
Referenten führten im Rahmen von Kurzvorträgen in ihr Th ema 
ein und erarbeiteten in den anschließenden Workshops konkrete 
Lösungen zu den Fragen der Teilnehmer. Die Ergebnisse der Work-
shops wurden dann vor den kompletten Teilnehmern nochmals 
vorgestellt. In der großen Runde war somit die Möglichkeit für 
Fragen gegeben. Alle Referenten berichteten konkret über Problem-
lösungen aus der Praxis. Th emen waren: Ziele und Persönlich keit 
(Ulf Pieconka), das Erarbeiten einer Geschäft sidee und eines 
Unternehmenskonzeptes (Rolf Popp), Marktanalyse (Verena Hörner), 
Recht (Dr. Michael Arlt), Steuern (Matthias Henneberger), Ver-
sicherungen (Roland Frech), Umgang mit Kreditinstituten (Ralf 
Seuff ert),  Planung/Sicherung Unternehmenserfolg (Jörg Conradi), 
Unternehmenssteuerung/Schwerpunkt Vertrieb (Horst Wegner), 
sowie Th emen aus Marketing/Werbung (Christoph Wegert), Orga-

nisation (Stefan Winkler) und Einrichtungen/Büroräume (Robert 
Bausenwein). Teilnehmer waren überwiegend Wirtschaft sjunioren 
aus Würzburg, vereinzelt auch Mitglieder aus den Nachbarkreisen. 

Am 28.11.2006 fand die Abschlussveranstaltung Unternehmensent-
wicklung im neu eröff neten Vogel-Convention-Center in Würzburg 
statt. 60 Teilnehmer aus den Kreisen der Wirtschaft sjunioren, Ver-
treter der Vollversammlung der IHK Würzburg/Schweinfurt, sowie 
von Unternehmen, bei denen wir in 2006 Betriebsbesichtigungen 
durchgeführt haben, nahmen teil. Die vier Referenten berichteten 
über Problemstellungen, die sie in ihrem berufl ichen Umfeld kennen 
gelernt und gelöst haben. 

Impulsefür denfür den Alltag
Unternehmensentwicklung

Referenten lauschen einem Referenten (von rechts): Klaus Weber, Dr. Stefan 
Möhringer, Kirsten Hirschmann und Moderator Jörg Conradi.

Vorträge

Verena Hörner moderierte den Workshop „Marktanalyse“. 
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Als erste Referentin stellte Kirsten Hirschmann, gewählte Bundes-
vorsitzende 2007 und geschäft sführende Gesellschaft erin der Hirsch-
mann Laborgeräte GmbH & Co. KG, eine ungewöhnliche Unterneh-
mensnachfolge dar. Nach dem überraschenden Tod ihres Vaters 
musste sie sich mit 26 Jahren entscheiden, ob sie das elterliche Unter-
nehmen mit seinen 100 Mitarbeitern übernimmt oder nicht. Kirsten 
zeigte auf, mit welchen Widerständen sie zu kämpfen hatte und wie 
sie schließlich ihre Aufgabe meisterte. 
Als nächster Referent erläuterte Christian Wandersee, Vasopharm GmbH, 
wie es seinem Unternehmen gelungen ist 9,7 Mio. € an Risikokapital 
einzuwerben. Herr Wandersee zeigte auf, wie im Umfeld von Bio-
pharma-Unternehmen der Ablauf von der Findung einer Substanz 
bis hin zur Markteinführung eines Medikamentes sich über mehr als 
12 Jahre hinzieht und wie es ihm im Rahmen von Gesprächen mit 
potentiellen Investoren gelungen ist, die nächsten Schritte für sein 
Unternehmen einzuleiten. 
Als dritter Referent stellte Dr. Stefan Möhringer, Simon Möhringer 
GmbH & Co. KG, dar, wie es gelingt, auch aus Fehlern zu lernen. Im 
Rahmen des weltweiten Exports von Maschinen treten immer wieder 
Fehler auf, die durch eine Fehlerdatenbank im Hause Möhringer er-

fasst und analysiert werden. Hierdurch stehen sie auch allen Mitar-
beitern zur Vermeidung ähnlicher Fehler in Zukunft  zur Verfügung. 
Zum Abschluss zeigte Klaus Weber, HBW Objekteinrichtungen GmbH, 
auf, wie es ihm gelungen ist, eine Unternehmensnachfolge in seinem 
Unternehmen zu implementieren und schließlich in eine symbolische 
Schlüsselübergabe an seine Töchter Sina und Mascha münden zu 
lassen. Klaus machte deutlich, dass hierfür ein abgestimmtes und 
geplantes Vorgehen notwendig und Ziel führend ist. 

Das Vogel Convention Center (VCC) bot einen perfekten Rahmen 
für die Abschlussveranstaltung Unternehmensentwicklung. Obwohl 
dass VCC für bis zu 700 Personen ausgelegt ist, erzeugt die stimmige 
Auft eilung auch für Gruppen von 50 bis 100 Personen eine positive 
Atmosphäre. Das kompakte und hochfl exible Raumangebot wurde 
ideal auf die Teilnehmerzahl zugeschnitten, so dass effi  zient gearbeitet 
werden konnte. Als würdigen Abschluss der Seminarreihe gab es im 
großzügigen Foyer des VCC einen Empfang, bei dem die Wirtschaft s-
junioren ihre Eindrücke im Gespräch vertieft en. Auch im Hinblick 
auf das Catering war der Veranstaltungsort eine gute Wahl. 
 Jörg Conradi

Kirsten Hirschmann, Bundesvorsitzende der Wirtschaft sjunioren Deutschland 
in 2007, berichtete über ihre ungewöhnliche Unternehmensnachfolge.

Networking pur im Anschluss an die Vorträge.

Vorträge
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Im Jahr 2006 haben wir in Würzburg unter der Überschrift  „Zusam-
men wachsen“ verschiedene Veranstaltungen im Bereich Networ-
king durchgeführt.

Wir Würzburger Junioren umfassen über 180 Mitglieder, Förder-
mitglieder und Gäste. Damit vereinen wir ein riesiges Potenzial an 
vielfältigen Erfahrungen und Kontakten. Businesskontakte und kur-
ze Wege zu Informationen sind für jeden von uns täglich wichtig. 
Gleichzeitig ist es jedoch in jedem Netzwerk notwendig, die Spiel-
regeln zu kennen und bestimmte Grenzen nicht zu überschreiten. 

Vor diesem Hintergrund ging es in der Eröff nungsveranstaltung am 
21.02.2006 darum, die Grenzen und Möglichkeiten eines Networking 
kennen zu lernen. Markus Mentele als amtierender Landessprecher 
informierte zunächst über die Grundregeln sowie den Code of Conduct 
innerhalb der Wirtschaft sjunioren Deutschland. Michaela Weiglein 
zeigte anschließend auf, welche vielfältigen Möglichkeiten aktives Net-
working bietet und welche tollen Chancen sich für jeden Einzelnen 
von uns ergeben können. Ein Austausch über gesammelte Netzwerk-
erfahrungen rundete diesen Teil der Informationen ab. Abschließend 
stellte uns Oliver Urlaub dar, welche Möglichkeiten eine Internetmit-
gliederdatenbank bietet, und was konkret der openBusinessClub der 
Wirtschaft sjunioren Deutschland umfasst.

Nach dieser Auft aktveranstaltung ging es bei der zweiten Veran-
staltung am 16.05.2006 darum, auch von anderen Netzwerken zu 
lernen. Im Rahmen einer Podiumsdiskussion mit Vertretern von 

verschiedensten in unserer Region vertretenen und national  bzw. 
international agierenden Netzwerken wurden Entstehung, Zugangs-
voraussetzungen, Arbeitsweise und die Ziele der jeweiligen Netz-
werke diskutiert. Unter Moderation unseres Mitglieds Wolfram A. 
Zabel, Vogel Business Medien, wurden die Gemeinsamkeiten und 
Unterschiede herausgearbeitet und kritisch hinterfragt. Teilnehmer 

Vorträge

NetworkingNetworking
Vortragsreihe

Die Referenten der 1. Networking-Veranstaltung (von rechts): Markus Mentele, 
Michaela Weiglein, Oliver Urlaub und Sprecher Jörg Conradi.
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waren Ilka Klose, Vizepräsidentin des Zonta Clubs Würzburg, Mike 
Wong, Sekretär des Rotary-Clubs Würzburg, Johannes Wörle, Chapter 
Director Rembrandt/Frankfurt von BNI Business Network Inter-
national, Achim Wüst Clubpräsident der Kiwanis Würzburg sowie 
Jörg Conradi als Sprecher der WJ Würzburg. An diesem Abend 
entwickelte sich eine sehr lebhaft e Diskussion, die den Zuhörern, 
aber auch den Beteiligten die Möglichkeit bot, die unterschiedlichen 
Netzwerke besser kennen zu lernen. Resümee des Abends war es, dass 
alle Netzwerke ihre Besondertheit haben, aber auch allen gemein ist, 
das man gemeinsam mehr erreichen kann als alleine. Die gesammelten 
Erfahrungen und Eindrücke wurden im Anschluss im Rahmen eines 
Stehempfangs noch lebhaft  ausgetauscht.

Nach den in den ersten beiden Veranstaltungen gesammelten Erfah-
rungen ging es bei der dritten Veranstaltung nun um aktives Tun. 
Mike Wong als Moderator führte am 22.09.2006 in eine Netzwerk-
party ein und vermittelte mit Witz und Charme wichtige Tipps für 
die Vorbereitung, über den Smalltalk bis hin zur kurzen Selbstprä-
sentation. Nach dem theoretischen Teil hatten alle Teilnehmer viel 
Spaß, als es hieß, sich und ihr Tätigkeitsfeld in ständig wechselnden 
Kleingruppen innerhalb von nur 60 Sekunden vorzustellen. Das 
bedeutete Speeddating – als Einstand in einen kurzweiligen und 
kontaktstarken Abend. Beim anschließenden Imbiss nutzten viele 
Teilnehmer die Gelegenheit, die vorher unter Zeitdruck geschlos-
senen Kontakte gezielt zu vertiefen. An diesem Abend wurden in 

den Gesprächen viele Erfahrungen und Tipps aus dem geschäft lichen 
und privaten Umfeld ausgetauscht und manche Kooperationen an-
gebahnt. Der bunte Mix zahlreich vertretener Branchen sorgte für 
viele Anknüpfungspunkte. 

Die Veranstaltungsreihe Networking bot allen Teilnehmern eine 
vielfältige Zusammenstellung von theoretischen und praktischen Tipps 
und die Netzwerkparty könnte bald wiederholt werden.

 Jörg Conradi

Von anderen Netzwerken lernen (von rechts): Johannes Wörle, BNI Frankfurt; Mike Wong, Rotary-Club Würzburg; Ilka Klose, Zonta Club Würzburg; Achim Wüst, 
Kiwanis Würzburg, Moderator Wolfram A. Zabel und WJ-Sprecher Jörg Conradi.
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Huch, da fehlt wohl ein bisschen was. Es soll natürlich heißen: 
Großartiger Crash-Kurs in Präsentationstechniken in Würzburg – 
in WJ-Kreisen auch PRIME genannt.

Ein PRIME ist 
P – Persönlichkeitsentwicklung
R – Reich an neuen Möglichkeiten
I – Interessant für die Erwachsenenbildung
M – Megalustig
E – Extrem-Networking

Was passierte da in Würzburg vom 10.–12. Februar? Es wurden Werbe-
spots gedreht, Aufgaben gemeinsam gelöst, Wissen vermittelt und 
Neues gelernt. Ein PRIME lässt sich nicht beschreiben – man/frau 
muss es erleben. Stimmt! Wie soll ich die Gemeinschaft  beschreiben, 
die sich entwickelt hat? Es wäre auch nicht gut, alle Aufgaben zu ver-
raten – wer schon dabei war, weiß wovon ich spreche, wer noch nicht 
„geprimet“ ist, wird sich dann irgendwann spontan mit diesen oder 
ähnlichen Aufgaben auseinanderzusetzen haben. Seien es Außer-
irdische, Faltaufgaben, Schafe oder das Erlernen der österreichischen 
Variante von Powerpoint. 

Unser Trainerteam unter der Leitung von Friedrich Schmollgruber 
forderte uns mit unterschiedlichsten Aufgaben. Gleichzeitig ver-
mittelten uns die Trainer Michaela Fischer, Dorothee Wiebe und Niko 
Kleinknecht ständig interessante Zusammenhänge und die „Dos“ 

und „Don‘ts“ der Präsentationstechniken. Und der Spaß kam natür-
lich auch nicht zu kurz.

Wir 24, die wir durch dieses PRIME gegangen sind, sind genauso 
stolz und froh, wie unsere Trainer, dass wir dieses Wochenende 
zusammen geschafft   habe. Ein Hoch auf unsere Organisatoren, die 
uns im Hotel Rebstock in Würzburg erstklassig untergebracht und 
für einen reibungslosen Ablauf gesorgt haben. Für alle anderen gilt: 
Go PRIME – have fun!

 Anke Cherdron

Großer Crash 
        in Würzburg        in Würzburg

Links: die Teilnehmer und Trainer im Innenhof der Greisingsäle.
Oben: PRIME lebt von der Aktivität der Teilnehmer.

Vorträge
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Schon während seiner Studienzeit an der Universität Saarbrücken 
beschäft igte sich Professor Bofi nger intensiv mit Fragen der freien 
Marktwirtschaft . Nach seinem Examen gewann er bei der Landes-
zentralbank fundierte Einblicke in die Finanzpolitik. Das Th ema 
„Geld und Währung“ war von Anfang an sein Steckenpferd, so dass 
er auch konsequenterweise in den 90er Jahren die Einführung eines 
stabilen Euro zu seinem Schwerpunktthema machte. 

Zu Zeiten der rot-grünen Bundesregierung profi lierte sich Professor 
Bofi nger als Gegner der Agenda 2010, deren Scheitern er auch in der 
FAZ prognostizierte.  
Auf Vorschlag der Gewerkschaft en wurde Professor Bofi nger im 
März 2004 in den Sachverständigenrat zur Begutachtung der gesamt-
wirtschaft lichen Entwicklung berufen und ist seitdem einer der so-
genannten fünf Wirtschaft sweisen.
Hauptaufgabe der Wirtschaft sweisen ist die Erstellung eines Gut-
achtens der gesamtwirtschaft lichen Entwicklung. Das Büro der Wirt-
schaft sweisen befi ndet sich im Statistischen Bundesamt in Wiesbaden. 
Mit Hilfe eines Stabes von neun Mitarbeitern wird das Gutachten 
schwerpunktmäßig in den Monaten September und Oktober erstellt.

Aktuelle Expertisen, zum Beispiel zur Rentensituation oder „Länder-
fi nanzen – welche Warnungssysteme sind möglich“,  werden von den 
führenden Politikern direkt angefordert.
Weiterhin warnen die Wirtschaft sweisen zum Beispiel vor Störungen 
des gesamtwirtschaft lichen Gleichgewichts.
Die Prognose für das Jahr 2006 war fast zutreff end, für das Jahr 2007 
wird ein etwas geringeres Wirtschaft swachstum (1,8%) vorausgesagt.
Die Prognose für 2007 ist durch die noch nicht absehbaren Auswir-
kungen der Mehrwertsteuererhöhung zum 1. Januar belastet. Diese 
trifft   nicht nur private Endverbraucher, sondern auch die öff entliche 
Hand (z.B. Gemeinden beim Bau von Sporthallen).

Die Erhöhung der Mehrwertsteuer ist aus Sicht von Herrn Prof. 
Dr. Bofi nger notwendig, da unser Staat unterfi nanziert sei. Er stellte 
die Überlegung in den Raum, dass die gewonnen Mittel für die Bildungs-
politik und die Infrastruktur angelegt werden und nicht hauptsächlich 
in die Senkung der Lohnnebenkosten und die Haushaltskonsoli-
dierung fl ießen sollten.
Gerade bei der Verteilung der Gelder sollte auch auf die europäischen 
Nachbarländer (insbesondere Finnland, Schweden, Dänemark) ge-
schaut werden, die in den vorgenannten Bereichen wesentlich höhere 
Investitionen tätigen. „Warum nicht von den Nachbarn lernen ?“

Nach Meinung von Professor Bofi nger wurde die Binnenkonjunktur 
in den letzten Jahren zu sehr zugunsten der Exportwirtschaft  ver-

nachlässigt. Als weiteren großen Fehler bezeichnet er die Senkung 
des Spitzensteuersatzes. 

Lösungsmöglichkeiten im Bereich der Rentenversicherung sind im 
Moment sehr schwer zu fi nden, da die demografi sche Entwicklung in 
Deutschland sehr ungünstig ist. Weiterhin gibt es sehr viele „Solo“-
Selbstständige, die nicht in die gesetzliche Rentenversicherung ein-
zahlen, sich privat aber nicht vollständig absichern können.
Im Bereich der Arbeitslosenversicherung favorisiert Professor Bofi nger 
ein fl exibles Modell, in dem Alter und Einzahlungsjahre berück-
sichtigt werden.

Den Standort Würzburg sähe Professor Bofi nger gerne als Kongress-
Standort ausgebaut. Er begründet dies mit den kulturellen, geschicht-
lichen und landschaft lichen Standortvorteilen und der zentralen 
Lage unserer Stadt.

Als Schlusswort gab Prof. Dr. Bofi nger uns auf den Weg, nicht alles 
so schwarz zu sehen und sich der Stärken, die unser Land bietet, be-
wusst zu werden und diese auch nach außen zu tragen. 

 Sabine Wieler

VIP-Lounge
mit Prof. Dr. 
Peter Bofi nger
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Mehr als 180 Wirtschaftsjunioren aus ganz Mainfranken feierten am 
Samstag (07.09.06) den Ball der mainfränkischen Wirtschaft im Re-
gentenbau in Bad Kissingen. Traditionell wurde der Erlös des Abends 
für einen wohltätigen Zweck gespendet. Dieses Mal freuten sich die 
Behindertenwerkstätten Maria Bildhausen über den Geldsegen.

Der Ball der mainfränkischen Wirtschaft hat sich mittlerweile als fester 
Programmpunkt bei den Wirtschaftsjunioren etabliert und zählt zu 
den Highlights der vielen Juniorenveranstaltungen. Jedes Jahr im 
Herbst findet er in einem anderen Kreis statt. Nach Schweinfurt und 
Würzburg, dieses Jahr in Bad Kissingen. 

Nach dem Einlass begrüßte Lars Müller die Führungskräfte und Unter-
nehmer in dem prachtvoll geschmückten und hell erleuchteten Großen 
Saal. Lars Müller, ehemaliger Kreissprecher der Wirtschaftsjunioren 
Bad Kissingen, führte redegewandt durch den Abend. Zu dem vor-
züglichen Galadinner von Feinkost Faber wurde leichte Dinnermusik 
gespielt. Anschließend bat die „OMB Big Band“ aus Bad Kissingen 
zum Tanz. Zu Walzer, Salsa, Fox und Cha-Cha schwangen die Jung-
unternehmer das Tanzbein. 

Für die weniger begeis- 
terten Tänzer lockte im  
weißen Saal ein Rou- 
letttisch zum Glücks-
spiel. An der Bar mun- 
deten exotische Cock-
tails und ermöglich- 
ten in ungezwungener  
Atmosphäre das gegenseitige Kennen lernen. Um elf Uhr war Show- 
time: Die Tanzgruppe der Kolpings- und Karnevalsgesellschaft Wiesent- 
heid entführte die Zuschauer nach Afrika in die Serengeti. Mit schil-
lernden Kostümen, rhythmischer Musik und einer dramatischen 
Darstellung wurde das Musical „König der Löwen“ gespielt. Tosender 
Applaus war den Künstlern nach dem grandiosen Auftritt sicher. 
Zwei Glücksfeen verkauften den ganzen Abend Lose, deren Erlös 
ebenso den Behindertenwerkstätten zugute kam. Kurz vor Mitter-
nacht wurden die glücklichen Gewinner gezogen. Als Hauptpreis 
wurde eine Musicalreise zu „Mamma Mia“ überreicht. 
Die rauschende Ballnacht ging für die meisten erst in den frühen 
Morgenstunden zu Ende.

Ballnacht für einen guten Zweck

Die Wirtschaftsjunioren (WJ) Würzburg unterstützen den Städti-
schen Kinderhort Zellerau mit einer brandneuen Seifenkiste im 

Wert von EUR 600,–. Das windschnittige Gefährt bestritt seinen 
ersten Einsatz am 21.05.2006 beim Kiwanis Cup. Unter dem Logo 
der Jungunternehmer erzielten die Fahrer Tobias Fröhlich (12), Da-
niel Härter (11) und Jannis Ersel (11), die zusammen mit Ihren Er-
zieherinnen auch tatkräftig am Bausatz mitgeschraubt haben, einen 
ruhmreichen zweiten Platz. 
„Wir wollen mit dieser Spende unser soziales Engagement für Kinder 
und Jugendliche weiter ausbauen.“, erklärt WJ-Vorstandssprecher 
Jörg Conradi die Spende. Erst Anfang des Monats hatten die WJ 
in der s.Oliver Arena den Berufsinformationstag durchgeführt, auf 
dem sich über 2.000 Schulabgänger über Möglichkeiten bei der Be-
rufswahl informieren konnten. „Beim Seifenkistenrennen zählen aber 
eher handwerkliches Geschick, der Wille nach vorne zu kommen und 
jede Menge Spaß – was wir ebenfalls fördern wollen.“, so Conradi.

Wirtschaftsjunioren spenden Seifenkiste

Bei der Übergabe an die Erzieherinnen des Städtischen Kinderhortes Zellerau 
Petra Menna (li.), Marianne Rath (am Steuer) und Hildegard Biemel (re.): WJ-Past 
President Dirk Raab (2.v.l.), „Rennstallleiter“ Michael Schmirdorfer (3.v.l.), 
Vorstand Peter Gehring (3.v.r.) und Vorstandssprecher Jörg Conradi (2.v.r.). 

Wir sind auf 
Ihre Gesundheit 
spezialisiert

Mit der SBK haben Sie einen kompetenten Partner an Ihrer Seite, 
der immer dafür sorgt, dass es Ihnen gut geht. Überzeugen Sie 
sich jetzt von unseren Vorteilen und entscheiden Sie selbst! 
SBK – machen Sie bei Ihrer Gesundheit keine Kompromisse. 
Sie erreichen uns unter 09 31/20 25 48 und www.sbk.orgSie erreichen uns unter 0931/30408716 und www.sbk.org
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Maschinenbau „a la carte“

 Fertigung von Kleinserien
 Bau von Prototypen
 Komplettfertigung
 Ersatzteilfertigung und -beschaffung
 Diamantwerkzeuge und „Back-up-Service“

 z.B. für Natursteinwerke

MSK Maschinenbau Wende e.K. Tel: 0 93 66/18 51
Röckertstraße 21  Fax: 0 936 6/78 54
97271 Kleinrinderfeld  E-Mail: info@msk-wende.de

Besuchen Sie uns auch im Internet www.msk-wende.de

Inspiriert durch die Fußball-Weltmeisterschaft 2006 veranstalteten 
die Wirtschaftsjunioren Würzburg auf dem Würzburger Marktplatz 
ihr erstes Human-Table-Soccer-Turnier. Bei Kaiserwetter kämpften acht 
Mannschaften, die sich aus Unternehmen und Vereinen der Region 
zusammensetzten, um den Sieg. 

Im Finale standen sich das Team „Castell-Bank“ und das Team „Bayla 
Saftladen“ gegenüber. Nachdem das Spiel in der regulären Spielzeit 
mit einem Spielstand von 3:3 nicht entschieden war, wurde die Ent-
scheidung per „Golden Goal“ herbeigeführt. Das Team der Castell-
Bank konnte das Spiel für sich entscheiden. Neben Medaillen und 
Urkunden überreichte WJ-Vorstand Peter Gehring als ersten Preis 
einen Brunchgutschein für das Würzburger Mercure Hotel. Die Ver-
anstaltung erbrachte einen Erlös von 500 Euro, der dem Projekt 
„Street-Kids-Academy“ in Ghana zugute kommt.

„Human-Table-Soccer“ für einen guten Zweck

Nach einem heißen Kampf strahlten die Sieger mit der Sonne um die Wette: 
Platz 1 belegte das Team von der Castell-Bank (vorne), Platz 2 das Bayla-Team 
(Mitte) und den dritten Platz die Mannschaft der MAW GmbH (hinten).
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Kaffee ist ein faszinierendes Getränk und aus unserer Kultur nicht 
mehr wegzudenken. Darüber, was einen guten Kaffee von einem 
schlechten unterscheidet, ließen sich die Wirtschaftsjunioren Würz-
burg bei einer Verkostung in der Kaffeerösterei Mirella informie-
ren. Die Würzburger Rösterei nimmt bewusst von der industriellen 
Schockröstung Abstand und verzichtet auf jegliche Art von Zusatz- 
und Konservierungsstoffen. 27 Kaffeesorten werden hier im Moment 
nach Kundenwunsch täglich frisch geröstet und gemischt. Denn roh 
und getrocknet (grün) ist die Kaffeebohne für den menschlichen 

Genuss nicht attraktiv. Obwohl diese Koffein enthält, hat sie keine 
besonderen Aromastoffe. Erst durch das Rösten wird die Bohne ver-
edelt. Mirella röstet jede Sorte individuell, schonend und langsam 
– etwa zehn bis fünfzehn Minuten, so dass der Kaffee Zeit hat, un-
erwünschte Säuren und Magenreizstoffe weitestgehend abzubauen. 
Dadurch wird der Kaffee sehr aromatisch und bekömmlich. Auf  
Wunsch kreiert die Rösterei zusammen mit dem Kunden eine Mischung 
speziell nach seinem Geschmack, seiner Zubereitungsmethode und 
der Wasserqualität in seiner Region.

Die Wirtschaftsjunioren (WJ) Würzburg besuchten die Fa. Gebr. 
Götz KG, Deutschlands größten Schuhversandhandel. Personal-
leiterin Silke Komp und Logistikleiter Francesco Lassotta stellten 
den Jungunternehmern Firmenphilosophie sowie Entstehung und 

Entwicklung des Unternehmens vor und begleiteten die Junioren 
bei der Exkursion durch die Firmengebäude. Dabei gingen die Wirt-
schaftsjunioren den Weg eines Artikels nach – beginnend von der 
Produktfindung, über den Einkauf und Qualitätskontrolle, bis hin 
zur Kataloggestaltung mit einer Auflage von 250.000 Exemplaren 
in der eigenen Werbe-Grafik-Abteilung. Nach der Besichtigung des 
hauseigenen Call Centers gab Francesco Lassotta in den Lager- und 
Kommissionsräumen einen Einblick in die Grundlagen der Lager-
wirtschaft und den täglichen Ablauf der Auftragsbearbeitung. Den 
Abschluss bildete die Retourenabteilung mit der Bearbeitung einer 
Retourensendung. Abgerundet wurde die Betriebsbesichtigung mit 
einem Gesprächsaustausch in den firmeneigenen Konferenzräumen 
bei einem kleinen Imbiss. 

Richtiger Kaffee-Genuss in der Rösterei Mirella

Auf Schritt und Tritt bei Gebrüder Götz KG
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Der Außenauft ritt eines Unternehmens wie eines Verbandes bedarf 
in regelmäßigen Abständen einer Aktualisierung und Anpassung an 
die neuen, aktuellen Verhältnisse. Dies haben die WJ Würzburg im 
Jahr 2006 in Angriff  genommen.

Im Rahmen eines Kreativwettbewerbes wurden unter den Mitgliedern 
folgende Punkte ausgeschrieben:
• der Entwurf eines neuen Logos, welches die Würzburger Identität 

widerspiegelt
• der Entwurf eines WJ-Würzburg-Pins 
• die Aktualisierung des Layouts der Homepage

Diese Bereiche sollten nach Vorlage der Entwürfe erweitert werden um: 
• die Überarbeitung von Glückwünschkarten
• die Entwicklung von Dankeskarten
• die Erarbeitung einer Mitgliedsurkunde.

Nach der Ausschreibung des Wettbewerbs wurden die eingereichten 
Vorschläge durch die Jury, bestehend aus den Vorstandsmitgliedern 
2006 und dem IPP, Dirk Raab, begutachtet. Dabei ragten zwei Ent-
würfe besonders heraus
• die Logo-Gestaltung von Th omas Görgens, BEACHDESIGN sowie
• die Gestaltung des Internetseiten-Layouts von Christoph Wegert, 

i-cue-medienproduktion.

Nach eingehender Beratung hat die Jury entschieden, den Preis zu 
teilen und beide Entwürfe zusammen zu prämieren.

Die Präsentation der Arbeitsergebnisse inklusive der durch Dirk 
Raab (macroIS Internet Services GmbH) umgesetzten Homepage 
fand ebenfalls im Rahmen der Jahresmitgliederversammlung statt. 
Dort wurden an die anwesenden Mitglieder und Fördermitglieder 
die neuen PINS erstmalig überreicht. Die neu aufgenommen Mit-
glieder erhielten die neu entworfenen Mitgliedsurkunden. Gleichzeitig 
wurden die beiden Preisträger für Ihre Entwürfe ausgezeichnet. So-
mit konnten Logo, Internetseite und Mitgliedsurkunden erstmalig 
auf der Jahrensmitgliederversammlung präsentiert werden.

Diese Arbeiten sollen in 2007 fortgesetzt werden mit der Erweite-
rung der Corporate Identity. Zielsetzung ist die Entwicklung einheit-
lichen Auft retens auf kreisübergreifenden Veranstaltungen. Hierbei 
ist insbesondere an Kleidungsstücke wie Hemden, Blusen und T-
Shirts gedacht.
 Jörg Conradi

Was haben ein Logo, eine Internetseite 
und eine Glückwunschkarte gemeinsam?
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Fahrzeugüberführungen auf Eigenachse
                      Der schnellste Weg …
          … Ihre Fahrzeuge sicher ans Ziel zu bringen

Personenbeförderung leicht gemacht …
     … Funkmietwagen bis 7 Personen
            Kurierfahrten oder Firmenshuttle
            Kranken- und Dialysefahrten
            Zug- und Flughafentransfer
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Mai

05.05. 5. BerufsInformationsTag (BIT) – s.Oliver-Arena, Würzburg
08.05. Stammtisch – Hofb räu-Keller
11.05.–13.05. Landeskonferenz Hessen – Fulda
24.05. Besichtigung Bundeswehr – Veitshöchheim

Juni

01.06. Spargelessen
05.06. Stammtisch – Hofb räu-Keller
13.06.–17.06. Europakonferenz – Maastricht
22.06. Würzburg by Night
28.06.–01.07. Landeskonferenz Bayern – Augsburg

März

03.03. Tagesseminar mit Graham Rogers
06.03. Stammtisch – Hofb räu-Keller
27.03. Betriebsbesichtigung Töpfer Salate – Albertshofen

April

03.04. Stammtisch – Hofb räu-Keller
17.04. Vortrag Burn Out
27.04. Weinprobe auf Weingut Rudolf Fürst – Bürgstadt

Januar

02.01. Stammtisch – Hofb räu-Keller
05.01.–06.01. Take Off  Regen
13.01. Kabarett Frei&Frank „LiebesLeben“ – Veitshöchheim
18.01.–21.01. Ski-Freizeit – St. Johann, Pongau
26.01.–27.01. 1. Unternehmensgründungsplanspiel Würzburg
29.01. Vortrag „Quellen innerer Kraft “, Pater Anselm Grün

Februar

06.02. Stammtisch – Hofb räu-Keller
13.02. Betriebsbesichtigung Hensel Fahrzeugbau – Waldbrunn

Terminkalender
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November

05.11.–11.11. Weltkonferenz – Antalya
06.11. Stammtisch – Hofb räu-Keller
13.11. Betriebsbesichtigung Kneipp
29.11. Betriebsbesichtigung Audi – Neckarsulm

Dezember

04.12. Stammtisch – Hofb räu-Keller
07.12. Jahresmitgliederversammlung

September

04.09. Stammtisch – Hofb räu-Keller
06.09.–09.09. Bundeskonferenz – Köln
15.09. Ball der Mainfränkischen Wirtschaft  – Würzburg
21.09.–23.09. Nationalkongress Belgien – Gent
29.09. Wirtschaft stag

Oktober

02.10. Stammtisch – Hofb räu-Keller
06.10. Herbstfest
23.10. Vortrag Motivationsgespräche

Juli

03.07. Stammtisch – Hofb räu-Keller
12.07.–15.07. 2nd Wuerzburg International Academy
14.07. Sommerfest
28.07. Mainfränkisches Golft urnier – Mainsondheim

August

07.08. Stammtisch – Hofb räu-Keller

Terminkalender
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WJ intern

Die Wirtschaft sjunioren Würzburg werden in 2007 im bayrischen 
Landesvorstand der Wirtschaft sjunioren sehr stark vertreten sein. 

Im Rahmen der kleinen Landeskonferenz, die in diesem Jahr in 
Forchheim stattfand, haben die anwesenden Kreissprecher Anja 
Kapfer als Landesvorsitzende 2007 gewählt. Aus Würzburg wur-

den folgende Personen in den Landesvorstand 2007 gewählt: 
Markus Mentele wird als Past-Präsident und Ressort inhaber 
Umwelt im Landesvorstand vertreten sein. Volker Knorz wird 
als Regionalsprecher Unterfranken seine in 2006 begonnene Ar-
beit fortsetzen. Beate Köhler, die mehrere Jahre bei den Wirt-
schaft sjunioren Würzburg als Arbeitskreisleiterin Internationales en-
gagiert war und nun den Wirtschaft sjunioren in München angehört, 
wird das Ressort des BIO (Bava rian International Offi  cer) aus füllen 
und Jörg Conradi, Kreissprecher des vergangenen Jahres in Würz-
burg, wird in 2007 das Ressort Existenzgründung und -sicherung 
bayernweit führen. 

Für die Wirtschaft sjunioren Würzburg spiegelt dieses Ergebnis ihr 
großes Engagement der letzten Jahre wieder.

Würzburg im Landesvorstand 2007 stark vertreten

Im Bild von links nach rechts: Markus Mentele, Beate Köhler, Anja Kapfer, 
Volker Knorz und Jörg Conradi

Die Wirtschaft sjunioren Würzburg haben satzungsgemäß ih-
ren neuen Vorstand gewählt. Bei der Jahreshauptversammlung 
in den Greising-Sälen legten die Jung unternehmer ihren Schwer-
punkt für 2007 auf die Erweiterung ihres Netzwerkes. Unter dem 
Jahresmotto „Best time for international footprints“ wollen die Wirt-
schaft sjunioren zudem ihre bestehenden internationalen Kontakte 
ausbauen.

Neuer Vorstandssprecher der Wirtschaft s junioren (WJ) Würz-
burg ist Peter Gehring (Gehring Personalvermittlung). In die 
WJ-Führungsriege wählte die Mitglieder versammlung zu-
dem Robert Bausenwein (Büroforum), die Apothekerin Brigitte 
Weixler und Sabine Wieler (Birkart Glo bistics). Bausenwein leitet 
zukünft ig den Arbeitskreis (AK) Zukunft , Weixler den AK Interna-
tionales und Wieler den AK Wirtschaft  und Politik. Im Amt bestätigt 
wurden Stefan Breitzke (Step-by-steb Werbung), der den AK Kom-
munikation führt, sowie Radu Ferendino (IHK Würzburg-Schwein-
furt) für Geschäft sführung und Öff entlichkeitsarbeit. Satzungsgemäß 
aus dem WJ-Vorstand ausgeschieden sind Jörg Conradi (Conradi 
Consult), Ralf Roswora (DSD Noell) und Gerd Paul.

Im neuen Jahr will der WJ-Vorstand die Netzwerkarbeit untereinander 
und mit den mainfränkischen und internationalen Juniorenkreisen 

intensivieren, zum Beispiel auf der 2nd Wuerzburg International Aca-
demy. Die Würzburger unterhalten Kooperationsverträge mit Jyväs-
kylä (Finnland), Miskolc (Ungarn), und Gent-Artevelde (Belgien). 
Bereits fest terminiert auf den 5.5.2007 ist der inzwischen 5., sehr 
erfolgreiche BerufsInformationsTag (BIT), der in den letzten Jahren 
regelmäßig über 2.000 Schulabgänger mit Firmen aus der Region 
zusammenbrachte.

Würzburgs neuer Vorstand – Netzwerk im Mittelpunkt

Der neue Vorstand der WJ Würzburg (v.l.): Radu Ferendino, Robert Bausen-
wein, Brigitte Weixler, Peter Gehring, Sabine Wieler und Stefan Breitzke
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In der 5. Kreissprechersitzung am 
20.09.06 in Bad Kissingen wurde 
Volker Knorz einstimmig für 
ein weiteres Jahr zum Regional-
sprecher gewählt. 

Als 34-jährige Führungskraft trat 
Volker Knorz 2002 den Wirt-
schaftsjunioren Würzburg bei  
und engagierte sich aktiv in ver-
schiedenen Arbeitskreisen, vor 
allem im AK Internationales. Als  
Mitglied und stv. AK-Leiter 
lernte er durch die verschiedenen 

überregionalen Veranstaltungen und Sitzungen die Strukturen der  
Wirtschaftsjunioren bayern- und deutschlandweit kennen. Sein Wissen 
gab er gerne an alle Mitglieder weiter. Die gute Kommunikations-
fähigkeit und seine verbindliche Handlungsweise entdeckten die 
benachbarten Kreise. Volker Knorz wurde 2005 zum stellvertreten-
den Regionalsprecher, und ein Jahr später für das Jahr 2006, zum 
Regionalsprecher ernannt. Er betreut zur Zeit ca. 700 Mitglieder in 
Aschaffenburg, Bad Kissingen, Haßberge, Rhön-Grabfeld, Schwein-
furt und Würzburg.

Als Regionalsprecher ist Volker Knorz für die Kommunikation zwischen 
dem Landesvorstand und den Kreisen verantwortlich. Die Anliegen 
der Kreise erfährt er durch den regelmäßigen Besuch der Kreisver-
anstaltungen. Im Jahr 2006 besuchte Volker Knorz unter anderem 
die 3. Umweltmesse in Bad Kissingen, den BIT in Würzburg und  WJ 
meets TV Großwallstadt. Zudem nahm er an dem Unterfränkischen 
Golftunier und anschl. Sommerfest, dem unterfränkischen Junio-
rentag, dem Ball der Wirtschaft und an verschiedenen Stammtischen 
der Kreise teil. Die vorgenannten unterfränkischen Veranstaltungen 
sind kreisübergreifende Veranstaltungen, welche in der Verantwor-
tung des Regionalsprechers liegen. Diese werden abwechselnd von 
den unterfränkischen Kreisen ausgerichtet.

Die Durchführung der sechs Kreissprechersitzungen koordiniert der 
Regionalsprecher und lädt hierzu ein. Die Versammlungen finden in 
regelmäßigen Abständen in einem der sechs mainfränkischen Kreise 
statt. In der 5. Kreissprechersitzung am 20.09.06 in Bad Kissingen 
wurde Volker Knorz einstimmig für ein weiteres Jahr zum Regional-
sprecher gewählt.
Die Sitzung dient dem besseren Kennen lernen und Austausch von 
Erfahrungen bei der Durchführung von verschiedenen Projekten 
und Veranstaltungen. Gleichzeitig erhalten die Kreissprecher aktu-
elles Wissen über die geplanten und durchgeführten Beschlüsse und 
Aktionen des Landesvorstandes. Wünsche, Vorschläge und Kritik 
nimmt der Regionalsprecher entgegen und nimmt sein Antrags- 
und Stimmrecht in den Landesvorstandssitzungen wahr. Der Landes-
vorstand trifft sich zu 11 Landesvorstandssitzungen im Jahr. Zur 
Vorbereitung auf dieses Treffen erstellt der Regionalsprecher einen 
Tätigkeitsbericht über die Region und sendet ihn zur Info an den 
Landesvorstand. Diese Sitzungen dauern meistens einen Tag und 
finden in ganz Bayern statt.

Ein weiteres Aufgabengebiet von Volker Knorz ist der Wissenstransfer 
zwischen der IHK Würzburg-Schweinfurt, der IHK Aschaffenburg 

und den Wirtschaftsjunioren. Als Regionalsprecher hält er den Kon-
takt zu den IHKs und führt mindestens einmal im Jahr ein Gespräch 
mit dem IHK-Geschäftsführer. Durch seine Funktion ist er Mitglied 
der IHK-Vollversammlung und mit einem Antrags- und Stimmrecht 
ausgestattet.

Volker Knorz ist davon überzeugt, dass jede Führungskraft einen 
Nutzen aus dem Netzwerk der Wirtschaftsjunioren Deutschland und 
der Junior Chamber International ziehen kann. Der Verband dient 
jedem einzelnen aktiven Mitglied als Forum zur persönlichen Weiter-
entwicklung und Reflexion in Form von Seminaren und Workshops, 
sowie als Plattform beim Aufbau von geschäftlichen und sozialen 
Kontakten in den jeweiligen Unternehmen der Wirtschaftsjunioren. 
Besonders aktive Wirtschaftsjunioren werden für die Teilnahme an 
der Bavarian Academy, der German Akademie, der European Aka-
demie und/oder PRIME vorgeschlagen. Bei diesen Veranstaltungen 
handelt es sich um vielseitige mehrtägige Fortbildungen auf Landes- 
und Bundesebene, die zur Ausbildung der Führungsfunktionen im 
Verband dienen.

Regionalsprecher im Amt einstimmig bestätigt

Kurzprofil Volker Knorz
Name:  Volker Knorz
Alter:   39 Jahre
Familienstand: verheiratet, ein Sohn

Beruf:  Gebietsleiter Rinnensystem Südwest-Deutschland
Unternehmen:  MEA Bausysteme GmbH

WJ-Kreis:  Würzburg
Mitglied:  seit 2002
Werdegang als WJ: stv. AK-Leiter, stellvertretender Regionalsprecher,  
  Regionalsprecher für das Jahr 2006 und 2007  
  und als solcher Mitglied im Landesvorstand der  
  Wirtschaftsjunioren Bayern
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Robert Bausenwein Betriebswirt
Leiter des AK Zukunft 
Kooperationspartner der Fa. 
büroforum planen und einrichten GmbH

Edith-Stein-Str. 3, 97084 Würzburg
Tel.: 0931/467 98-24
E-Mail: bausenwein@wj-wuerzburg.de 
Internet: www.bueroforum.net

Wir planen ihr neues Büro mit frischen Ideen und individu-
ellen Lösungen. Gesundes Sitzen im Büro ist bei uns oberstes 
Gebot.

Stefan Breitzke
Leiter des AK Kommunikation 
Inhaber der 
Fa. steb-by-steb e.K.

Amalienstraße 5, 97072 Würzburg
Tel.: 0931/78 46 628, Fax: 0931/78 46 629
E-Mail: sb@wer-bung.de
Internet: www.sbsshop.de

step-by-steb versteht sich als ein Full-Service-Dienstleister 
rund um die Werbung. Alles für Ihre Außenwirkung – Beratung, 
Layout, Druck, Werbemittel und Verkaufsförderung, Außen-
werbung, Promotions und Messeauftritte inklusive Hostessen 
– wir sind für Sie da.

Radu Ferendino
Geschäftsführer der WJ Würzburg 
Pressesprecher IHK Würzburg-Schweinfurt

Mainaustr. 33, 97082 Würzburg
Tel.: 0931/41 94-319, Fax: 0931/ 41 94-333
E-Mail: ferend@wuerzburg.ihk.de
Internet: www.wuerzburg.ihk.de

Peter Gehring
Vorstandssprecher der WJ Würzburg
Peter Gehring Personalmanagement
Kooperationspartner Beckhäuser Personal & Lösungen

Friedrichstr. 37a, 97082 Würzburg
Tel.: 0931/451622, Fax: 0931/451622
E-Mail: petergehring@freenet.de
Internet: www.beckhaeuser.com

Peter Gehring Personalmanagement Vermittlung von gewerb-
lichen Personal sowie von Fach- und Führungskräften,
Projektmanagement, Personalberatung, Out-Sourcing und In-
terimsmanagement.

Brigitte Weixler  
Leiterin des AK Internationales
Apothekerin
Theater-Apotheke
Apotheker Dr. Helmut Strohmeier e.K.

Ludwigstr. 1, 97070 Würzburg
Tel.: 0931/5 28 88
E-Mail: weixler@wj-wuerzburg.de

Sabine Wieler
Leiterin des AK Wirtschaft & Politik
Geschäftsstellenleitung Umzüge
Birkart Umzugslogstik 
Thiel FashionLifestyle GmbH & Co. KG
Friedrich-Koenig-Str. 17, 97080 Würzburg
Tel.: 0931/901-213, Fax: 0931/901-218
E-Mail: sabine.wieler@birkart.com
Internet: www.birkart.com

BIrkart Umzugslogistik bietet Umzugsdienstleistungen für je-
des Anforderungsprofil und zu jedem Ort . 
- Haushaltsumzüge im Nah- und Fernbereich
- Überseeumzüge per Luft- oder Seefracht, von Klein-
   sendungen bis zur kompletten Containerverladung
- Büro- und Objektumzüge: von internen Tragesarbeiten bis      
  hin zur Standortverlagerung.
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Thomas Albert Dipl-Kfm. *

Geschäftsführer
Ruhl & Albert GmbH Architekten und Ingenieure  

Spitztannenweg 18, 97084 Würzburg
Tel.: 0931/88 09 7-0, Fax: 0931/88 09 7-29
E-Mail: info@ruhl-albert.de
Internet: www.ruhl-albert.de

Architekturbüro, Wohn-, Gewerbe- und Industriebau, Umbau, 
Sanierung, Denkmalschutz, z. Zeit sechs Mitarbeiter, 2004 Um-
zug in neues Bürogebäude

Gigi Arntz *

Inhaberin der Fa. Feinschmecker‘s
Fingerfood & Canapés Service

Sendelbachstraße 23, 97209 Veitshöchheim
Tel.:  0931/99 125 60, Fax:  0931/99 125 61 
E-Mail: info@feinschmecker-s.de  
Internet: www.feinschmecker-s.de

Partyservice mit Schwerpunkt „Stehpartys und Stehempfänge“, 
große Auswahl an Fingerfood & Canapés, Kalte Buffets etc., 
Catering Komplettservice mit Verleih von Stehtischen, Geschirr, 
Servicepersonal, Dekos uvm.

Ingo Barkow

Geschäftsführer
SBU – Schulungszentrum Barkow & Urlaub 

Raiffeisenstraße 1, 97209 Veitshöchheim
Tel.: 0931/404 865-0, Fax: 0931/404 865-65
E-Mail: barkow@sbu-schulungen.de 
Internet: www.sbu-schulungen.de 

SBU ist einer der führenden Anbieter von EDV-Schulungen in 
Unterfranken mit den Schwerpunkten Netzwerktechnik, Da-
tenbanken und Office. Zusätzlich stellen wir auch Dozenten für 
Inhouse-Schulungen bei anderen Trägern, vermieten voll aus-
gestattete Schulungs- sowie Seminarräume und betreiben ein 
Testcenter für Zertifizierungsprüfungen.

Johannes Bauer *
Niederlassungsleiter
Raiffeisenlandesbank Oberösterreich AG
Zweigndl. Süddeutschland, Ndl. Würzburg

Berliner Platz 12, 97080 Würzburg
Tel.: 0931/45 20 288-0, Fax: 0931/45 20 288-5559
E-Mail: j.bauer@rlbooe.de
Internet: www.rlbooe.de

Stärkste Regionalbank Österreichs - seit über 15 Jahren auch 
in Süddeutschland tätig. Schwerpunkte sind moderne Finanz-
dienstleistungen für mittelständische Firmenkunden sowie  
Private-Banking.

Norbert Bauer Dipl.-Kfm. (M.A.)

Vertriebsreferent Süd-/Südostasien
ZF Trading GmbH

Obere Weiden 12, 97424 Schweinfurt
Tel.: 09721/47 56 444, Fax: 09721/47 55 663
E-Mail: Norbert.Bauer@zf.com
Internet: www.zf-trading.com

ZF Trading ist eines der führenden, weltweit agierenden        
Service-Unternehmen im freien Automobilersatzteilmarkt. Ein 
komplettes Angebot an Antriebs-, Fahrwerk- und Lenkungs-
technik inklusive Gummimetall-Teilen in Erstausrüstungsquali-
tät finden sich unter den vier starken Produktmarken: „SACHS, 
LEMFÖRDER, BOGE und ZF PARTS“, die für Kompetenz, das 
Qualitätsversprechen und die Service-Orientiertheit von ZF 
Trading stehen.

Joachim Beck *

Inhaber der Fa.
Beck Elektrotechnik  

Tückelhäuser Straße 10, 97199 Ochsenfurt
Tel.: 09331/87 28-0, Fax: 09331/87 28-18
E-Mail: BeckJoachim@t-online.de
Internet: www.Beck.Elektronik.de
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Michael Beckhäuser *
Geschäftsführender Gesellschafter
Beckhäuser Personal & Lösungen
Michael Beckhäuser & Tanja  Blum GbR

Sedanstrasse 27, 97082 Würzburg
Tel.: 0931/45 28 990, Fax: 0931/45 28 991
E-Mail: info@beckhaeuser.com
Internet: www.beckhaeuser.com

Der Spezialist und Marktführer für Personalvermittlung in 
Mainfranken! Exklusiv bei uns: das Jobportal mit interviewten 
Fach- und Führungskräften www.personal-regional.de
News, Portfolio und Referenzen auf unserer Homepage 
www.beckhaeuser.com

Joav Ben-Jaakow

Geschäftsführer
BJ Bewässerungstechnik   

Siemensstr. 4, 97855 Lengfurt
Tel.: 09395/87 68-0, Fax: 09395/87 68-20
E-Mail: ben-jaakow@t-online.de
Internet: www.benjaakow.de

Wir sind Importeur und Großhändler für Produkte der Bewäs-
serungstechnik. Diese werden v.a. in landwirtschaftlichen 
Betrieben eingesetzt, um Qualität und Erträge sichern zu kön-
nen. Darüberhinaus bieten wir den kompletten Service und 
Lösungen.

Jochen Berninger Dipl.-Wirtsch.-Ing. (FH) *

Geschäftsführer
Rathgeber GmbH + Co. KG  

Holländerweg 2, 97318 Kitzingen
Tel.:  09321/102-300, Fax: 09321/102-311  
E-Mail: jochen.berninger@rathgeber-trafo.de
Internet: www.Rathgeber-Trafo.de

Entwicklung, Fertigung und Vertrieb von Transformatoren    
nach kundenspezifischen Anforderungen, Leistungsbereich bis 
2.500kVA.

Sabine Betz *

Geschäftführerin
ORGANAUTEN wir machen‘s einfach

Florian-Geyer-Str. 53, 97076 Würzburg- Lengfeld
Tel. 0931/27 95 90 66, Fax 0931/27 95 90 65
E-Mail: info@organauten.de
Internet: www.organauten.de

Die Veranstaltungsagentur rundum, was Sie brauchen.

Alexandra Bittermann

KBK Consulting   

Zum Helfenstein 11, 97753 Karlstadt
Tel.: 09353/98 47 47, Fax: 09353/98 47 48

Beratung für Druckereien

Andreas Böhmer Notar

Inhaber der Fa.
Notariat Böhmer
   
Koellikerstraße 13, 97070 Würzburg
Tel.: 0931/26 02 5-0, Fax: 0931/ 26 02 5-25
E-Mail: info@notar-boehmer.de
Internet: www.notar-boehmer.de
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Tobias Brandt

Geschäftsführer
OUTLAW Informationssysteme GmbH   

Postfach 62 65, 97012 Würzburg
Tel.: 0931/2966-0, Fax: 0931/2966-199
E-Mail: service@outlaw.de
Internet: www.outlaw de

Verlag und Vertrieb von Business-Informationen und Business-
Software.
Produkt: Ausschreibungsdatenbank www.vergabereport.de 
Fachhandelspartner für Sage-Software

Matthias Brönner Dipl.-Ing. (FH)

aycan Digitalsysteme GmbH   

Innere Aumühlstraße 5, 97076 Würzburg
Tel. 0931/27 04 09-0, Fax: 0931/27 04 09-1
E-Mail: mbroenner@aycan.de
Internet: www.aycan.de

Innovatives Image-Management für die Radiologie.

Martin Burger 

ITB-M.Burger GmbH

Theodor-Heuss-Strasse 17, 97359 Schwarzenau
Tel.: 09324/99 903, Fax: 09324/99 904
E-mail: inter-trans@t-online.de
Internet: www.inter-trans.de

Fahrzeugüberführungen auf Eigenachse
Personenbeförderung leicht gemacht
-Kurierfahrten oder Firmenschuttle-
-Kranken und Dialysefahrten-
-Zug-u. Flughafentransfer-

Clemens Busch

Inhaber der Fa.
Büro für Licht- und Elektroplanung   

Brunnenstraße 2, 97253 Gaukönigshofen
Tel.: 09337/22 80, Fax: 09337/22 91
E-Mail: cbplan@t-online.de
Internet: www.cbplan.de

Anke Cherdron

Geschäftsführung
Laub GmbH & Co. KG

Brühlweg 28, 74834 Elztal  
Tel.: 06261/80 03 40, Fax: 06261/80 03 42  
E-Mail: a.cherdron@laub.de
Internet: www.laub.de

Laub produziert Bücher, Zeitschriften, Kataloge & Drucksachen 
– von der Vorstufe über den Offsetdruck bis zur Auslieferung.

Jörg Conradi Dipl.-Bw. (FH)

Inhaber der Fa.     
Conradi Consult   

Berliner Platz 10, 97080 Würzburg
Tel.: 0931/30 44 770, Fax: 0931/30 44 744
E-Mail: jc@conradi-consult.de
Internet: www.conradi-consult.de

Wir sind Ihr Gesprächspartner für betriebswirtschaftliche The-
men rund um Strategie, Rentabilität und Liquidität. Für Ihre 
Fragestellungen entwickeln wir auf Ihr Unternehmen zuge-
schnittene, umsetzbare Lösungen.
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Peter Crasser

Vertriebsleiter
Richter + Frenzel Würzburg GmbH & Co.  

Leitenäckerweg 6, 97084 Würzburg
Tel. 0931/61 08-171, Fax: 0931/6108-268
E-Mail: peter.crasser@r-f.de
Internet: www.richter-frenzel.de

Seit 1929 als Großhandel für Haustechnik, Sanitär, Heizung 
und Lüftung in Würzburg ansässig mit 240 Mitarbeitern und 
1.900 qm Ausstellungsfläche einer der größten Häuser der 
Richter+Frenzel-Gruppe mit insgesamt 3.500 Mitarbeitern in 
60 Filialen.

Sandra Deike

Geschäftsstellenleiterin
Siemens Betriebskrankenkasse   

Juliuspromenade 56, 97070 Würzburg
Tel.: 0931/30 40 87 0
E-Mail: sandra.deike@sbk.org
Internet: www.sbk.org

Uwe Dietz Steuerberater, vereidigter Buchprüfer 

Götz & Partner GbR 
Steuerberater Rechtsanwälte 

Augustinerstr. 5, 97070 Würzburg
Tel.: 0931/35552-0; Fax: 0931/35552-65
E-Mail: dietz@stb-goetz.de

Unsere Kanzlei ist in Würzburg und im mainfränkischen Um-
land fest verankert. Sie ist auf die Beratung von gewerblichen 
und mittelständischen Kunden spezialisiert und deckt mit ihrer 
steuer- und wirtschaftsrechtlichen Orientierung die typischen 
Bedürfnisse eines Wirtschaftsunternehmens ab.

Thomas Dittmeier

Geschäftsführer
Dittmeier Versicherungsmakler GmbH   

Kaiserstrasse 23/25, 97070 Würzburg
Tel.: 0931/98 00 70-0, Fax: 0931/98 00 70-20
E-Mail: thomas.dittmeier@dittmeier.de
Internet: www. dittmeier.de

Thomas Dopf Bankfachwirt *

Thomas Dopf Investments

Nordstraße 13, 97299 Zell
Tel.: 0931/46 48 87, Fax: 0931/46 48 64
E-Mail: info@dopf.de
Internet: www.dopf.de

HIGH PROFESSIONALS FÜR VORSORGE UND FINANZEN. Außer-
gewöhnliche, renditestarke Produkte aus de Bereich britischer 
und britisch inspirierter Versicherungsanlagen, mit Erfolgskon-
zepten, die dem Kunden im Mittelpunkt sehen. Erfolgskonzepte 
für den Privatkunden als auch Konzeptionen dieser Produkte 
in Verbindung mit betr. Altersversorgung, Lebensarbeitszeit-
konen, bankfinanzierten Konzepten.

Thomas Dorsch

Inhaber
DORSCH picture & exhibition
   
Gresselstr. 26 A, 97299 Zell
Tel.: 0931/40 40 97 07, Fax: 0931/40 40 97 08
E-Mail: thomas@dorsch-studios.de
Internet: www.dorsch-studios.de

Werbefotografie im Studio und Onlocation.
Displays und Werbebanner für Messen.
Kaschierservice für Großdrucke.
Folienbeschriftungen für Schilder und Fahrzeuge.



43

* Fördermitglied

Wirtschaftsjunioren
Würzburg

Angelika Dreier Dipl.-Kffr. *  

Dreier Ingenieure

Hebbelstraße 7, 97072 Würzburg
Tel.: 0931/79 70 8-0,  Fax: 0931/79 70 8-10

E-Mail: a.dreier@dreier-ingenieure.de
Internet: www.dreier-ingenieure.de

Beratende Ingenieure im Bauwesen. Gegründet 1986, seit 1999 
Qualitätsmanagement gemäß DIN EN ISO 9001. Hochbau, Brü-
ckenbau, Industriebau, Kraftwerksbau, Tiefbau, Tragwerkspla-
nung, Verkehrsanlagen, Ingenieurbauwerke, Bauüberwachung, 
SiGe-Koordination.

Gerhard Dreier Dipl.-Ing. *

Inhaber der Fa.
Ingenieurbüro Gerhard Dreier  

Hebbelstraße 7, 97072 Würzburg
Tel.: 0931/79 70 8-0,  Fax: 0931/79 70 8-10
E-Mail: g.dreier@dreier-ingenieure.de
Internet: www.dreier-ingenieure.de

Beratende Ingenieure im Bauwesen. Gegründet 1986, seit 1999 
Qualitätsmanagement gemäß DIN EN ISO 9001. Hochbau, Brü-
ckenbau, Industriebau, Kraftwerksbau, Tiefbau, Tragwerkspla-
nung, Verkehrsanlagen, Ingenieurbauwerke, Bauüberwachung, 
SiGe-Koordination.

Jason W. Easter

Mayflower GmbH

Pleichertorstraße 2, 97070 Würzburg
Tel.: 0931/35 965-0, Fax: 0931/35 965-28
E-Mail:  easter@mayflower.de
Internet: www.mayflower.de

Die  Mayflower GmbH ist Spezialist für Open-Source-Software.
Eine besondere Expertise hat das Systemhaus in der Entwick-
lung von webbasierten Client-Server-Anwendungen auf Basis 
der Open-Source-Architektur LAMP (Linux, Apache, MySQL, 
PHP). Mit ihrer Marke ThinkPHP fördert die Mayflower GmbH 
seit Jahren insbesondere den Einsatz der Skriptsprache PHP 
im Business-Bereich.

Thomas Endres Dipl.Kfm.

Leiter Kredit-Consult
Sparkasse Mainfranken Würzburg
  
Ludwigstraße 3 - 7, 97070 Würzburg
Tel.: 0931/38 26 862, Fax: 0931/38 28 199
E-Mail: thomas.r.endres@sparkasse-mainfranken.de
Internet: www.sparkasse-mainfranken.de

Günther Erdtl

Bereichsleiter Privatkunden
AOK Bayern - Direktion Würzburg  

Kardinal-Faulhaber-Platz 1, 97070 Würzburg
Tel.: 0931/388-400, Fax: 0931/388-303
E-Mail: guenther.erdtl@by.aok.de
Internet: www.aok.de

Die AOK ist ein Dienstleistungsunternehmen: Sie betreut ba-
yernweit 4,3 Mio. Versicherte und 288.000 Arbeitgeber. Ser-
vice vor Ort- in Würzburg, Main-Spessart, Kitzingen und Och-
senfurt.

Jessica Euler *

Geschäftsführerin
Residenzgaststätten Peter Schweickard e.K.

Residenzplatz 1, 97070 Würzburg
Tel.: 0931/54 67 0, Fax: 0931/57 2632
E-Mail: je@residenzgaststaetten.de
Internet: www.residenzgaststaetten.de
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Michaela Luise Fischer Dipl.-Bw. (FH)

Inhaberin der Firma
Persönlichkeitstraining - Ideen & Coaching

Gertrud-von-le-Fort-Str. 10, 97074 Würzburg
Tel.: 0931/29 98 07-30, Fax: 0931/29 98 07-99
E-Mail: mf@michaelafischer.com
Internet:  www.michaelafischer.com

Durch mein praktisches Coaching meistern Sie gestärkt
und mit klarem Profil die aktuellen beruflichen und privaten
Herausforderungen. Über die internationale Personalberatung
SAM Headhunting biete ich berufliche Neuorientierung sowie
zielgerichtete und effiziente Personalsuche.

Stefan Wilhelm Fischer Dipl.-Bw. (BA)r

Inhaber der Firma
Fischer RaumQualitätsManagement RQM®

Gertrud-von-le-Fort-Str. 10, 97074 Würzburg
Tel.: 0931/29 98 07-20, Fax: 0931/29 98 07-99
E-Mail: fischer@frqm.de
Internet: www.raumqualitaet.com

Gute Raumqualität ist die Basis für berufliche Leistungsfähig-
keit, Stressabbau und nachhaltige Regeneration. Deshalb gilt
es unnötige Belastungen zu vermeiden und messbare Verbes-
serungen zu erzielen. Das ist unsere Kompetenz.

Thomas Fleckenstein Dipl.-Kfm. *

Fondsmanager Spezialfonds
Commerzbank Investment Management GmbH

Bgm.-Seubert-Straße 25, 97204 Höchberg
Tel.: 069/29 96 60
E-Mail: Thomas_Fleckenstein@commerzbank.com

Gunter Fleischhacker Dipl.-Ing. (FH)
Geschäftsführer
Fleischhacker GmbH & Co. KG
Garten- und Landschafts- u. Sportplatzbau

Am Sonnfeld 1, 97076 Würzburg
Tel.: 0931/279 60 11, Fax: 0931/279 60 99
E-Mail: hfgala@aol.com
Internet: www.hermann-fleischhacker.de

Seit fast 50 Jahren ist die Firma Fleischhacker ein zuverlässiger
und kompetenter Partner bei der Beratung und Durchführung
von Privatgärten, Pflasterungen, Teichanlagen, pflanzlichen
Kläranlagen, Dachbegrünung und Garten- u. Landschaftsbau
ebenso beim Bau von Sportanlagen jeglicher Art.

Heike Fleischmann

Commerzbank AG Filiale Würzburg
Firmenkundenbetreuung TFTS

Domstr. 38, 97070 Würzburg
Tel.: 0931/3094-130, Fax: 0931/3094-129
E-Mail: heike.fleischmann@commerzbank.com
Internet: www.commerzbank.de

Uwe K. Franz Rechtsanwalt

Fachanwalt für Steuerrecht
Cornea Franz Rechtsanwälte

Berliner Platz 10, 97080 Würzburg
Tel.: 0931/359 39-0, Fax: 0931/359 39-20
E-Mail: uwe.franz@cornea-franz.de
Internet: www.cornea-franz.de

Die Rechtsanwaltkanzlei berät mit derzeit fünf Rechtsan-
wälten Unternehmen und Privatpersonen in allen Fragen des
Wirtschafts- und Steuerrechts sowie deren strafrechtlichen
Bezügen. Dies beinhaltet neben der Interessenvertretung ins-
besondere die Gestaltungsberatung im Gesellschaftsrecht,
Wettbewerbsrecht, Onlinerecht, Vertragsgestaltung.
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Roland Frech

MAIN MAKLER GmbH
Geschäftsführer

Augustinerstraße 6, 97070 Würzburg
Tel.: 0931/35 90 17-0, Fax: 0931/35 90 17-9
E-Mail: info@main-makler.de
Internet: www.main-makler.de

Vermittlung von Versicherungen, Geldanlagen, Finanzierungen, 
Immobilien.

Georg Gögelein *

Geschäftsführer
Gögelein GmbH & Co. KG  

Wredestraße 20, 97082 Würzburg
Tel.: 0931/45 00 6-0, Fax: 0931/45006-66
E-Mail: info@goegelein.de
Internet:  www.goegelein.de

Produkte: Fenster, Türen, Sonnenschutz, Rollladen, Markisen, 
Jalousien, Einbruchschutz
Leistung: Montage, Wartung, Service

Thomas Görgens

Inhaber BEACHDESIGN
Agentur für Kommunikation und Werbung  

Alter Weinberg 1, 97297 Waldbüttelbrunn
Tel.: 0931/40 49 522, Fax: 0931/40 49 524
E-Mail: post@beachdesign.de
Internet: www.beachdesign.de

BEACHDESIGN bietet ungewöhnliche Ideen für Werbung in den 
Bereichen Print, Internet und digitale Medien. Von der Entwick-
lung eines Corporate Designs über Umsetzung einzelner Wer-
bemaßnahmen bis hin zu nachhaltigen Kommunikationskon-
zepten mit Blick auf kreative Gestaltung und Budget.

Wolfgang Greb Dipl.-Ing. (FH) *

Inhaber der Fa.
Architekturbüro Greb  

Frankfurter Str. 82a, 97082 Würzburg
Tel.: 0931/78 40 930, Fax: 0931/78 40 931
E-Mail: info@architektenbuero-greb.de
Internet: www.architekt-greb.de

worte können nur einen flüchtigen eindruck vermitteln...
- entdecken sie unsere philosophie unter:
www.architektur-als-medizin.de
www.architektenbuero-greb.de

Claudia Gressel-Holthaus Dipl.-Kffr. *
Vulkaniseurmeisterin
Geschäftsführerin
Reifen Gressel GmbH & Co. KG  

Gattingerstraße 4, 97076 Würzburg
Tel.: 0931/29 77-0,  Fax: 0931/29 77-28
E-Mail: c.gressel@reifen-gressel.de
Internet: www.reifen-gressel.de  

Das Familienunternehmen ist seit 1945 in dritter Generation 
tätig. Neben Verkauf und Montage von Felgen und Reifen wird 
in der Meisterwerkstatt Service rund ums Auto angeboten: 
Kundendienst, Bremsen-, Auspuff-, Stoßdämpfer- und Ölser-
vice und Achsvermessung.

Barbara Grohganz-Häusler *

Inhaberin der Fa.
Ignaz Grohganz Berufskleidung  

Marktplatz 14, 97070 Würzburg
Tel.: 0931/52 67 8, Fax: 0931/14 49 4
E-Mail: Berufsbekleidung.Grohganz@t-online.de

Beratung und Verkauf von Berufsbekleidung, vom Arzt bis 
Pflegeberufe, Gastronomie und Handwerksberufe bis Zim-
mermann, einschl. Firmenlogos und gestickte Beschriftungen. 
Mein Familienunternehmen besteht seit 1922 bereits in der 
dritten Generation.
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JürgenHarloff Rechtsanwalt *

Rechtsanwälte
Lauterbach · Harloff · Grötschel  

Dettelbachergasse 1, 97070 Würzburg
Tel.: 0931/45 22 712, Fax: 0931/45 22 727

Schwerpunkt: Handelsrecht, Baurecht, Arbeitsrecht, Verkehrs-
recht, Forderungseinzug, Familienrecht

Wolfgang Heinzel Industriefachwirt*

Dienstleistungsmanagement im Arbeitsschutz

Helmuth-Zimmerer-Straße 53, 97076 Würzburg
Tel. 0931/27 05 891, Fax 0931/27 05 892
E-Mail: wd.heinzel@web.de

Betriebliche Gesundheitsförderung von der Beratung bis zur 
Durchführung und Begleitung.

Andreas Hellbach  

Künstliche Augen Hellbach   

Schlesierstraße 6, 97078 Würzburg
Tel.: 0931/24 82 5, Fax: 0931/22 65 3
E-Mail: Fa.Hellbach@gmx.de
Internet: www.Augenkuenstler.de

Als Familienunternehmen und staatl. geprüfter Meisterbetrieb 
stellen wir seit über 80 Jahren Augenprothesen her. Wir führen 
Sprechtage in ganz Bayern, Hessen, Thüringen und Sachsen 
sowie im Ausland durch.

Matthias Henneberger StB/Dipl.-Hdl.

Inhaber, Rating Advisor
RAAB und HENNEBERGER - Steuerberater  

Fichtestr. 2b, 97074 Würzburg
Tel.: 0931/79 60 60, Fax: 0931/79 60 633
E-Mail: m.henneberger@raab-henneberger.de
Internet: www.henneberger.net

RAAB und HENNEBERGER - Steuerberater helfen seit über 30 
Jahren in allen betrieblichen und privaten Belangen rund um 
die Steuer. Die persönliche, individuelle und kompetente Bera-
tung steht immer im Vordergrund.
Die Qualität der drei Partner mit ihrem Team wurde auch durch 
die wiederholte Aufnahme in die Focusliste der „Top-Experten“ 
dokumentiert. 

Steffen Hilpert
Vermögensanlagen
Fürstlich Castell‘sche Bank
Credit-Casse AG

Marktplatz 1, 97070 Würzburg
Tel.: 0931/30 83-285,  Fax: 0931/30 83-214
E-Mail: steffen.hilpert@castell-bank.de
Internet: www.Castell-Bank.de

Die Fürstlich Castell’sche Bank ist eine unabhängige Privatbank im 
Alleineigentum der fürstlichen Familien Castell-Rüdenhausen und 
Castell-Castell. In den drei Geschäftsfeldern  Vermögensanlage, Fir-
menkunden und Privatkunden stellt die älteste Bank Bayerns ihre 
Kompetenz und Qualität unter Beweis. Dabei konzentriert sie sich 
besonders auf den Mittelstand und anspruchsvolle Privatkunden.

Thorsten Hirt

Geschäftsführer der Fa.
HIRT-EDV   

Steigerfurtweg 34, 97084 Würzburg
Tel.: 0931/61 94 96 11, Fax: 0931/61 94 96 12
E-Mail: thorsten.hirt@hirt-edv.de
Internet: www.hirt-edv.de

Dir Firma HIRT-EDV ist Ansprechpartner rund um das Thema 
EDV. Neben Vor-Ort-Service für Privatkunden betreuen wir 
Kleinbetriebe und Mittelständler in den Bereichen Hardware, 
Software, Netzwerktechnik, Videoüberwachung, Internetauf-
tritte, Internetzugänge und Internet-Telefonie.
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Alexander Horn

Geschäftsführer
Optik-Horn   

Schönbornstraße 5, 97070 Würzburg
Tel.: 0931/13 025, Fax: 0931/13 027
E-Mail: optik.hornwue@t-online.de

Augenoptisches Fachgeschäft mit modischen Brillen aller De-
signer; Instrumentenoptik; Ferngläser; Mikroskope; Abteilung 
für Contactlinsen, Speziallesehilfen; vergrößernde Sehhilfen 
für Medizin und Technik; Sonderanfertigungen.

Anton Hörner *

Inhaber der Fa.
Hörner - gesunde Wärme und mehr...  

Kiesgasse 12, 97259 Greußenheim
Tel.: 09369/21 07, Fax: 09369/21 31
E-Mail: info@hoerner-gesunde-waerme.de
Internet: www.hoerner-gesunde-waerme.de

Beratung, Planung und Einbau von Kachelöfen, Kaminen, 
Kaminöfen sowie Tulikivi-Specksteinöfen. Holz und Pellethei-
zungssystemen.

Karl Hubmann Dipl.-Ing. *

Geschäftsführer
Karl Hubmann Stahl- und Metallbau GmbH  

Leibnizstraße 9, 97204 Höchberg
Tel.: 0931/99 131-0, Fax 0931/99 131-29
E-Mail: info@hubmann-stahlbau.de
Internet: www.hubmann-stahlbau.de

Stahlbau seit 1927. Alle Arbeiten in Stahl, Edelstahl, auch Son-
derstähle. Großer Schweißnachweis nach DIN 18800. Montage 
und Revisionsarbeiten, Schlosserei.

Julian Hufnagel

Prokurist
Krappmann & Hufnagel GmbH
   
Südliche Hafenstraße 3 a, 97080 Würzburg
Tel.: 0931/96 634, Fax: 0931/93 868
E-Mail: krappmann-hufnagel@gmx.de

Geschäftsfeld des zertifizierten Entsorgungsfachbetriebes: 
Schrott- und Metallgroßhandel, Autoverwertung, Industrieab-
brüche, Entrümpelungen, Annahme und Entsorgung von Holz- 
und Bauabfälle, Gewerbemüll, Containerservice.

Stefanie Jäger Dipl.-Bw. (FH) * 

Geschäftsführerin
Jäger Management Service GmbH  

Kettelerstraße 31, 97222 Rimpar
Tel.: 09365/89 390, Fax: 09365/89 391
E-Mail: stefanie@bauweb.de
Internet: www.stjaeger.de

Judith Kadatz

Vertriebsleiterin
Referenzfilm Fernsehproduktion GmbH  

Heinestr. 3A, 97070 Würzburg
Tel.: 0931/80 445-00, Fax: 0931/80 445-45
E-Mail: j.kadatz@referenzfilm.de
Internet: www.referenzfilm.de
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Nanni Kebschull-Schmidt *

Inhaberin der Fa.
MainMarketing
  
Birkentalstr. 35, 97209 Veitshöchheim
Tel.: 0931/32 92 624, Fax: 0931/32 92 625
E-Mail: info@mainmarketing.de
Internet: www.mainmarketing.de

Die Agentur für strategisches Marketing und Vertriebsoptimie-
rung - zeigt Ihnen individuelle Lösungsansätze. Schwerpunkte 
sind Kommunikation, Akquise sowie Presse- und Öffentlichkeits-
arbeit im B2B-Sektor. Weiterhin planen wir für Sie die komplette 
Konzeption einer Strategie und setzen sie um, online sowie print. 
Und das alles mit Ihrem persönlichen Ansprechpartner.

Tanja Keller  

xpressions.design
Grafik- und Webdesign  

Berliner Platz 10, 97080 Würzburg
Tel.: 0931/20 75 971, Fax: 0931/20 75 972
E-Mail: keller@xpressions.de
Internet: www.xpressions.de

xpressions.design bietet innovative Kommunikationslösungen 
im Internet- und Printbereich: von der Beratung über das Web-
design bis hin zur Programmierung der Internetseiten oder im 
Druckbereich von der Entwicklung eines Logos, über die Ge-
staltung von Geschäftspapieren bis zum Druck von Flyern und 
Broschüren.

Christian Kern

Geschäftsführer
Anton Kern GmbH; CORE GmbH  

Unterdürrbacher Str. 200, 97080 Würzburg
Tel.: 0931/90 88-0, Fax: 0931/90 88-63
E-Mail: christian.kern@kern-dental.de
Internet: www.kern-dental.de

Dental Medizinischer Großhandel
Komplettanbieter für Zahnärzte und Dentallaboratorien. Vom 
Behandlungsstuhl über die Einwegspritze bis hin zur EDV 
– Vernetzung – Alles aus einer Hand.

Hannes Kerst *

Inhaber
Kerst Business Transformation & Rating Advisory  

Sedanstraße 27, 97082 Würzburg
Tel.: 0931/41 94-523, Fax: 0931/41 94-524
E-Mail: kerst@business-transformation.net
Internet: www.business-transformation.net

Internationales Innovationsmanagement, wertorientierte Un-
ternehmensentwicklung, prozessorientiertes Wissensmanage-
ment, Corporate Citizenship (CSR), Rating, Markterschließung 
und Beratung Ost-Europa.

Rainer Keßler *

Geschäftsführer
Allen Codiergeräte GmbH
  
Friedrich-Bergius-Ring 30, 97076 Würzburg
Tel.: 0931/25 07 60, Fax: 0931/25 07 650
E-Mail: rk@allen.de
Internet: www.allen.de

Iris Klose *  

Fritsch GmbH 
Bäckereimaschinen und -anlagen

Bahnhofstraße 27-31, 97348 Markt Einersheim
Tel.: 09326/83-266, Fax: 09326/83-466
E-Mail: iris.klose@fritsch-forum.de
Internet: www.FRITSCH.info
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Esther Knemeyer Dr. *  
Unternehmenskommunikation
Leiterin Büro Würzburg/Bayreuth 
E.ON Bayern AG

Bismarckstraße 9-11, 97080 Würzburg
Tel.: 0931/300-2517, Fax: 0931/300-2518
E-Mail: esther.knemeyer@eon-bayern.com
Internet: www.eon-bayern.com

Die E.ON Bayern AG ist mit mehr als zwei Millionen Kunden 
Deutschlands größter regionaler Energiedienstleister. Die E.ON-
Gruppe beschäftigt in der Region Unterfranken rd. 1.200 Mit-
arbeiter und ist damit ein wichtiger Faktor für den heimischen 
Arbeitsmarkt und den Wirtschaftsstandort Unterfranken.

Volker Knorz Handelsfachwirt

Gebietsleiter Entwässerung
MEA Bausysteme GmbH   

Nikolaus-Fey-Straße 8, 97261 Güntersleben
Tel.: 09365/89 72 72, Fax: 09365/89 70 65
E-Mail: vk111@aol.com
Internet: www.mea-group.com

MEA ist als Marktführer für Kellerlichtschächte bekannt ge-
worden. Unser Produktangebot ist jedoch viel umfangreicher. 
Unsere Produkte/Anwendungen: Licht- und Lüftungsschächte, 
Fenster, Entwässerung, Gitterroste, Schiebetorbeschläge, Be-
festigung, Feuerverzinkung.

Beate Köhler Rechtsanwältin, Dipl.-VW (FH)

Richard Boorberg 
Verlag GmbH & Co. KG   

Levelingstr. 6a, 81763 München
Tel.: 0175/75 55 888
E-Mail: beate.koehler@gmx.net 
Internet: www.boorberg.de

Juristischer Fachverlag für recht- und steuerberatende Berufe, 
Architekten, Makler & Hausverwalter, Sicherheitsgewerbe, 
Kommunalverwaltung und Polizei.

Rüdiger Köhler Dipl. Oec.

Betriebsleiter
Alfred Rexroth GmbH & Co. KG   

Thüngersheimer Str. 73, 97209 Veitshöchheim
Tel.: 0931/91 893, Fax: 0931/91 941
E-Mail: koehler.ruediger@alfred-rexroth.de
Internet: www.alfred-rexroth.de

CNC-Blechbearbeitung/Metallverarbeitung
Zuschnitt, Biegen, Schweißen, Mechanik, etc.

Stefan Köhler

Geschäftsführer
Infosim GmbH & Co. KG   

Friedrich-Bergius-Ring 15, 97076 Würzburg
Tel.: 0931/20 592-220, Fax: 0931/20 592-209
E-Mail: koehler@infosim.net
Internet: www.infosim.net

Die Infosim GmbH & Co. KG erstellt effiziente und zuverlässige 
Lösungen für das Management von IP Netzen. Des weiteren 
implementieren wir das ERP System Microsoft Navision und 
entwickeln individuelle Softwarelösungen nach Ihren Bedürf-
nissen.

Jolan Korrenn Dipl.-Designerin *

Geschäftsführerin
NeuLand, Medien Werbung Projekte GmbH  

Maingasse 4, 97286 Sommerhausen
Tel.: 09333/90 49-0, Fax: 09333/90 49-16
E-Mail: info@neuland-werbeagentur.de
Internet: www.neuland-werbeagentur.de

Gestaltungs- und Kommunikationskonzepte: 
Full Service Print – Einzel- und Komplettabwicklung, Internet 
Lösungen, Messeauftritt – Konzeption und Durchführung; Etat-
verwaltung.
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Hans-Werner Kraft Dipl.-Kfm., Dipl.-Ing. *

Geschäftsführender Gesellschafter
Werner Kraft GmbH & Co. Bauunternehmung

Königsberger Straße 30, 97072 Würzburg
Tel.: 0931/80 486-0, Fax: 0931/80 486-20

Partner für alle Bau- und Immobilienfragen; Konstruktiver In-
genieurbau, Parkhäuser, Tiefgaragen, Brückenbauten, Umwelt-
schutzmaßnahmen, Bausanierung und Modernisierung, Bau-
trägermaßnahmen, Planung und Verwaltung von Wohn- und 
Gewerbeobjekten.

Peter Kraile *

pers. haftender Gesellschafter
Erl-Immobilien  

Leistenstraße 6, 97082 Würzburg
Tel.: 0931/50 721, Fax: 0931/50 723
E-Mail: info@kraile.de
Internet: www.kraile.de

Seit 1979 Fachwirt der Grundstücks- und Wohnungswirtschaft 
mit langjähriger Tätigkeit in der Immobilienwirtschaft und der 
Bewertung von Haus und Grundbesitz. Ab 1988 von der IHK 
WÜ/SW öffentlich bestellt und vereidigt als Sachverständiger 
für Bewertung von bebauten und unbebauten Grundstücken, 
Mieten und Pachten.

Dagmar Kröplin *

Geschäftsführerin
Pixelboxx GmbH  

Ostenhellweg 56-68, 44135 Dortmund
Tel.: 0231/53 463-212, Fax: 0231/53 463-329
E-Mail: Dpi@pixelboxx.de
Internet: www.pixelboxx.de  

Die Firma Pixelboxx realisiert mit ca. 25 Mitarbeitern Lösungen, 
die einen kompletten Medienworkflow webbasiert ermögli-
chen. Neben dem Dortmunder Stammhaus sorgen eine große 
Anzahl von Partner-Unternehmen für die Nähe zum Kunden. 
Über 200 Module lassen die Pixelboxx heute Anwendungen 
realisieren, die genau auf die sehr unterschiedlichen Anforde-
rungen der Kunden zugeschnitten sind.

Erika Kuchar Dipl.-Ing. (FH) Architektin

Hauptniederlassungsleiterin
Munters Service GmbH

Muggenhofer Str. 172, 90429 Nürnberg
Tel.: 0911/93 19 90-10, Fax: 0911/93 19 90-20
E-Mail: erika.kuchar@munters.de
Internet: www.munters.de

Die Munters Service GmbH bietet kompetentes Schaden-Ma-
nagement bei der Brand- und Wasserschadensanierung sowie 
bei der Beseitigung von Feuchtigkeitsproblemen.                  
Munters ist bundesweit mit 16 Hauptniederlassungen und 80 
Niederlassungen vertreten.     

Gabriele Kunkel Dipl.-Komm.-Designerin *  

NeuLand, 
Medien Werbung Projekte GmbH  

Maingasse 4, 97286 Sommerhausen
Tel.: 09333/90 49-0, Fax: 09333/9049-16
E-Mail: info@neuland-werbeagentur.de
Internet: www.neuland-werbeagentur.de

Gestaltungs- und Kommunikationskonzepte: 
Full Service Print – Einzel- und Komplettabwicklung, Internet 
Lösungen, Messeauftritt – Konzeption und Durchführung; Etat-
verwaltung.

Charlotte Lamb Dipl.-Kffr. *

Geschäftsleitung
Max Lamb GmbH & Co. KG  

Am Bauhof 2, 97076 Würzburg
Tel.: 0931/27 94-233, Fax: 0931/2794-251
E-Mail: ch.lamb@lamb.de
Internet: www.lamb.de

Max Lamb GmbH & Co. KG

Als ein seit Jahrzehnten in Süddeutschland führendes Han-
delsunternehmen und Ingenieurbüro im Bereich der Antriebs-
technik, ist die hohe technische Kompetenz in der Betreuung 
unserer Kunden eines unserer wichtigsten Ziele. Unsere Ge-
schäftsfelder umfassen die Wälz-, Gleitlagertechnik und Li-
neartechnik, Antriebselemente, elektrische und elektronische 
Antriebstechnik.
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Klaus-Dinkar Mapara Dr. *

Verleger
Robert Krick Verlag GmbH + Co.  

Mainparkring 4, 97246 Eibelstadt
Tel.: 09303/982-210, Fax: 09303/982-200
E-Mail: mapara@krick.com
Internet: www.krick.com

Alexander Mark WP, Steuerberater

Senior Manager, Issing, Faulhaber,Wozar, Altenbeck & 
Partner Wirtschaftsprüfung

Oeggstr. 2, 97070 Würzburg
Tel.: 0931/35 57 864, Fax: 0931/35 57 835
E-Mail: A.Mark@ifp-wue.de
Internet: www.ift-wue.de

Individuelle Konzepte. Maßgeschneiderte Lösungen. Ihr Erfolg.    
Unser Ziel, dem Mandanten zum Erfolg zu verhelfen, verfolgen wir 
durch einen ganzheitlichen, partnerschaftlichen Beratungsansatz, 
der je nach Bedarf durch vielfältiges Spezialwissen ergänzt wer-
den kann. Wir bieten keine Standardkonzepte für jedermann, aber 
maßgeschneiderte Individuallösungen für anspruchsvolle Klienten. 

Markus Mentele Dipl.-Geol.

Geschäftsführender Gesellschafter
GSG Geologie-Service GmbH  

Am Sand 9, 97080 Würzburg
Tel.: 0931/99 10 5-80, Fax: 0931/99 10 5-90
E-Mail: m.mentele@geologie-service.de
Internet: www.geologie-service.de

Die GSG Geologie-Service GmbH ist seit 1999 im Bereich der 
angewandten Ingenieurgeologie tätig und dort auf die Gebiete 
Baugrund, Hydrogeologie und Umweltmesstechnik speziali-
siert.

Peter Merkel Dipl.-Inf. (FH) *

Friedrich-Ebert-Str. 6, 97318 Kitzingen
Tel.: 09321/92 08 51

E-Mail: Peter.Merkel@t-online.de  

Holger Christian Metzger

stv. Techn. Geschäftsführer
OPITEC Handel GmbH   

Holweg 1, 97232 Sulzdorf
Tel.: 09334/94 12 88,  Fax: 09334/94 11 03
E-Mail: hom@opitec.com
Internet: www.opitec.de

Andrea Meurer Dipl.-Kffr.

Leiterin Marketing und Öffentlichkeitsarbeit
KissSalis Betriebsgesellschaft mbH

Heiligenfelder Allee 16,  97688 Bad Kissingen
Tel.: 0971/826-620, Fax: 0971/826-699
E-Mail: andrea.meurer@kisssalis.de
Internet: www.kisssalis.de
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Stefan Möhringer Dr., Dipl.-Ing.*

Geschäftsführender Gesellschafter der 
Simon Möhringer Anlagenbau GmbH   

Industriestr. 1, 97353 Wiesentheid
Tel.: 09383/950-29, Fax: 09383/950-15
E-Mail: stm@moehringer.com
Internet: www.moehringer.com

Die Simon Möhringer Anlagenbau GmbH ist einer der führenden 
Hersteller von Holzverarbeitungsmaschinen und –anlagen. Seit 
121 Jahren in der 4. Generation in Familienbesitz entwickeln, 
produzieren und vertreiben heute 130 Beschäftigte Maschinen 
und Dienstleistungen weltweit.

Antje Molz

Geschäftsführerin
TEAM Festkultur   

Am Ziegelbaum 9a, 97204 Höchberg
Tel.: 0931/35 34 491, Fax: 0931/35 34 492
E-Mail: antje.molz@festkultur.de
Internet: www.festkultur.de

Seit 1999 in Würzburg tätig: Zelt-, Zubehör-, Cateringvermitt-
lung, Beratung, Organisation im Veranstaltungsbereich von Be-
triebsfest über Tag der offenen Tür bis Firmenjubiläum.

Marion Moser

Metallbautechnikerin, Einzelunternehmerin
Planung-Entwicklung-Konstruktion   

Paradiesweg 5, 97246 Eibelstadt
Tel.: 09303/99 05 33, Fax: 09303/98 00 239
E-Mail: Marion-Moser@t-online.de

Lothar Neudert *

Geschäftsführer
Alfred Neudert GmbH  

Hofäckerstraße 2, 97256 Geroldshausen-Moos
Tel.: 09366/9816-0, Fax: 09366/9816-99
E-Mail: info@neudert.de
Internet: www.neudert.de

Sondermaschinenbau, Sonderwerkzeugbau, Formenbau für 
Tiefziehmaschinen, Einzelteilfertigung, Kleinserienfertigung, 
Montage kompletter Maschinen.

Oliver Neudert  Dipl.-Ing. (FH), MBE

Geschäftsführer
Alfred Neudert GmbH  

Hofäckerstraße 2, 97256 Geroldshausen-Moos
Tel.: 09366/9816-0, Fax: 09366/9816-99
E-Mail: info@neudert.de
Internet: www.neudert.de

Sondermaschinenbau, Sonderwerkzeugbau, Formenbau für 
Tiefziehmaschinen, Einzelteilfertigung, Kleinserienfertigung, 
Montage kompletter Maschinen.

Thomas Oechsner *

Oechsner Architekten & Ingenieure

Leistenstraße 19, 97082 Würzburg
Tel.: 0931/797-100, Fax: 0931/797-1050
E-Mail: info@oechsner-architekten.de
Internet: www.oechsner-architekten.de
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Heinz-Georg Otte *

Verlags- und Unternehmerberater

Carl-Arnold-Straße 15, 97980 Bad Mergentheim
Tel.: 07931/48 22 84, Fax: 07931/48 22 85
E-Mail: Heinz-G.Otte@online.de
Internet: www.heinz-georg-otte.de

Unabhängiger Berater im Bereich der Informationstechnologie. 
Tätigkeitschwerpunkte sind das Adressmanagement, CRM, 
Datenanalyse und -aufbereitung, Schnittstellendesign, Ver-
lagsanwendungen und die strategische Beratung.

André Paß *

      
Tel.: 0931/88 74 40, Fax: 0931/88 74 40
   

Ulrich Pawlak Dr. med. Dr. med. dent. *

Gesellschafter, Gemeinschaftspraxis 
für Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie

Repperndorfer Straße 8 a, 97318 Kitzingen
Tel.: 09321/88 44, Fax: 09321/88 15
E-Mail: Ulrich_Pawlak@t-online.de
Internet: www.mkg-oralchirurgie.de

Jörg Pfertner Dipl.-Kfm.*

Geschäftsführer
Pfertner GmbH Hausverwaltung  

Oeggstraße 2, 97070 Würzburg
Tel.: 0931/46 04 7-0, Fax: 0931/46 04 770
E-Mail: info@pfertner.de
Internet: www.pfertner.de

Lothar Pfeuffer Dipl.-Kfm.

Geschäftsführer
Pfeuffer GmbH Mess- und Prüfgeräte

Flugplatzstraße 70, 97318 Kitzingen
Tel.: 09321/93 69-15, Fax: 09321/93 69-50
E-Mail: lothar@pfeuffer.com
Internet: www.pfeuffer.com

Ulf Pieconka Rechtsanwalt

Rechtsanwaltskanzlei
Ulf Pieconka   

Frankfurter Str. 10, 97082 Würzburg
Tel.: 0931/46 07 94 11, Fax:  0931/46 07 94 18
E-Mail: kanzlei@pieconka.de
Internet: www.pieconka.de

Schwerpunkte der Kanzlei:
Erbrecht, Arbeitsrecht, Allgemeines Zivilrecht, Kapitalanlagen-
recht und Aktienrecht
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Urte Pieconka Dipl.-Bw. (FH)

Bankkauffrau
Finanzplanung und Coaching

Frankfurter Str. 10, 97082 Würzburg
Tel.: 0931/46 07 94 11, Fax:  0931/46 07 94 18
E-Mail: urte@pieconka.de

Internationale Kapitalanlagen, Unternehmensbeteiligungen, 
Vermögensaufbau, -erhalt und sicherung, Verkaufscoaching, 
Verkaufstraining, Zeitmanagement, Zielplanung, Konfliktma-
nagement, Teambildung

Rolf Popp Dipl.-Wirt.-Ing. (FH) *

Geschäftsführender Gesellschafter
RPPC strategische Unternehmensberatung   

Burkardinerstr. 37, 97234 Reichenberg
Tel.: 0931/88 068-18, Fax: 0931/88 068-19
E-Mail: rolf.popp@rppc.de
Internet: www.rppc.de

Sie möchten ein 2. Standbein oder neue Geschäftsbereiche 
aufbauen, oder ausgliedern, Ihr Controlling überprüfen, oder 
neue Wege in Vertrieb, Absatz und Organisation gehen. Wir 
prüfen, entwickeln und begleiten. Coaching: Strategie, Control-
ling, Absatz/Vertrieb und Organisation

Sven Pross Dipl.-Volkswirt *

Geschäftsführer
Pross Immobilien GmbH  

Bürgermeister-Seubert-Strasse 18, 97204 Höchberg
Tel.: 0931/40 43 896 , Fax: 0931/40 43 569
E-Mail: svenpross@gmx.de   

Dirk J. Raab

Geschäftsführer
m@crolS GmbH   

Berliner Platz 10, 97080 Würzburg
Tel.: 0931/20 08 9-12, Fax: 0931/20 08 9-19
E-Mail: raab@macroIS.de
Internet: www.macroIS.de

Seit der Gründung beschäftigt sich m@croIS mit der Bereitstel-
lung von hochperformanten Standleitungen für Geschäftskun-
den, anfänglich im nordbayerischen Raum, seit dem Jahr 2000 
im gesamten Bundesgebiet. Hosting- und Colocation-Services 
zählen ebenfalls zu unseren Leistungsportfolio.

Gerhard Rack *    
Versicherungsmakler
Gepr. Versicherungsfachwirt (IHK)
Versicherungsfachmann (BWV)

Leistenstrasse 17, 97082 Würzburg
Tel.: 0931/88 26 99 
E-Mail: versimakler@online.de

Christopher Rathmann Dipl-Ing. (FH)

Architekt
Rathmann Architekten   

Kartause 9, 97070 Würzburg
Tel.: 0931/26 05 0-88, Fax: 0931/26 05 0-89
E-Mail: c.rathmann@rathmann-architekten.de
Internet: www.rathman-architekten.de

Unser Fokus liegt auf Umbau, Erweiterung und Sanierung von 
bestehenden Gebäuden. Wir verstehen uns als Partner unserer 
Kunden über den gesamten Bauprozess - von der Ideenentste-
hung bis zur nachhaltigen Betreuung des Bauvorhabens.
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Christian Reichle

AuDaCon AG 
c/o Reichle
Am Ziegelsand 9, 97225 Zellingen 

Tel.: 09364/81 27 16, Mobil: 0178/47 17 528 
E-Mail: chris.reichle@directbox.com 

Christoph Reinhard

Geschäftsführender Gesellschafter
Gebr. Reinhard GmbH & Co. KG  

Winterhäuser Straße 30, 97084 Würzburg
Tel.: 0931/61 40 399, Fax: 0931/61 40 340
E-Mail: cr@reinhard-stahl.de
Internet: www.reinhard-stahl.de

Toni Reischhofer

Vermögensberatung
  

Eichendorffstr. 6, 97218 Gerbrunn
Tel.: 0931/27 04 684, Fax: 0931/27 04 684
E-Mail: toni.reischhofer@die-beratergemeinschaft.de
Internet: www.die-beratergemeinschaft.de

Heiko M. Richter Dipl.-Kfm. MBE (HSG)*

Organisationsentwickler
  

Händelstraße 16, 97209 Veitshöchheim
Tel.: 0931/99 10 480, Fax: 0931/99 10 280
E-Mail: heikomrichter@t-online.de

Tätigkeitsschwerpunkte
1. Performance Improvement
2. Change Management

Alexander Ridler

Inhaber
Reiseland TAKE-OFF

Arndtstr. 30, 97072 Würzburg
Tel.: 0931/79 70 30, Fax 0931/79 70 350
E-Mail: wj@take-off.de
Internet: www.Take-Off.de

T I C K E T S E R V I C E

Seit 1993 betreibe ich das Reisebüro Take-Off und biete mei-
nen privat und Firmenkunden ein veranstalter unabhängiges 
Flug- und Pauschalreisesortiment an.
Seit 2005 bin ich als Berater für die OTTO Group im Bereich 
Reisebüro Franchise tätig und betreue hier 50 Reisebüros in 
Süddeutschland.

Erika Rienecker

Vertriebspartnerin GK AG / Trainerin

Rudolf-Clausius-Straße 46, 97080 Würzburg
Tel.: 0179/9262439
E-Mail: wj@erika-rienecker.de
Internet: www.gk-ag.de
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Joachim Ries Dipl.-Bw. (FH) *

Geschäftsführender Gesellschafter der Fa.
Fine Wine & Whisky Brokers

Keesburgstraße 19a, 97074 Würzburg
Tel.: 0931/80 41 660, Fax: 80 41 665
E-Mail: info@whisky-brokers.com
Internet: www.whisky-brokers.com

Import und Vertrieb von schottischen Single Malt Whisky, 
schottischen Quellwasser und internationalen Weinen. Vertrieb 
über Großhandel und Versand.

Ralf Roswora Dipl.-Ing.*

Sales & Marketing Manager
DSD NOELL GmbH   

Alfred-Nobel-Straße 20, 97080 Würzburg
Tel.: 0931/903-2179, Fax: 0931/903-1009
E-Mail: ralf.roswora@dsd-noell.com
Internet: www.dsd-noell.com

Planung, Fertigung, Lieferung und Montage von Großstahlbau-
teilen und deren Antriebe für Schleusen, Wasserkraftwerke 
und bewegliche Brücken - Weltweit.

Tochter der MAN-FERROSTAAL und PIRSON MONTAGE.

Thomas Schäfer Certified Network Designer

Geschäftsführer Netzwerktechnik
ican eckert communication GmbH 

Dr.-Johanna-Stahl-Str. 17, 97084 Würzburg
Tel.: 0931/46 556-0, Fax: 0931/ 46 556-22
E-Mail: thomas.schaefer@ican-ec.de
Internet: www.ican-ec.de

Vertrieb von individuell auf Kundenwünsche abgestimmten Te-
lekommunikations- und Netzwerklösungen. Dabei bieten wir 
Kauf, Wartung, Miete und Leasing-Optionen an. Kostenfreie 24 
Std. Hotline.

Matthias Schäfers Dipl.-Ing.,  
Dipl.-Wirtsch.-Ing.

IRS Stahlwasserbau

Max-von-Laue-Straße 12, 97080 Würzburg
Tel.: 0931/99 10 947
E-Mail: schaefers@irs-stahlwasserbau.de
Internet: www.irs-stahlwasserbau.de

Jürgen Schäflein *
Geschäftsführer
Schäflein & Partner GmbH
Finanz- und Versicherungsmakler

Theaterstraße 14, 97070 Würzburg
Tel.: 0931/78 10 82, Fax: 0931/78 10 84
E-Mail: info@finanzhaus-wuerzburg.de.de
Internet: www.finanzhaus-wuerzburg.de  

Schwerpunkte:
- Altersversorgung
- Investmentfonds, Bankdienstleistungen
- Financial Planning

Erwin Scheiner Dipl.-Ing. (FH) *

Geschäftsführer
SALT Mobile Systems GmbH  

Wörthstraße 15, 97082 Würzburg

E-Mail: erwin.scheiner@salt-mobile.com
Internet: www.salt-mobile.com
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Martina Schimmel-Schloo *

Geschäftsführerin
Schimmel Media Verlag GmbH & Co. KG   

Friedrich-Ebert-Ring 1, 97072 Würzburg
Tel.: 0931/35 981-0
E-Mail: martina.schimmel-schloo@schimmel-media.de
Internet: www.schimmel-media.de

Michael Schmirdorfer *

Fa. Josef Fuchs  

Klinikstr. 16, 97070 Würzburg

E-Mail: fuchs-josef@t-online.de

Gerhard Schraud *

Inhaber
Fa. Ludwig Schraud

Michael-Wenz-Straße 1, 97450 Arnstein
Tel.: 09363/99 56-0, Fax: 09363/99 56-11
E-Mail: info@schraud-reisen.de
Internet: www.schraud-reisen.de

Unser Geschäft ist die regelmäßige Busbeförderung unserer 
großen und kleinen Fahrgäste zu Kindergarten, Schule oder 
zur Arbeit. Darüberhinaus vermitteln und organisieren wir für 
die „schönsten Wochen des Jahres“ Reisen weltweit (Studien-
reisen, Pauschalurlaub, Flüge, Musicalreisen uvm.).

Frank Schuhmann  

Betriebsleiter und Mitinhaber
Polyprocess Kunstharzverarbeitung GmbH  

Am Wald 15, 97348 Rödelsee
Tel.: 09323/87 59-20, Fax: 09323/87 59-11
E-Mail: f.schuhmann@polyprocess.de
Internet: www.polyprocess.de

Polyprocess ist ein nach DIN 9001:200 und VDA 6.1 zerti-
fiziertes Unternehmen. Die seit 1993 agierende Firma ist 
Deutschlands größtes und marktführendes  Unternehmen 
als Lohnverarbeiter und Produzent für den Auftrag von Dich-
tungen, Klebern und Vergussmassen für die Kfz-, Elektro- u. 
Haushaltswarenindustrie.

Michael Schultheis *

Inhaber der Fa.
Schultheis Immobilienmanagement

Leistenstr. 15, 97082 Würzburg
Tel.: 0931/35 930-0 , Fax: 0931/35 930-49 
E-Mail: info@schultheis-immo.de
Internet: www.schultheis-immo.de

Horst Schürer *

Geschäftsführer
Industry Business Consulting GmbH  

Rottendorfer Str. 39 A, 97074 Würzburg
Tel.: 0931/72 924
E-Mail: I-B-C@t-online.de
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Oliver Schwert

Assistent der Geschäftsleitung
Druckerei Hans Beck   

Fraunhoferstraße 9, 97076 Würzburg
Tel.: 0931/28 44-90, Fax: 0931/28 44-34
E-Mail: oliver.schwert@freenet.de
Internet: www.beckdruck.de

Traditionsbetrieb seit über 45 Jahren. Wir drucken und gestal-
ten Ihre Drucksachen nach Ihren Wünschen. Komplettservice 
ab Auftragseingang bis hin zur Auslieferung.

Bertram Schweser Architekt *

Inhaber des Büros Schweser Architekten
Stratoplan Wohn- und Gewerbebau GmbH

Krönlein 1, 97236 Randersacker
Tel.: 0931/70 09 10,  Fax: 0931/70 09 22
E-Mail: schweser@schweser-architekten.de
Internet: www.schweser-architekten.de Unsere Homepage sagt viel mehr als knappe Worte!!!

Ralf Sekui *

Zertifizierter Coach
Facts gmbH Consulting und Vertrieb

Am Weinberg 12, 97450 Arnstein
Tel.: 09363/98 09-100, Fax: 09363/98 09-102
E-Mail: r.sekui@facts-consulting.de
Internet: www.facts-gmbh.de

Praxisorientierte Personalentwicklung? Unsere Einsätze in 
ganz Deutschland und unsere Erfolge sprechen für sich – un-
sere Erfolgsgarantie gibt Ihnen Sicherheit!
Zählen Sie auf uns in Führung, Vertrieb, Verkauf, Kommunikation, 
Verhalten und Etikette. Ob Analyse, Umsetzung oder Interimstä-
tigkeit, unser Team arbeitet zielorientiert im Sinne des Kunden. 

Berthold Seßler *

Geschäftsführer
Seßler GmbH Galvanotechnik  

Robert-Kirchhof-Str. 41, 97076 Würzburg
Tel.: 0931/27 06 524, Fax: 0931/27 06 525
E-Mail: berthold@sessler.biz
Internet: www.sessler.biz

Ralf Seufert *

Mittelstandsbetreuer
Bank Schilling & Co.   

Haugerpfarrgasse 9, 97070 Würzburg
Tel.: 0931/30 80-514, Fax: 0931/30 80-521
E-Mail: ralf.seufert@bankschilling.de
Internet: www.bankschilling.de

Marco Seuffert CFP, CEP, CFEP 

Versicherungsfachwirt, Finanzökonom (ebs) 
Seuffert GmbH
  
Saalhofgasse 1, 97199 Ochsenfurt
Tel.: 09331/80 614, Fax: 09331/80 615
E-Mail: marco.seuffert@zuerich.de
Internet: www.seuffert-gmbh.de

Versicherungen aller Art, Betriebliche Altersversorgung, Finan-
cial Planning, Finanzierungen, Kapitalanlagen. Unsere Kunden 
erhalten von uns eine auf Ihre individuellen Bedürfnisse abge-
stimmte persönliche Vorsorgeinventur unter Berücksichtigung 
aller bestehender Vorsorgebausteine.
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Reinhold Sieber Dipl.-Bw.*

Direktor
Fürstlich Castell‘schen Bank

Marktplatz 1, 97070 Würzburg
Tel.: 0931/30 83-207, Fax: 0931/30 83-214
E-Mail: reinhold.sieber@castell-bank.de
Internet: www.castell-bank.de

Kerstin Skudrin *

Direktorin
Mercure Hotel Würzburg am Mainufer   

Dreikronenstraße 27 , 97082 Würzburg 
Tel.: 0931/41 93 0, Fax: 0931/41 93 46 0 
E-Mail: H1697-gm@accor.com 
Internet: www.mercure.com - www.accorhotels.com

Karl-Philipp Sorge Dipl.-Bw. (FH)

Leiter Customer Service
Euro-Friwa GmbH  
Großhandel für Friseur- und Kosmetikartikel
Gattingerstr. 20, 97076 Würzburg
Tel.: 0931/61 905-12, Fax: 0931/61 905-30
E-Mail: ksorge@eurofriwa.de
Internet: www.eurofriwa.de

Die EURO-FRIWA GmbH ist eine internationale Großhandelsor-
ganisation im Friseur- und Kosmetikbereich mit über 30 Ge-
sellschaftern. In unserem Logistikzentrum werden über 9.000 
Artikel verwaltet.

Baran Tekin

Geschäftsführer
Fliesenwelt Eisingen GmbH  

Landwehrstr. 24, 97249 Eisingen
Tel.: 0163/97 57 02 46

Groß- und Einzelhandel mit Fliesen u. Natursteinen
600 m² Ausstellung
Bad komplett – Koordination von Handwerkern

Eckhard Thill  

Eckhard Thill 
Vermögensberatung

Frauenlandplatz 1, 97074 Würzburg
Tel.: 0931/88 05 747
E-Mail: eckhard.thill@die-beratergemeinschaft.de
Internet: www.die-beratergemeinschaft.de

MiriamTöpfer

Leitung Verkauf
Töpfer GmbH

Am Langen Tag, 97320 Albertshofen
Tel.: 09321/3702-0 Fax: 09321/3702-290
Email: m.toepfer@toepfer-salate.de
Internet: www.toepfer-salate.de

Wir putzen, schneiden, waschen und komponieren für Sie Sa-
late, Gemüse und Früchte - egal ob Sie dies für ein Familienfest 
benötigen, als Küchenchef eines Restaurants den Zeitdruck 
etwas minimieren möchten, oder gar täglich unzählige Mahl-
zeiten in kürzester Zeit in einer Großküche koordinieren.
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Christoph Unckell *

Geschäftsführer
Hotel Rebstock Würzburg GmbH  

Neubaustraße 7, 97070 Würzburg
Tel.: 0931/30 93-0, Fax: 0931/30 93-100
E-Mail: cunckell@rebstock.com
Internet: www.rebstock.com

Das Hotel Rebstock zu Würzburg ist ein Privathotel der Vier-
Sterne-Kategorie. Neben 72 individuell eingerichteten Gäste-
zimmern und Suiten, erwarten den Gast sechs Tagungsräume, 
zwei Restaurants und eine Bar. Partyservice „Rebstock liefert 
Gastlichkeit“.

Oliver Urlaub

Geschäftsführer
SBU – Schulungszentrum Barkow & Urlaub 

Raiffeisenstr. 1, 97209 Veitshöchheim
Tel.: 0931/40 48 65-0, Fax: 0931/40 48 65-65
E-Mail: urlaub@sbu-schulungen.de 
Internet: www.sbu-schulungen.de 

SBU ist einer der führenden Anbieter von EDV-Schulungen in 
Unterfranken mit den Schwerpunkten Netzwerktechnik, Da-
tenbanken und Office. Zusätzlich stellen wir auch Dozenten für 
Inhouse-Schulungen bei anderen Trägern, vermieten voll aus-
gestattete Schulungs- sowie Seminarräume und betreiben ein 
Testcenter für Zertifizierungsprüfungen.

Marcus Vogel Dipl.-Bw. (FH)

Geschäftsführer
Vogel-Immobilien GmbH & Co. KG   

Schwanenhof 4, 97070 Würzburg
Tel.: 0931/299 000,  Fax: 0931/14 913
E-Mail: m.vogel@vogel-immobilien.de
Internet: www.vogel-immobilien.de

Vogel-Immobilien beschäftigt sich als Traditionshaus seit 1970 
mit Gewerbe- und Wohnimmobilien in Würzburg. Mit einem gut 
ausgebildeten Team bewerten und verwalten wir Immobilien 
und schaffen alle Voraussetzungen für eine erfolgreiche Ver-
marktung.

Johannes Voss Dipl.-Ing. (FH)*

Geschäftsführer
VOSS-Consulting GbR

Tückelhäuser Str. 10, 97199 Ochsenfurt
Tel.: 09331/98 328-0, Fax: 09331/98 328-9
E-Mail:  j.voss@voss-consulting.de
Internet: www.voss-consulting.de

Ihr Partner für Projekt- und Büromanagement!

OSS ONSULTINGV C

Neben der Qualifizierung von Mitarbeitern in Seminaren, Work-
shops und Lehrgängen mit international anerkannten Abschlüs-
sen beraten wir namhafte Unternehmen in den Bereichen 
Projektmanagement und Büromanagement. Gemeinsam mit 
Ihnen erarbeiten wir mit Ihnen praxisorientierte Lösungen und 
unterstützen Sie bei der Umsetzung. 

Karl Wander *

Geschäftsführer
Karl Wander Geschäftsführungs GmbH

Würzburger Straße 58, 97264 Helmstadt
Tel.: 09369/90 75-0, Fax: 09369/90 75-90
E-Mail: KarlWander@t-online.de  

Hubert Wanner *

Geschäftsführer
VaW GmbH  

Alte Landstraße 1, 97218 Gerbrunn
Tel.: 0931/70 51-600, Fax: 0931/70 51-666
E-Mail: hubert.wanner@zentralmarkt.de
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Klaus-G. Weber *

Geschäftsführer
HBW Objekt GmbH

Steiggasse 3, 97237 Altertheim
Tel.: 09307/99 137, Fax: 09307/99 139
E-Mail: info@hbw-objekt.de
Internet: www.hbw-objekt.de

Gesamtlösungen im Innenausbau und Lagerbereich. Spezia-
lisiert auf: Trocken-Ausbau, abgehängte Decken, versetzbare 
Trenn- und Schrankwände, Lamellenstore-Anlagen, Fachbo-
den- und Paletten-Regale.

Mascha Weber

Geschäftsführerin  
HBW Objekt GmbH

Steiggasse 3, 97237 Altertheim
Tel.: 09307/99 137, Fax: 09307/99 139
E-Mail: info@hbw-objekt.de
Internet: www.hbw-objekt.de

Gesamtlösungen im Innenausbau und Lagerbereich. Spezia-
lisiert auf: Trocken-Ausbau, abgehängte Decken, versetzbare 
Trenn- und Schrankwände, Lamellenstore-Anlagen, Fachbo-
den- und Paletten-Regale.

Sina Weber

Geschäftsführerin  
HBW Objekt GmbH

Steiggasse 3, 97237 Altertheim
Tel.: 09307/99 137, Fax: 09307/99 139
E-Mail: info@hbw-objekt.de
Internet: www.hbw-objekt.de

Gesamtlösungen im Innenausbau und Lagerbereich. Spezia-
lisiert auf: Trocken-Ausbau, abgehängte Decken, versetzbare 
Trenn- und Schrankwände, Lamellenstore-Anlagen, Fachbo-
den- und Paletten-Regale.

Christoph Wegert

Marketing, Vertrieb & Projektmanagement
i-cue medienproduktion GmbH & Co.KG  

Friedenstraße 5, 97072 Würzburg
Tel.: 0931/880 77 0, Fax: 0931/880 77 10
E-Mail: wegert@i-cue-medien.de
Internet: www.i-cue-medien.de

werbung. marketing. präsentationen. internetlösungen. 
Wir gestalten und produzieren maßgeschneiderte Lösungen 
für eine attraktive Darstellung Ihres Unternehmens, Ihrer Pro-
dukte und Leistungen.
In allen Medienbereichen. überzeugen Sie sich selbst.

Horst Wegner *

Vertriebsleiter
Avaya GmbH & Co. KG 

Max-von-Laue-Str. 20, 97080 Würzburg
Tel.: 0931/39 09-510, Fax: 069/7505 59819 
E-Mail: hwegner@avaya.com 
Internet: www.avaya.com

Avaya entwirft, erstellt und verwaltet Kommunikationsnetz-
werke für über eine Million Kunden weltweit. Mit ihrer Tätig-
keit für große wie für kleine Unternehmen ist Avaya führend 
in sicheren und zuverlässigen Internet Protocol (IP) Telefonie-
systemen und Kommunikationssoftware-Anwendungen und 
-Dienstleistungen. 

Alexander Weigand Rechtsanwalt
Partner der Kanzlei
Böck · Tappe · v. d. Steinen · Weigand
Patent- und Rechtsanwälte

Kantstr. 40, 97074 Würzburg
Tel.: 0931/79 698-0, Fax: 0931/79 698-11
E-Mail: mail.wuerzburg@advotec.de
Internet: www.advotec.de

Wir beraten und unterstützen Unternehmen bei der Anmel-
dung, Überwachung, Pflege, Verteidigung, Durchsetzung und 
Verwertung von nationalen und internationalen Patenten, Mu-
stern und Marken.
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Michaela Weiglein *
JCI Senator No. 65805
Geschäftsführende Gesellschafterin
Weiglein Computerkassen GmbH

Hertzstr. 2,  97076 Würzburg
Tel.: 0931/29 92 80, Fax: 0931/28 53 49
E-Mail: michaela@weiglein.de
Internet: www.weiglein.de

Verkauf und Betreuung von Kassensystemen PC-basierend 
oder epromgestützt, Warenwirtschaft für Einzelhandel, Textil 
und Gastronomie, Bargeldlose Zahlungsterminals, Schulung.

Michael Weixler Dipl.-Wirtsch.-Ing. (FH) *

Inhaber der Fa.
Michael Weixler Druck & Qualität Consult  

Waldkugelweg 11, 97082 Würzburg
Tel.: 0931/78 36 07,  Fax: 0931/78 36 07
E-Mail: michaelweixler@arcor.de

Eckhard Wende *

MSK Maschinenbau Wende e.K.
  
Röckertstraße 21, 97271 Kleinrinderfeld  
Tel.: 09366/18 51, Fax: 09366/78 54  
E-Mail: info@msk-wende.de
Internet: www.msk-wende.de  

Als Spezialist für die Herstellung präziser Dreh- und Frästeile 
in Einzelproduktion bzw. als Prototypen oder als Kleinserien, 
richten wir von MSK uns ganz nach den Wünschen und 
Ansprüchen unserer Kunden.

Stefan Winkler *

Geschäftsführer
Winkler GmbH 

Dreikronenstraße 1, 97082 Würzburg
Tel.: 0931/90 086-20, Fax: 0931/90 086-121
E-Mail: stefan.winkler@winklergmbh.de
Internet: www.winklergmbh.de

Ganzheitliche Beratung zur Produktsicherheit und  Anleitungen 
zum einfachen und sicheren Gebrauch. 
Mehr Sicherheit für Hersteller, Importeur und Verwender. 

Andreas Winter Dipl-Ing. (FH) *
freier Architekt BDB
Inhaber der Fa.
Winter-Architektur  

Spessartstr. 61, 97082 Würzburg
Tel.: 0931/44 251, Fax: 0931/46 07 93 61
E-Mail: buero@winter-architektur.de
Internet: www.winter-architektur.de

Architektur- und Sachverständigenbüro
- für Energieoptimierte und zukunftsfähige Architektur
- im Wohn- und Gewerbebau.
- Energiepass/Energiesparhaus/Passivhaus,
- Energetische Sanierung/Wirtschaftl.Baubetreuung.

Sabine Wirsching Steuerberaterin

Steuerkanzlei
Sabine Wirsching  

Hauptstr. 32, 97204 Höchberg
Tel.: 0931/40 40 257, Fax: 0931/40 40 258
E-Mail: kontakt@steuerkanzlei-wirsching.de
Internet: www.steuerkanzlei-wirsching.de

Tätigkeitsschwerpunkte: 
Finanz & Lohnbuchhaltung 
Jahresabschlüsse & Steuererklärung
Existenzgründungsberatung
Erb- & Unternehmensnachfolge
Rating / Basel II
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Friedrich Woesch Dipl.-Kfm.*

Geschäftsführer
Friedrich Woesch GmbH

Friedrich-Bergius-Ring 36, 97076 Würzburg
Tel.: 0931/27 83-70, Fax: 0931/27 83-80
E-Mail: info@woesch.de
Internet: www.woesch.de

Die Firma Friedrich Woesch GmbH befasst sich mit der Pro-
jektierung und Durchführung von Großfeuerwerken. Sie gehört 
zu den ältesten und erfahrensten Pyrotechnikunternehmen in 
Deutschland.  

Mike Wong *

Geschäftsführer, gepr. Büroberater, MBA
Büro+Einrichtungen.Wong.GmbH Office + Living

Landwehrstraße 26, 97249 Eisingen
Tel.: 09306/99 879, Fax: 09306/99 804
E-Mail: wong.gmbh@t-online.de

Geschäftsfelder: Büro- u. Objekteinrichtungen. Büroraumpla-
nungen, Arbeitsplatzbeurteilung, Arbeitsplatzanalyse, Arbeits-
platzgestaltung. Team: Innenarchitekten, CAD-Planer und 
Designer, Geprüfte Büroberater, erfahrene Schreiner und Mon-
teure. Feng Shui Beratung.

Wolfram A. Zabel

Pressesprecher Vogel New Business 
Vogel Business Medien GmbH & Co. KG

Max-Planck-Str. 7/9, 97082 Würzburg
Tel.: 0931/418-2599, Fax: 0931/418-2316
E-Mail: wolfram_zabel@vogel-medien.de
Internet: www.vogel-medien.de

Die Vogel Medien Gruppe zählt zu den führenden international 
tätigen Medienunternehmen im fachpublizistischen und Spe-
cial-Interest-Bereich. Mit ihrem branchenorientierten Angebot 
vermittelt sie Entscheidern und ambitionierten Anwendern In-
formationen mit hohem Nutzwert. Den Kern ihres Geschäfts 
bilden die Fachmedienaktivitäten der Vogel Business Medien 
in den Segmenten Industrie, Automobil, Computer & Commu-
nications inkl. Home-Entertainment sowie Recht/Wirtschaft/
Steuern.

Guido M. Zehnder Steuerberater, Betr.W.(VWA)

Steuerkanzlei
ZEHNDER \ FISCHER-ZEHNDER

Steigerfurtweg 38, 97084 Würzburg
Tel.: 0931/61 93 931, Fax: 0931/61 94 99 99
E-Mail: Guido-Zehnder@steuerberater-zfz.de
Internet: www.steuerberater-zfz.de

Neben „klassischen“ Betätigungsfeldern eines Steuerberaters 
unterstützen wir unsere Mandanten mit zielgerichteten, indi-
viduellen Lösungen bei Unternehmensgründen, -nachfolge, 
individueller Steuerplanung, ...

Peter Zimmermann *

Geschäftsführender Gesellschafter
mercatura.com GmbH visuelle Kommunikation  

Friedrich-Bergius-Ring 34, 97076 Würzburg
Tel.: 0931/27 05 02 0, Fax: 0931/27 05 02 1
E-Mail: pz@mercatura.com
Internet: www.mercatura.com  

Wir visualisieren Gestaltungskonzepte und individuelle Kom-
munikationslösungen für mittelständische Unternehmen. Un-
sere extrem leistungsfähigen Content-Management-Systeme 
auf Open-Source Basis bieten eine kostengünstige Alternative 
bei leichter Bedienbarkeit.
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1. Adressen der WJ Mainfranken / Kreissprecher und Betreuer

Regionalsprecher Unterfranken
Volker Knorz, MEA Bausysteme GmbH, Nikolaus-Fey-Str. 8, 
97261 Güntersleben, E-Mail: vk111@aol.com

WJ Bad Kissingen
Sprecher: Marco Böse, Bonn Finanz, Promenade Str. 17, 97688 Bad Kissingen,

E-Mail: marco.boese@bonnfinanz.de 
Betreuer: Kurt Treumann, Tel: 0931/4194-309

E-Mail: treumann@wuerzburg.ihk.de
WJ Hassberge
Sprecher: Mathias Schenk, WM Schenk GmbH, Klingenstr. 21, 97478 Knetzgau

E-Mail: Mathias.Schenk@wm-schenk.de
Betreuer: Marion Oker, Tel: 0931/4194-353

E-Mail: oker@wuerzburg.ihk.de
WJ Main-Spessart 
Sprecher: Birgit Obert, Raiffeisenbank Karlstadt-Gemünden eG, Alte Bahnhofstraße 36, 

97753 Karlstadt, E-Mail: birgit.obert@raiba-karlstadt.de 
Betreuer: Christian Maurer, Tel: 0931/4194-329

E-Mail: maurer@wuerzburg.ihk.de
WJ Rhön-Grabfeld
Sprecher: Thorsten Steinbach, Fertigungsgerätebau A. Steinbach GmbH & Co. KG, 

Strahlunger Straße, 97616 Bad Neustadt/Saale
E-Mail: thorsten.steinbach@fgb-steinbach.de

Betreuer: Ralf Stetter, Tel: 0931/4191-270
E-Mail: stetter@wuerzburg.ihk.de

WJ Schweinfurt
Sprecher: Steffen Seubert, Hans Lochner Verpackungen u. Lochpapier GmbH & Co. KG, 

Felix-Wankel-Str. 2a, 97526 Sennfeld
E-Mail: steffen.seubert@lochner-verpackung.de 

Betreuer: Johannes Scheuring, Tel: 09721/7848-11
E-Mail: scheuring@wuerzburg.ihk.de

WJ Würzburg
Sprecher: Peter Gehring, Gehring Personalmanagement, Friedrichstraße 37a, 

97082 Würzburg, E-Mail: petergehring@freenet.de
Betreuer: Radu Ferendino, Tel: 0931/4194-319

E-Mail: ferend@wuerzburg.ihk.de

2. Wirtschaftsjunioren im Internet

Wirtschaftsjunioren Würzburg www.wj-wuerzburg.de
Wirtschaftsjunioren Bayern www.wjbayern.de
Wirtschaftsjunioren Deutschland www.wjd.de
International JCI  www.juniorchamber.org

3. IHK, Politik und Verwaltung im Internet

Zentrale Startseite der IHKs Deutschland: www.ihk.de
IHK Würzburg-Schweinfurt: www.wuerzburg.ihk.de
Stadt Würzburg:   www.wuerzburg.de
Land Bayern:   www.bayern.de
Deutschland:   www.bundesregierung.de
Europa:    www.europa.eu.int

4. Wirtschaftsförderung und Technologietransfer

Wirtschaftsförderung der Stadt Würzburg: Klaus Walther, Tel: 0931/37-2319
Wirtschaftsförderung des Landkreises Würzburg: Armin Stumpf, Tel: 0931/8003-435
Technologie-Transfer der Universität: 
Dr. Thomas Schmid, E-Mail: forschung@zv.uni-wuerzburg.de
Technologie-Transfer der Fachhochschule: 
Prof. Dr. Bernd Breutmann, E-Mail: breutmann@informatik.fh-wuerzburg.de

5. Wirtschaftsjunioren Deutschland e.V.

Anschrift der Bundesgeschäftsstelle:
Breite Str. 29, 10178 Berlin, Tel: 030/20308-1515, Fax: 030/20308-1522, 
E-Mail: wjd@wjd.de, Internet: www.wjd.de
Bundesgeschäftsführerin:
Swantje Pohl, E-Mail: swantje.pohl@wjd.de
Bundesvorstand:
Kirsten Hirschmann, Bundesvorsitzende, E-Mail: kirsten.hirschmann@wjd.de
Timothy Apps, Stv. Bundesvorsitzender, E-Mail: timothy.apps@wjd.de
Robert Lamers, Aktionsteam, E-Mail: robert.lamers@wjd.de
Jörn Michael Westphal, Aktionsteam, E-Mail: joern-michael.westphal@wjd.de
Michel Pasquini, Ressort „Bildung/Wirtschaft“, E-Mail: michel.pasquini@wjd.de
Manfred Onderka, Ressort „Existenzgründung/-sicherung“, 
E-Mail: manfred.onderka@wjd.de
Christian Schumacher, Ressort „Wirtschaftsprüfer/Steuerberater“, 
E-Mail: christian.schumacher@wjd.de
Joseph Keitgen, Ressort „Internationales“, E-Mail: joseph.keitgen@wjd.de
Kathrin Heinrichs, Ressort „Mitglieder“, E-Mail: kathrin.heinrichs@wjd.de
Alexander Lampe, Ressort „Politik/Wirtschaft“, E-Mail: alexander.lampe@wjd.de

6. Wirtschaftsjunioren Bayern

Anschrift der Landesgeschäftsstelle bei der IHK für München und Oberbayern:
Max-Joseph-Straße 2, 80333 München, Tel: 089/5116-775, Fax: 089/5116-748

Landesgeschäftsführerin:
Bettina Blank, E-Mail: blank@muenchen.ihk.de
Landesvorstand:
Anja Kapfer, Landesvorsitzende, E-Mail: anja.kapfer@wjbayern.de
Markus Mentele, Past President/Ressort Umwelt, E-Mail: markus.mentele@wjbayern.de
Karin Pecher, Stv. Landesvors./Ressort Mitglieder, E-Mail: karin.pecher@wjbayern.de
Bernd Oelsner, Stv. Landesvors./Schatzmeister, E-Mail: bernd.oelsner@wjbayern.de
Manuela Groß, Regionalsprecherin Oberbayern, E-Mail: manuela.gross@wjbayern.de
Peter Milec, Regionalsprecher MIttelfranken, E-Mail: peter.milec@wjbayern.de
Georg Alt, Regionalsprecher Oberfranken, E-Mail: georg.alt@wjbayern.de
Klaus Scheidle, Regionalsprecher Schwaben, E-Mail: klaus.scheidle@wjbayern.de
Stefanie Wagner, Regionalsprecherin Niederbayern, E-Mail: stefanie.wagner@wjbayern.de
Volker Knorz, Regionalsprecherin Unterfranken, E-Mail: volker.knorz@wjbayern.de
Arnold Priller, Regionalsprecher Oberpfalz & Kelheim, E-Mail: arnold.priller@wjbayern.de
Beate Köhler, Ressort Internationales, E-Mail: beate.koehler@wjbayern.de
Jochen Schmidt, Ressort Internet, E-Mail: jochen.schmidt@wjbayern.de
Jörg Conradi, Ressort Existenzgründung u.-sicherung, E-Mail: joerg.conradi@wjbayern.de
David Plaetrich, Ressort Kooperation, E-Mail: david.plaetrich@wjbayern.de
Gerd Ortner, Ressort Kommunikation, E-Mail: gerd.ortner@wjbayern.de
Susanne Schnitzer, Ressort Bildung u. Wirtschaft, E-Mail: susanne.schnitzer@wjbayern.de
Carsten Rönneburg, Projekt Schülerpaten, E-Mail: carsten.roenneburg@wjbayern.de
Klaus Stieringer, Projekt Stadtmarketingpreis, E-Mail: klaus.stieringer@wjbayern.de

7. Landesverbände im WJD

Vorsitzende von:
Baden-Württemberg Claudia Weber, E-Mail: claudia@weber-konzept.de
Bayern Anja Kapfer, E-Mail: kapfer@kapfer-selbherr.de
Berlin/Brandenburg Peter Albert, E-Mail: albert@kelleners-albert.de
Hanseraum Stefan Brockmann, E-Mail: stefan.brockmann@hanseraum.de
Hessen Jens Linder, E-Mail: j.linder@wj-hessen.de
Nordrhein-Westfalen Stefan Kirschsieper, E-Mail: stefan.kirschsieper@kottmann-werk.de
Rheinland-Pfalz Matthias Burkhart, E-Mail: matthias.burkhart@wjrlp.de
Saarland Martin Schlechter, E-Mail: schlechter@vsu.de
Sachsen Volker Klostermann, E-Mail: klostermann@synexus.de
Sachsen-Anhalt Andreas Kopf, E-Mail: andreas.kopf@debolon.de
Thüringen Julia Flöricke, E-Mail: julia@floericke.de

Wichtige Adressen 
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Info-Coupon für neue Gäste
Bitte heraustrennen und per Fax an  0931 4194-333
Wir freuen uns, dass Sie die Wirtschaftsjunioren Würzburg als Gast kennen lernen möchten. 
Für die weitere Kontaktaufnahme bitten wir Sie, uns folgende Fragen kurz zu beantworten.

Vorname Nachname Geburtstag

Telefon (privat) Telefon (geschäftlich) Fax

E-Mail-Adresse Internet-Adresse

Adresse privat

Firmenbezeichnung und Anschrift

Beruf Funktion in der Firma

Hobbies

andereVereine

Damit wir die Möglichkeit haben, Sie etwas besser kennenzulernen, bitten wir Sie, uns folgende Fragen zu beantworten. Der 
Vorstand wird dann zweimal jährlich überprüfen, wie häufig die Gäste bei den Veranstaltungen anwesend waren und sodann
über eine ordentliche Mitgliedschaft entscheiden.

Gibt es Mitglieder der Würzburger Wirtschaftsjunioren, die Sie bereits kennen? Wenn ja, welche?

Was erwarten Sie von einer Mitgliedschaft bei den Wirtschaftsjunioren?

Welche eigenen konkreten Vorschläge haben Sie zur Juniorenarbeit?

Ich interessiere mich für folgenden Arbeitskreis (AK) der Wirtschaftsjunioren Würzburg:

AK Internationales AK Zukunft

AK Wirtschaft & Politik AK Kommunikation

Ort, Datum Unterschrift

Mit freundlichen Grüßen 

Peter Gehring  (Vorstandssprecher) Radu Ferendino (Öffentlichkeitsarbeit)
Stefan Breitzke (AK Kommunikation) Brigitte Weixler (AK Internationales)
Sabine Wieler (AK Wirtschaft & Politik) Robert Bausenwein (AK Zukunft)
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Präambel
Die Wirtschaftsjunioren Würzburg sind ein Zusammenschluss junger Unternehmer und Führungs-
nachwuchskräfte aus Stadt und Landkreis Würzburg sowie Stadt und Landkreis Kitzingen.

§ 1 Name, Sitz, Verhältnis zur IHK

1) Die Vereinigung führt die Bezeichnung “Wirtschaftsjunioren Würzburg bei der IHK Würz-
burg-Schweinfurt”, nachfolgend auch „WJ Würzburg“. 

2) Sitz der WJ Würzburg ist Würzburg.
3) Die WJ Würzburg werden von der IHK Würzburg-Schweinfurt gefördert; diese übernimmt 

auch die organisatorische Betreuung.

§ 2 Zweck

Die WJ Würzburg  wollen 
- junge Führungskräfte der Wirtschaft zusammenführen, um ihnen die Möglichkeit zum wirt-
schaftlichen und allgemeinen Erfahrungs- und Gedankenaustausch untereinander und mit 
den Junioren aus anderen Bezirken zu geben,                                                                                         
- dazu befähigen, den Standpunkt und die Interessen der Wirtschaft einzeln oder auch 
als Kreis in der Gesellschaft zu vertreten und die Mitarbeit des Einzelnen in den Selbst-
verwaltungsorganen der Wirtschaft und in den demokratischen Institutionen fördern,                                                                                            
- das Bewusstsein und die Verantwortung des Unternehmers und der Führungs- und 
Führungsnachwuchskräfte gegenüber der Wirtschaft und eine freiheitliche Gesellschafts-
verfassung vertiefen.

§ 3 Mitgliedschaft

1) Ordentliches Mitglied kann werden, wer Führungsaufgaben in einem Unternehmen wahr-
nimmt oder für die Übernahme solcher Aufgaben herangebildet wird und das 40. Lebensjahr 
noch nicht vollendet hat. Die Mitgliedschaft setzt voraus, dass das den Junioren beschäfti-
gende oder ihm gehörende Unternehmen Mitglied der IHK Würzburg-Schweinfurt ist.

2) Im Einzelfall können auch andere Personen, die den Zielsetzungen des Kreises durch ihre 
Ausbildung oder berufliche Tätigkeit besonders nahe stehen, Mitglied werden.

3) Der Antrag auf Aufnahme ist an den Vorstand der WJ Würzburg zu stellen. Über die Aufnah-
me als ordentliches Mitglied wird vom Vorstand nach einer angemessenen Zugehörigkeits-
dauer als Gast entschieden, in der der Antragsteller den Veranstaltungen der WJ Würzburg 
beigewohnt hat.

4) Die Mitgliedschaft verpflichtet zur aktiven und regelmäßigen Teilnahme an den Veranstal-
tungen des Kreises. Bekundet ein Mitglied offensichtlich Desinteresse an der Arbeit des 
Kreises, kann dies das Erlöschen der Mitgliedschaft nach sich ziehen. Von einem offensicht-
lichem Desinteresse wird dann auszugehen sein, wenn das Mitglied mehr als der Hälfte der 
Veranstaltungen eines Kalenderjahres fernbleibt. Über die Auflösung des Mitgliederstatus 
entscheidet der Vorstand. Dem betroffenen Mitglied muss zuvor Gelegenheit zur Stellung-
nahme gegeben werden.

5) Bei Mitgliedern, die das 40. Lebensjahr überschritten haben, endet nach Ablauf des Ge-
schäftsjahres die ordentliche Mitgliedschaft. Mitglieder über vierzig Jahren gehören den WJ 
Würzburg weiterhin als fördernde Mitglieder an. 

6) Die Mitgliedschaft in einer Organisation, welche die Technologien von L. Ron Hubbard an-
wendet, ist mit der Mitgliedschaft bei den WJ Würzburg unvereinbar. Eine solche Mitglied-
schaft muss durch den Junior dem Vorstand angezeigt werden.

§ 4 Beendigung der Mitgliedschaft

1) Die Mitgliedschaft endet
1. durch schriftliche Austrittserklärung
2. (entfällt)
3. durch Erlöschen
4. durch Ausschluss, wenn

a) ein Mitglied die Satzung missachtet
b) ein Mitglied durch sein Verhalten das Ansehen der Wirtschaftsjunioren schädigt oder
    sonst ein wichtiger Grund vorliegt
c) ein Mitglied seinen Beitrag nicht entrichtet
d) wenn Mitgliedschaft in einer Organisation besteht, welche die Technologien von L. 
    Ron Hubbard anwendet.

2) Der Ausschluss erfolgt durch den Vorstand nach Anhören des betroffenen Mitgliedes.

§ 5 Organe

Organe der WJ Würzburg sind die Mitgliederversammlung und der Vorstand.

§ 6 Mitgliederversammlung

1) Die Gesamtheit der ordentlichen Mitglieder der WJ Würzburg bildet die Mitgliederversammlung.
2) Die Mitgliederversammlung entscheidet insbesondere über:

a) die Wahl des Vorstandes
b) die Wahl des Sprechers

1)
2)

3)

c) Satzungsänderungen
d) die Genehmigung des geprüften Jahresabschlusses
e) die Erteilung der Entlastung
f) die Bestellung des Kassenprüfers
g) weitere in dieser Satzung geregelte Fälle.

3) Am Ende des Geschäftsjahres findet eine Mitgliederversammlung statt, bei der über die in 
Absatz 2 aufgezählten Angelegenheiten entschieden wird.

4) Zur Mitgliederversammlung ist durch den Vorstand spätestens zwei Wochen vorher schrift-
lich unter Mitteilung der Tagesordnung einzuladen. Anträge zur Tagesordnung können inner-
halb der in der Einladung genannten Frist gestellt werden.

5) Auf Antrag von einem Drittel der Mitglieder ist innerhalb von vier Wochen durch den Vorstand 
eine Mitgliederversammlung einzuberufen; der Antrag muss schriftlich unter Angabe der 
Tagesordnungspunkte gestellt werden.

6) Die Mitgliederversammlung ist beschlussfähig, wenn ein Viertel der stimmberechtigten 
Mitglieder anwesend ist. Ist danach eine Mitgliederversammlung beschlussunfähig, so ist 
eine weitere, mit derselben Tagesordnung einberufene Versammlung ohne Rücksicht auf 
die Zahl der anwesenden Mitglieder beschlussfähig. Zur Beschlussfassung über eine Sat-
zungsänderung bedarf es immer einer Mehrheit von 2/3 der anwesenden Mitglieder einer 
beschlussfähigen Mitgliederversammlung.

7) Jedes ordentliche Mitglied hat eine Stimme. Stimmübertragung ist unzulässig Die Mitglie-
derversammlung fasst ihre Beschlüsse mit einfacher Mehrheit, soweit die Satzung nichts 
anderes bestimmt.

8) Über jede Mitgliederversammlung ist ein Beschlussprotokoll zu erstellen, das vom Sprecher 
und vom Protokollführer zu unterschreiben ist.

§ 7 Vorstand

1) Der Vorstand leitet und vertritt die WJ Würzburg und entscheidet über alle Angelegenheiten, 
die nicht der Mitgliederversammlung vorbehalten sind. 
Der Vorstand besteht aus dem Sprecher und höchstens vier, mindestens aber drei weiteren 
Mitgliedern. 

2) Jedes Mitglied des Vorstands ist einzelvertretungsberechtigt. Im Innenverhältnis haben sich 
die Mitglieder des Vorstands mit dem Sprecher oder dem für die Juniorenarbeit zuständigen 
Mitarbeiter der IHK Würzburg-Schweinfurt abzustimmen.

3) Die Mindestdauer für die Mitgliedschaft im Vorstand beträgt zwei Jahre. Ein Vorstandsmit-
glied kann für die Dauer eines Jahres ein-, maximal zweimal in Folge wieder gewählt wer-
den. Eine erneute Wahl zum Vorstand ist erst mit Wirkung für das fünfte Geschäftsjahr, das 
auf die Beendigung der vorherigen Amtszeit folgt, zulässig. 

4) Der für die Juniorenarbeit zuständige Mitarbeiter der IHK Würzburg-Schweinfurt hat kraft 
Amtes Sitz und Stimme im Vorstand.

§ 8 Sprecher

1) Der Sprecher repräsentiert die WJ Würzburg nach außen und leitet die Mitgliederversamm-
lung, Veranstaltungen und Vorstandssitzungen. Im Falle seiner Verhinderung kann er sich 
durch ein anderes Vorstandsmitglied vertreten lassen.

2) Als Sprecher wird von der Mitgliederversammlung aus dem Kreis der Mitglieder des Vor-
standes gewählt, wer in einem weiteren Wahlgang die meisten Stimmen auf sich vereinigt.

3) Der Sprecher wird für die Dauer des Geschäftsjahres gewählt. Wiederwahl ist zulässig.
4) Scheidet der Sprecher vorzeitig aus, so wählt der Vorstand für den Rest der Amtszeit einen 

Nachfolger aus seiner Mitte.

§ 9 Beiträge

1) Die WJ Würzburg erheben von den Mitgliedern einen Jahresbeitrag, dessen Höhe von der 
Mitgliederversammlung festgelegt wird. Der Mitgliedsbeitrag ist jeweils im März fällig. Neu 
aufgenommene Mitglieder entrichten bei einem Eintritt in der ersten Jahreshälfte eines Ka-
lenderjahres den vollen, ansonsten nur den halben Jahresbeitrag.

2) Bei einem Ausscheiden während des Geschäftsjahres werden Beitragsanteile nicht zurück-
erstattet.

3) Der Vorstand führt Kasse und Konten der WJ Würzburg, er kann damit auch einzelne Vor-
standsmitglieder betrauen.

§ 10 Schlussbestimmungen

1) Das Geschäftsjahr entspricht dem Kalenderjahr.
2) Die WJ Würzburg sind Mitglieder bei den “Wirtschaftsjunioren Deutschland”. Über diese 

Organisation besteht Mitgliedschaft in der “Junior Chamber International”. 

§ 11 Inkrafttreten

1) Diese Satzung tritt am 12. Dezember 2003 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Satzung in ihrer 
bisher geltenden Fassung außer Kraft.

Satzung der Wirtschaftsjunioren Würzburg 
bei der IHK Würzburg-Schweinfurt
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R e i s e n  m i t

Das neue Bad-Center.

Und jetzt ein schönes Bad.

Kommen Sie in die Welt der Vielfalt, Auswahl und Beratung. Lassen Sie sich inspirieren von Traumbädern zum An-
sehen, Anfassen und Ausprobieren. Mit Testmöglichkeiten, die es bisher nicht gab. Bäder in Ihrem Stil, zeitlos „pur“, 
stilvoll „classic“ oder trendorientiert „modern“. Mit Komfort, Funktionalität und Design – ganz nach Ihren Ansprü-
chen und Ihrem Budget. Tauchen Sie ein in die neuen Badwelten und finden Sie Ihr Bad. Jetzt bei Richter+Frenzel.

Öffnungszeiten: Montag – Freitag 9 – 18 Uhr  ·  Samstag 9 – 13 Uhr  Richter+Frenzel Bad-Center  Leitenäckerweg 6  ·  97084 Würzburg/Heidingsfeld  ·  Telefon 09 31-61 08-0
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